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SSiicchheerrhheeiitt uunndd KKoonnffoorrmmiittäätt
Henny Penny Frittiermaschinen verfügen über zahlreiche eingebaute
Sicherheitsmerkmale. Dennoch ist die korrekte Anwendung der angemessenen
Aufstellungs-, Anschluss-, Betriebs- und Wartungsverfahren der einzige Weg für die
Gewährleistung eines sicheren Betriebs. Die Anweisungen in diesem Handbuch
dienen zum Erlernen der vorschriftsmäßigen Verfahren. Bei Informationen, die
besonders wichtig oder sicherheitsrelevant sind, werden die Begriffe GEFAHR,
WARNUNG, VORSICHT oder HINWEIS verwendet. Ihre Verwendung wird wie folgt
beschrieben:

GGEEFFAAHHRR!! Weist auf eine gefährliche Situation hin, die,
falls sie nicht vermieden wird, zu schweren oder
tödlichen Verletzungen führt.

GGEEFFAAHHRR!!

WARNUNG! Weist auf eine gefährliche Situation hin,
die, falls sie nicht vermieden wird, zu schweren oder
tödlichen Verletzungen führen könnte.

WARNUNG!

VVOORRSSIICCHHTT!! Weist auf eine gefährliche Situation hin,
die, falls sie nicht vermieden wird, zu geringfügigen oder
kleineren Verletzungen führen könnte.

VVOORRSSIICCHHTT!!

HINWEIS
HINWEIS Wird für Informationen verwendet, die als
wichtig in Bezug auf Sachschäden erachtet werden.

GEFAHR

WARNUNG

VORSICHT



Vo
rw

or
t

iv

Symbol für Potenzialausgleich

Symbol für Elektro- und Elektronikgeräte-Abfall (WEEE)

Symbole für Stromschlaggefahr

Symbole für heiße Oberflächen
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Dies ist die Originalversion der Abweisungen von Henny Penny für die Evolution Elite
Electric (EEG), Modelle 241, 242, 243 oder 244 (EEG-241/242/243/244). Dieses
Handbuch ist auf der Henny Penny Website (www.hennypenny.com) verfügbar.
Lesen Sie diese Anweisungen bitte vollständig durch, bevor Sie dieses Gerät
aufstellen, anschließen und betreiben, damit Sie alle erforderlichen Aufstellungs-,
Anschluss-, Betriebs- und Sicherheitsstandards einhalten. Lesen Sie und beachten
Sie bitte alle Sicherheitshinweise, um Schaden am Gerät und Verletzungen zu
vermeiden.

• DDiieessee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee mmuussss ssoo aauuffggeesstteelllltt uunndd
aannggeesscchhlloosssseenn wweerrddeenn,, ddaassss WWaasssseerr nniicchhtt mmiitt ddeemm
FFeetttt iinn KKoonnttaakktt kkoommmmeenn kkaannnn.. DDiieess kköönnnnttee zzuumm
VVeerrsspprriittzzeenn,, ÜÜbbeerrkkoocchheenn uunndd VVeerrddaammppffeenn ddeess
FFeettttss ffüühhrreenn,, wwaass VVeerrlleettzzuunnggeenn vveerruurrssaacchheenn kkaannnn
((aauussggeennoommmmeenn nnoorrmmaallee PPrroodduukkttffeeuucchhttiiggkkeeiitt))..

• VVeerrbbrreennnnuunnggssggeeffaahhrr!! DDiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee ooddeerr ddiiee
FFiilltteerraauuffffaannggwwaannnnee nniicchhtt bbeewweeggeenn,, wweennnn ssiiee
hheeiißßeess FFeetttt eenntthhäälltt.. VVeerrsspprriittzztteess hheeiißßeess FFeetttt kkaannnn
VVeerrlleettzzuunnggeenn ooddeerr sscchhwweerree VVeerrbbrreennnnuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

Dieses Gerät ist für den gewerblichen Einsatz in Küchen von Restaurants,
Bäckereien, Krankenhäusern usw. vorgesehen, nicht für die kontinuierliche
Massenproduktion von Lebensmitteln wie beispielsweise in einer Lebensmittel-
Produktionsstätte. Beim Einsatz beträgt der A-gewichtete Schalldruck in der Luft
weniger als 70 db(A). Alle Reparaturen müssen vom Hersteller, seinem Dienstleister
oder ähnlich qualifizierten Personen vorgenommen werden, um Gefahren zu
vermeiden.

Stets eine Kabelzugentlastung verwenden. Das mitgelieferte Netzkabel muss mit
einer Kabelzugentlastung so montiert werden, dass bei Versagen der
Kabelzugentlastung die Leiter L1, L2, L3 und N zuerst straff gezogen werden und
versagen. Wenn das mitgelieferte Netzkabel oder ein vorhandenes Netzkabel
beschädigt wird, darf es nicht mehr weiterverwendet werden; es muss durch ein
erwiesenermaßen gutes Netzkabel ersetzt werden. Das Netzkabel muss vom
Hersteller, seinem Dienstleister oder ähnlich qualifizierten Personen ersetzt werden,
um Gefahren zu vermeiden.

An diesem Gerät muss die vorgeschriebene tägliche, wöchentliche, monatliche,
vierteljährliche und jährliche Wartung ausgeführt werden, um sicheren und
kontinuierlichen Betrieb zu gewährleisten. Dieses Gerät darf niemals mit einem
Wasserstrahl oder mit einem Dampfreiniger gereinigt werden. Mit dem Gerät werden

WARNUNG
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Reinigungsbürsten mitgeliefert. Die Reinigungsanweisungen sind in diesem
Handbuch aufgeführt.

Vorschriftsmäßige Wartung verlängert die betriebliche Nutzungsdauer des Geräts
und die Verwendungsdauer des Frittierfetts. Dies wiederum verringert die
Betriebskosten über die gesamte Lebensdauer des Geräts. Außerdem erhöht altes
Frittierfett die Wahrscheinlichkeit des Überkochens und eines Brands, da der
Flammpunkt des Fetts niedriger wird. Die Fetttemperatur darf nie mehr als 450 ⁰F
(230 ⁰C) betragen.

Dieses Gerät darf nicht von Personen (einschließlich Kinder) mit reduzierten
physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Personen mit fehlender
Erfahrung und Kenntnissen bedient werden, ausgenommen sie wurden von einem für
ihre Sicherheit verantwortlichen Vorgesetzten an dem Gerät ausgebildet und werden
von diesem überwacht. Kinder müssen beaufsichtigt werden, damit sie mit dem Gerät
nicht spielen.

Dieses Gerät ist nicht dafür vorgesehen, mithilfe einer externen Zeitschaltuhr oder
eines separaten Fernsteuerungssystems betrieben zu werden.

TTeecchhnniisscchhee DDaatteenn ffüürr mmiitt CCEE//AAGGAA//SSAANNSS ggeekkeennnnzzeeiicchhnneettee PPrroodduukkttee

Nennwärmeleistung (netto): Erdgas (I2H) = 19,8 KW (67.560 Btu/h)

Erdgas (I2E) = 19,8 KW (67.560 Btu/h)

Erdgas (I2E+) = 19,8 KW (67.560 Btu/h)

Erdgas (I2L) = 19,8 KW (67.560 Btu/h)

Erdgas (I2HS) = 19,8 KW (67.560 Btu/h)

Erdgas (I2E (43,46–45,3 mj/m3 (0°c))) = 19,8 KW
(67.560 Btu/h)

Flüssigpropan (I3P) = 19,8 KW (67.560 Btu/h)

Flüssigpropan/-butan (I3 B/P) = 19,8 kW
(67.560 Btu/h)

Nennwärmeleistung (brutto): Erdgas (I2H) = 21,98 KW (75.000 Btu/h)
(79,13 MJ/h)

Erdgas (I2E+) = 21,98 KW (75.000 Btu/h)

Erdgas (I2E+) = 21,98 KW (75.000 Btu/h)

Erdgas (I2L) = 21,98 KW (75.000 Btu/h)

Erdgas (I2HS) = 21,98 KW (75.000 Btu/h)
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Erdgas (I2E (43,46–45,3 mj/m3 (0°c))) = (75.000 Btu/
h)

Flüssigpropan (l3P) = 21,98 kW (75.000 Btu/
h) (79,13 MJ/h)

Flüssigpropan/-butan (I3 B/P) = 21,98 kW
(75.000 Btu/h) (79,13 MJ/h)

Südafrika (NG) = 21,98 KW (75.000 Btu/h)
(79,13 MJ/h)

Südafrika (LPG) = 1,57 kg/h

Versorgungsdruck: Erdgas (I2H) = 20 mbar (2,0 kPa)

Erdgas (I2E) = 20 mbar

Flüssigpropan (I3P) =28 mbar (2.8 kPa)

Flüssigpropan/-butan (I3 B/P) = 28 mbar (2,8
kPa)

Südafrika (NG) = 2 kPa

Südafrika (LPG) = 2,8 kPa

Prüfpunktdruck Erdgas (I2H) = 8.7 mbar (0,87 kPa)

Erdgas (I2E) = 8.7 mbar

Erdgas (I2E) = k.A.

Erdgas (I2L) = 8,7 mbar

Erdgas (I2HS) = 8,7 mbar

Erdgas (I2E (43,46–45,3 mj/m3 (0°c))) = 8,7 mbar

Flüssigpropan (I3P) =25 mbar (2,5 kPa)

Flüssigpropan/-butan (I3 B/P) = 25 mbar (2,5
kPa)

Südafrika (NG) = 0,87 kPa

Südafrika (LPG) = 2,5 kPa

Injektorgröße Erdgas (I2H) = 2,08 mm

Erdgas (I2E) = 2,08 mm
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Flüssigpropan (I3P) = 1,30 mm

Flüssigpropan/-butan (I3 B/P) = 1,30 mm

Südafrika (NG) = 2,08 mm

Südafrika (LPG) = 1,30 mm

Dieses Gerät muss nach den Anweisungen des Herstellers und den geltenden
örtlichen Vorschriften installiert werden und es darf nur an einem angemessen
gelüfteten Standort aufgestellt werden. Vor der Installation oder dem Gebrauch des
Geräts müssen diese Anweisungen vollständig gelesen werden.

Bei Installationen von Gasgeräten in Südafrika muss die Installation von einem
registrierten Installateur durchgeführt werden und den Anforderungen der SANS
10087-1 bzw. SANS827 entsprechen.
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Kapitel 1 Einführung
11..11 EEiinnffüühhrruunngg
Die offene Frittiermaschine von Henny Penny ist ein grundlegendes Gerät für die
Lebensmittelzubereitung, das dafür ausgelegt ist, Lebensmittel besser und leichter zu
frittieren. Dies wird ermöglicht durch das auf einem Mikrocomputer basierende
Design. Dieses Gerät darf nur in institutionellen oder kommerziellen
Lebensmittelzubereitungsbetrieben verwendet und von qualifiziertem Personal
betrieben werden.

SSYYMMBBOOLL FFÜÜRR EELLEEKKTTRROO-- UUNNDD EELLEEKKTTRROONNIIKKGGEERRÄÄTTEE--
AABBFFAALLLL Am 16. August 2005 ist die WEEE-Richtlinie über die
Rückgewinnung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten in der
Europäischen Union in Kraft getreten. Unsere Produkte wurden
unter Berücksichtigung der WEEE-Richtlinie bewertet. Wir ha-
ben unsere Produkte auch in Hinblick auf die Erfüllung der
Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung bestimmter ge-
fährlicher Stoffe (RoHS) geprüft und sie den Anforderungen en-
tsprechend neu ausgelegt. Um auch weiterhin diese Richtlinie
zu erfüllen, darf dieses Gerät nicht als normaler Hausmüll en-
tsorgt werden. Informationen für eine ordnungsgemäße Entsor-
gung erhalten Sie von Ihrer nächstgelegenen Henny-Penny
Vertriebsgesellschaft.

11..22 FFuunnkkttiioonnssmmeerrkkmmaallee
• Einfache Reinigung

• Verwendet 40 % weniger Fett

• Ungeteiltes oder geteiltes Becken

• Computersteuerung

• Ausführung in rostfreiem Stahl

• Automatisches Fettnachfüllsystem

• In die Steuerelemente eingebautes Selbstdiagnosesystem

• Eingebauter Filter mit automatischer Filterung

• Propan- oder Erdgas; 75.000 BTU/Becken (21,97 kW)

11..33 SSaacchhggeerreecchhttee PPfflleeggee
Wie jedes Gerät einer Großküchenausstattung muss die offene Frittiermaschine von
Henny Penny gepflegt und gewartet werden. Die Anforderungen für die Wartung und
Pflege sind in diesem Handbuch enthalten und müssen immer ein regelmäßiger
Bestandteil der Benutzung dieses Geräts sein.
HINWEIS: Im Fall von größeren Wartungs- oder Reparaturarbeiten am Gerät muss
ein qualifizierter Kundendienst-Techniker verständigt werden.
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11..44 KKuunnddeennddiieennsstt
Falls Sie externe Unterstützung benötigen, kontaktieren Sie den nächstgelegenen
örtlichen unabhängigen Händler oder die Henny Penny Corp. unter +1 800 417 8405
oder +1 937 456 8405.
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Kapitel 2 Installation
22..11 EEiinnffüühhrruunngg
Dieser Abschnitt beschreibt die Installation und das Auspacken der Penny Evolution
Elite® Frittiermaschine von Henny Penny.
HINWEIS: Die Aufstellung und der Anschluss dieses Gerätes darf nur von einem
qualifizierten Kundendienst-Techniker vorgenommen werden.

SSTTRROOMMSSCCHHLLAAGGGGEEFFAAHHRR
• DDiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee ddaarrff nniicchhtt mmiitt iirrggeennddwweellcchheenn

OObbjjeekktteenn,, wwiiee BBoohhrreerr ooddeerr SScchhrraauubbeenn,, dduurrcchhbboohhrrtt
ooddeerr bbeesscchhääddiiggtt wweerrddeenn,, ddaa ddiieess zzuu
BBaauutteeiillsscchhääddeenn ooddeerr SSttrroommsscchhllääggeenn ffüühhrreenn kkaannnn..

22..22 AAuussppaacckkeenn
HINWEIS: Eventuelle Transportschäden müssen in Anwesenheit des Vertreters der
Auslieferungsfirma protokolliert und vor der Abfahrt unterzeichnet werden.

11)) Die Metallbänder zerschneiden und vom Verpackungskarton entfernen.
22)) Den Kartondeckel entfernen und den Hauptkarton von der Frittiermaschine

abnehmen.
33)) Stützen für den Eckenschutz entfernen (4).
44)) Die um die Träger-/Gestellbox angebrachte Stretchfolie zerschneiden und vom

Oberteil des Frittiermaschinendeckels entfernen.
55)) Die Metallbänder, mit welchen die Frittiermaschine auf der Palette befestigt ist,

zerschneiden und die Frittiermaschine von der Palette heben.

WARNUNG
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SSCCHHWWEERREERR GGEEGGEENNSSTTAANNDD
• DDiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee mmuussss vvoorrssiicchhttiigg bbeewweeggtt

wweerrddeenn,, uumm VVeerrlleettzzuunnggeenn zzuu vveerrmmeeiiddeenn.. DDaass
FFrriittttiieerrggeerräätt wwiieeggtt ccaa.. 227722 kkgg ((660000 llbbss..)) bbiiss 336633 kkgg
((880000 llbbss..))..

HINWEIS: Die Filterablasswanne und das BIB-Gestell müssen von der
Frittiermaschine entfernt werden, bevor sie von der Palette gehoben wird, da die
Frittiermaschine sonst beschädigt werden könnte.

22..33 AAuusswwaahhll ddeess AAuuffsstteelllluunnggssoorrttss ddeerr FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee
Ein geeigneter Aufstellort für die Frittiermaschine ist für Betrieb, Arbeitstempo und
-komfort von großer Wichtigkeit. Bei der Standortauswahl für die Frittiermaschine
müssen Abstände für Wartung und ordnungsgemäßen Betrieb berücksichtigt werden.
Wählen Sie einen Standort, der ein einfaches Befüllen und Entleeren ermöglicht,
ohne das abschließende Zusammenstellen der Bestellungen zu beeinträchtigen. Das
Bedienungspersonal hat festgestellt, dass Frittieren von Anfang bis zur fertigen
Speise und anschließendes Aufbewahren in einem Wärmer schnellen,
unterbrechungsfreien Service gewährleistet. Es ist zu beachten, dass die beste
Arbeitsleistung erbracht wird, wenn die Abwicklung in einer geraden Linie erfolgt; d. h.
roher Eingang auf einer Seite, fertige Speise auf der anderen. Die Zusammenstellung
der Bestellung kann weiter entfernt vorgenommen werden, was nur einen kleinen
Verlust an Arbeitseffizienz zur Folge hat.

WARNUNG
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VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• UUmm sscchhwweerree VVeerrbbrreennnnuunnggeenn dduurrcchh sspprriittzzeennddeess

hheeiißßeess FFeetttt zzuu vveerrmmeeiiddeenn,, mmuussss ddiiee
FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee ssoo ppoossiittiioonniieerrtt uunndd iinnssttaalllliieerrtt
wweerrddeenn,, ddaassss eeiinn KKiippppeenn ooddeerr WWeeggrroolllleenn
vveerrmmiieeddeenn wwiirrdd.. ZZuurr SSttaabbiilliissiieerruunngg kköönnnneenn
HHaalltteerriieemmeenn vveerrwweennddeett wweerrddeenn..

FFEEUUEERRGGEEFFAAHHRR
• SSeeiitteenn:: 5511 mmmm ((22 ZZoollll)) vvoonn bbrreennnnbbaarreenn BBaauussttooffffeenn

ooddeerr aannddeerreenn HHiittzzee eerrzzeeuuggeennddeenn GGeerräätteenn;;
aannddeerrnnffaallllss iisstt kkeeiinn FFrreeiirraauumm eerrffoorrddeerrlliicchh..

• RRüücckksseeiittee:: 115522 mmmm ((66 ZZoollll)) ffüürr LLuuffttssttrröömmuunngg uunndd
AAnnsscchhllüüssssee..

• VVoorrddeerrsseeiittee:: 776622 mmmm ((3300 ZZoollll)) AAbbllaauuffwwaannnnee
eennttffeerrnneenn..

• OObbeerrsseeiittee:: 228800 mmmm ((1111 ZZoollll)) ffüürr aauuttoommaattiisscchheenn
HHeebbeerr..

• DDeerr AAbbggaasskkaannaall mmuussss ffrreeii sseeiinn,, uumm eennttzzüünnddlliicchheess
GGaass aabbzzuuffüühhrreenn..

• WWeennnn ddiiee ooffffeennee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee oorrddnnuunnggssggeemmääßß
iinnssttaalllliieerrtt wwiirrdd,, mmuussss ssiiee aauuff nniicchhtt bbrreennnnbbaarreenn
FFuußßbbööddeenn bbeettrriieebbeenn wweerrddeenn..

• VVeerrsspprrüühheenn SSiiee nniieemmaallss eeiinn AAeerroossooll iinn ddeerr NNäähhee
ddiieesseess GGeerräätteess,, ssoollaannggee eess iinn BBeettrriieebb iisstt..

22..44 WWaaaaggeerreecchhtteess AAuussrriicchhtteenn ddeerr FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee
Für einen ordnungsgemäßen Betrieb sollte die offene Frittiermaschine von rechts
nach links und vorne nach hinten genau waagrecht ausgerichtet sein. Legen Sie eine
Wasserwaage auf die ebenen Flächen um die Blenden der Becken und auf das
mittlere Becken und justieren Sie die Laufrollen dann, bis das Gerät waagrecht steht.

22..55 BBeellüüffttuunngg ddeerr FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee
Die Frittiermaschine sollte mit einer Vorkehrung zur Lüftung unter einer geeigneten
Abzugshaube oder in einem Lüftungssystem installiert werden. Dies ist unerlässlich,
um einen effizienten Abzug der Dünste und Frittiergerüche zu erlauben. Spezielle
Vorsorge muss beim Entwurf des Dunstabzugssystems getroffen werden, um eine
Beeinträchtigung des Frittiermaschinenbetriebs zu vermeiden. Wir empfehlen einen
örtlichen Lüftungs- oder Heizungsfachbetrieb zu konsultieren, um ein geeignetes
System zu entwerfen.
HINWEIS: Die Entlüftung muss örtlichen, bundeslandweiten und nationalen
Vorschriften genügen. Konsultieren Sie Ihre örtliche Feuerwehrdienststelle oder
Baubehörde.

WARNUNG

VORSICHT
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22..66 GGaassvveerrssoorrgguunngg

• BBeeii ddeerr IInnssttaallllaattiioonn ddeerr ooffffeenneenn GGaassffrriittttiieerrmmaasscchhiinnee
ddaarrff aamm AAbbggaasskkaammiinn ffüürr RRaauucchhggaass kkeeiinnee
VVeerrlläännggeerruunngg aannggeebbrraacchhtt wweerrddeenn.. DDiieess kkaannnn ddeenn
oorrddnnuunnggssggeemmääßßeenn BBeettrriieebb ddeerr BBrreennnneerr
bbeeeeiinnttrrääcchhttiiggeenn,, FFeehhllffuunnkkttiioonneenn vveerruurrssaacchheenn uunndd
eeiinneenn nneeggaattiivveenn RRüücckkfflluussss eerrmmöögglliicchheenn..

Die offenen Gasfrittiermaschine ist ab Werk entweder für Erdgas oder für Propangas
verfügbar. Auf dem Typenschild auf der Innenseite der linken vorderen Klappe finden
Sie die Anforderungen für die richtige Gasversorgung. Der Mindestdruck beträgt 7
Zoll Wassersäule (1,7 kPa) (17,0 mbar) für Erdgas und 10 Zoll Wassersäule (2,49
kPa) (24,9 mbar) für Propangas.

EEXXPPLLOOSSIIOONNSSRRIISSIIKKOO
• VVeerrssuucchheenn SSiiee nniieemmaallss eeiinnee AAnnddeerree aallss ddiiee aauuff

ddeemm TTyyppeennsscchhiilldd aannggeeggeebbeennee GGaassaarrtt zzuu
vveerrwweennddeenn.. EEiinnee ffaallsscchhee GGaassvveerrssoorrgguunngg kkaannnn
eeiinneenn BBrraanndd ooddeerr eeiinnee EExxpplloossiioonn vveerruurrssaacchheenn uunndd
zzuu eerrnnsstthhaafftteenn VVeerrlleettzzuunnggeenn uunndd mmaatteerriieelllleenn
SScchhääddeenn ffüühhrreenn..

Weiter unten finden Sie den für die Frittiermaschine empfohlenen Anschluss an die
Leitung der Hauptgasversorgung.

WARNUNG

WARNUNG
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DDiiee VVeerrmmeeiidduunngg mmöögglliicchheerr eerrnnsstthhaafftteerr
VVeerrlleettzzuunnggeenn eerrffoorrddeerrtt::

• DDiiee IInnssttaallllaattiioonn mmuussss öörrttlliicchhee,, ssttaaaattlliicchhee uunndd
nnaattiioonnaallee VVoorrsscchhrriifftteenn,, ddeenn AAmmeerriiccaann NNaattiioonnaall
SSttaannddaarrdd ZZ222233..11//NNFFPPAA 5544 ((ddiiee nneeuueessttee
AAuussggaabbee)),, ddeenn NNaattiioonnaall FFuueell GGaass CCooddee uunndd ddiiee
öörrttlliicchheenn kkoommmmuunnaalleenn BBaauuvvoorrsscchhrriifftteenn eerrffüülllleenn..
IInn KKaannaaddaa mmüüsssseenn ddeerr NNaattuurraall GGaass aanndd
PPrrooppaannee IInnssttaallllaattiioonn CCooddee CCSSAA BB114499..11 uunndd ddeerr
IInnssttaallllaattiioonnss CCooddeess –– GGaass BBuurrnniinngg AApppplliiaanncceess
ssoowwiiee öörrttlliicchhee VVoorrsscchhrriifftteenn eerrffüülllltt wweerrddeenn.. IInn
AAuussttrraalliieenn,, ggeemmääßß ddeenn VVoorrsscchhrriifftteenn ddeerr
AAuussttrraalliisscchheenn GGaassbbeehhöörrddee AASS55660011..11//22--22001100..

• DDiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee uunndd ddaass mmaannuueellllee
AAbbssppeerrrrvveennttiill mmüüsssseenn ffüürr eeiinneenn DDrruucckktteesstt ddeess
SSyysstteemmss bbeeii eeiinneemm DDrruucckk vvoonn mmeehhrr aallss 11//22
PPSSIIGG ((33,,4455 kkPPaa)) ((3344,,55 mmbbaarr)) vvoonn ddeerr
GGaassvveerrssoorrgguunngg aabbggeettrreennnntt wweerrddeenn..

• DDiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee mmuussss ffüürr eeiinneenn DDrruucckktteesstt
ddeess RRoohhrrlleeiittuunnggssssyysstteemmss ddeerr GGaassvveerrssoorrgguunngg
bbeeii eeiinneemm PPrrüüffddrruucckk vvoonn mmaaxxiimmaall 3344,,55 mmbbaarr ((11//
22 PPSSIIGG)) ((33,,4455 kkPPaa)) mmiitthhiillffee ddeess iinnddiivviidduueelllleenn
mmaannuueelllleenn AAbbssppeerrrrvveennttiillss vvoonn ddeerr
GGaassvveerrssoorrgguunngg iissoolliieerrtt wweerrddeenn..

• FFüürr ddiiee GGaassaannsscchhllüüssssee vvoonn ooffffeenneenn
FFrriittttiieerrmmaasscchhiinneenn mmiitt 33 ooddeerr 44 BBeecckkeenn ssoolllltteenn
eeiinn sscchhwwaarrzzeess 11--ZZoollll--SSttaannddaarrddssttaahhllrroohhrr ((22,,5544
ccmm)) uunndd vveerrffoorrmmbbaarree AArrmmaattuurreenn vveerrwweennddeetteenn
wweerrddeenn uunndd ffüürr MMaasscchhiinneenn mmiitt 22 BBeecckkeenn ssoolllltteenn
33//44--ZZoollll--RRoohhrree ((11,,9911 ccmm)) vveerrwweennddeett wweerrddeenn..

• EEss ddüürrffeenn kkeeiinnee GGuussssaarrmmaattuurreenn vveerrwweennddeett
wweerrddeenn..

• OObbwwoohhll 11--ZZoollll--RRoohhrree ((22,,5544 ccmm)) ffüürr 33 ooddeerr 44
BBeecckkeenn uunndd 33//44--ZZoollll--RRoohhrree ((11,,9911 ccmm)) ffüürr 22
BBeecckkeenn eemmppffoohhlleenn wweerrddeenn,, ssoolllltteenn ddiiee
RRoohhrrlleeiittuunnggeenn ssoo aauussggeelleeggtt uunndd iinnssttaalllliieerrtt
wweerrddeenn,, ddaassss ssiiee eeiinnee aannggeemmeesssseennee GGrröößßee
hhaabbeenn,, uumm bbeeii mmaaxxiimmaalleerr AAuussllaassttuunngg ssoovviieell
GGaass zzuu lliieeffeerrnn,, ddaassss eeiinn üübbeerrmmääßßiiggeerr
DDrruucckkaabbffaallll zzwwiisscchheenn MMeessssggeerräätt uunndd ooffffeenneerr
FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee vveerrmmiieeddeenn wwiirrdd.. DDeerr

WARNUNG
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DDrruucckkaabbffaallll iimm LLeeiittuunnggssssyysstteemm ddaarrff 00,,33 ZZoollll
WWaasssseerrssääuullee ((00,,774477 mmbbaarr)) nniicchhtt üübbeerrsscchhrreeiitteenn..

Es müssen Vorkehrungen getroffen werden, dass die Frittiermaschine für Reinigung
und Wartungsarbeiten bewegt werden kann. Dies kann erreicht werden durch:

11)) Installation eines manuellen Absperrventils und einer Trenn- oder
Verbindungsvorrichtung.

22)) Installation eines hoch belastbaren CSA-zertifizierten Anschlusselements. Um
dieses mit Laufrollen ausgestattete Gerät versorgen zu können, müssen ein
Anschlusselement, das ANSI Z21.69-CAN 6,16 oder CAN 1-6,10m88 erfüllt,
und eine Schnelltrennvorrichtung, die ANSI Z21.41 oder CAN 1-6,9m70 erfüllt,
installiert werden. Sie müssen auch zusammen mit einem Sicherungselement
installiert werden, um gemäß den Herstelleranweisungen das
Anschlusselement gegen die Übertragung von mechanischen Spannungen zu
schützen.

33)) Für den ordnungsgemäßen Anschluss der flexiblen Gasleitung und des
Sicherungskabels beachten Sie bitte die Abbildungen auf der nächsten Seite.

HINWEIS: Das Sicherungskabel begrenzt den Abstand, bis zu dem die offene
Frittiermaschine von der Wand gezogen werden kann. Für die Reinigung und
Wartung des Geräts muss das Kabel von der offenen Frittiermaschine gelöst und die
flexible Gasleitung abgeklemmt werden. Dies erlaubt einen bessern Zugang zu allen
Seiten der offenen Frittiermaschine. Die Gasleitung und das Sicherungskabel müssen
wieder angeschlossen werden sobald die Reinigung oder Wartung beendet wurden.
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22..77 GGaassddiicchhttiiggkkeeiittsspprrüüffuunngg
HINWEIS: Bevor die Gasversorgung eingeschaltet wird, muss sichergestellt werden,
dass der Gasregelknopf auf der Position "Geschlossen" steht.
Nach der Erstinstallation und nach jeder Bewegung des Geräts müssen die Leitung
und Armaturen auf Gasundichtigkeiten geprüft werden. Ein einfaches Prüfverfahren
ist das Öffnen der Gasversorgung und das Einreiben aller Anschlüsse mit einer

Beim Wegziehen des Gerätes von der Wand 
ENGE BIEGUNGEN UND KNICKE VERMEIDEN. 
(Maximalabstand knickt die Enden, auch bei 
ordnungsgemäßer Installation, und reduziert die 
Lebensdauer der Anschlüsse.)

Beim Anbringen des Sicherungskabels 
an allen beweglichen Gas beachten 
Sie bitte die Abbildung unten.

Der Augbolzen muss mittels 
zugelassener Verfahren am 
Gebäude befestigt werden.

Den Augbolzen an einer tragenden 
Gebäudesäule befestigen. NICHT NUR an 
einer Trockenwand befestigen. Der 
Augbolzen muss auch auf der gleichen 
Höhe wie der Gasanschluss befestigt 
werden. Der bevorzugte Installationsort 
liegt bei etwa sechs Zoll auf einer der 
beiden Seiten des Gasanschlusses. Das 
Sicherungskabel muss mindestens sechs 
Zoll kürzer sein als die flexible Gasleitung.

Falls notwendig Bogen verwenden, um 
scharfe Knicke oder übermäßiges 
Verbiegen zu vermeiden. Um 
Bewegungen zu erleichtern, mit einer 
„trägen“ Schlaufe installieren. Vor 
größeren Bewegungen müssen die 
Gasanschlüsse getrennt werden. 
(Minimale Bewegungen sind für das 
Trennen der Schlauchanschlüsse 
erlaubt).

SCHNELLTRENNVORRI
CHTUNG noch 
angeschlossen, während 
auf Maximalabstand 
entfernt wurde. 

SOLANGE DAS GERÄT 
ANGESCHLOSSEN IST; WIRD 
EMPFOHLEN, ES NICHT AUF 
MAXIMALABSTAND ZU 
ENTFERNEN.

SPAN-
NUNGS-
PUNKTE

SPAN-
NUNGS-
PUNKTE

GASLEITUNG

RICHTIG

RICHTIG

RICHTIG

RICHTIG

RICHTIG

FALSCH
SICHERUNGSKABEL

FALSCH

VORSICHT

VORSICHT

FALSCH

TROCKENBAU

FALSCH

FALSCH

Zulässiger MINDESTABSTAND 
des Geräts zur Wand für den 
Zugang zur 
Schnelltrennvorrichtung.

Kupplungen und Schlauch 
sollten in der gleichen Ebene, 
wie links gezeigt, installiert 
werden. KUPPLUNGEN 
DÜRFEN NICHT VERSETZT 
INSTALLIERT WERDEN; dies 
verursacht eine Verdrehung 
und unzulässige Spannungen, 
die zu einem vorzeitigen 
Ausfall führen.
Dies ist die korrekte Art, um 
einen Metallschlauch für einen 
vertikalen Durchgang zu 
installieren. Beachten Sie die 
einzelne, natürliche Schlaufe. 
Wenn eine enge Biegung wie 
rechts dargestellt erlaubt wird, 
wird der Metallschlauch zu 
sehr gespannt und verdreht, 
was zu einem vorzeitigen 
Ausfall der Kupplung führt.

Für die größte Lebensdauer muss 
der kleinste erlaubte oder ein 
größerer Biegedurchmesser 
zwischen den Kupplungen 
eingehalten werden. 
Wenn der Durchmesser an den 
Kupplungen wie rechts dargestellt zu 
stark eingeengt wird, werden 
doppelte Biegungen erzeugt, die 
einen Ermüdungsausfall der 
Anschlüsse verursachen.

In allen Installationen, bei denen 
eine „Selbstentleerung“ nicht 
erforderlich ist, sollte der 
Metallschlauch in einer vertikalen 
Schleife angeschlossen werden. 
METALLSCHLÄUCHE 
DÜRFEN NICHT HORIZONTAL 
ANGESCHLOSSEN 
WERDEN …  ausgenommen, 
wenn eine „Selbstentleerung“ 
erforderlich ist; in diesem Fall 
muss, wie links dargestellt, auf 
der unteren Ebene eine 
Unterstützung verwendet werden.

VOR EINER 
ENTFERNUNG AUF 
MAXIMALABSTAND 
ANSCHLÜSSE 
ABKLEMMEN.

MINDESTABSTAND 
NUR FÜR 
ZUGÄNGLICHKEIT
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Seifenlösung. Falls Blasen auftreten, bedeutet dies, dass Gas entweicht. In diesem
Fall müssen die Rohranschlüsse erneut installiert werden.

KKEEIINN OOFFFFEENNEESS FFEEUUEERR

• UUmm BBrräännddee ooddeerr EExxpplloossiioonneenn zzuu vveerrmmeeiiddeenn,, ddüürrffeenn
nniieemmaallss SSttrreeiicchhhhööllzzeerr ooddeerr ooffffeennee FFllaammmmeenn zzuurr
SSuucchhee vvoonn GGaasslleecckkss vveerrwweennddeett wweerrddeenn..
EEnnttzzüünnddeetteess GGaass kkaannnn zzuu eerrnnsstthhaafftteenn
VVeerrlleettzzuunnggeenn ooddeerr mmaatteerriieelllleenn SScchhääddeenn ffüühhrreenn..

22..88 EEiinnsstteelllluunngg ddeess GGaassddrruucckkrreegglleerrss
Der Gasdruckregler am Gasregelventil ist von Werk aus wie folgt eingestellt:

• Erdgas: 3,5 Zoll Wassersäule (0,87 kPa) (8,72 mbar).

• Propangas 10.0 Zoll Wassersäule (2,49 kPa) (24,9 mbar).

HINWEIS: Der Gasdruckregler wurde von Henny Penny eingestellt und darf vom
Benutzer nicht neu justiert werden.

22..99 EElleekkttrriisscchhee AAnnffoorrddeerruunnggeenn
• 120 V, 50/60 Hz, 1 PH, 12 A

• 230 V, 50 Hz, 1 PH, 7 A
Die 120-Volt-Gasfrittiermaschine ist zum Schutz gegen Stromschläge vom Werk aus
mit einem geerdeten Kabel und Stecker ausgestattet und muss an eine dreipolige,
geerdete Steckdose angeschlossen werden. Der Erdungspol darf nicht abgeschnitten
oder anderweitig entfernt werden. Alle mit dem 230-Volt-Gerät verwendeten 230-Volt-
Stecker müssen die örtlichen, staatlichen und nationalen Vorschriften erfüllen.

WARNUNG
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SSTTRROOMMSSCCHHLLAAGGGGEEFFAAHHRR

• UUmm SSttrroommsscchhllääggee zzuu vveerrmmeeiiddeenn,, mmuussss ddiieesseess
GGeerräätt mmiitt eexxtteerrnneenn TTrreennnnsscchhaalltteerrnn aauussggeerrüüsstteett
wweerrddeenn,, ddiiee iinn aalllleenn nniicchhtt ggeeeerrddeetteenn LLeeiittuunnggeenn
eeiinneenn 33--mmmm--UUnntteerrbbrreecchheerr uummffaasssseenn.. DDeerr
HHaauuppttnneettzzsscchhaalltteerr ddiieesseess GGeerräätteess sscchhaalltteett nniicchhtt
aallllee ssttrroommffüühhrreennddeenn LLeeiittuunnggeenn aabb..

• ZZuurr VVeerrmmeeiidduunngg vvoonn SSttrroommsscchhllääggeenn ddaarrff ddeerr
EErrdduunnggssaannsscchhlluussss nniicchhtt uunntteerrbbrroocchheenn wweerrddeenn..
DDiieessee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee mmuussss oorrddnnuunnggssggeemmääßß uunndd
ssiicchheerr ggeeeerrddeett wweerrddeenn.. IInnffoorrmmaattiioonneenn ffüürr ddiiee
kkoorrrreekktteenn EErrdduunnggssvveerrffaahhrreenn ffiinnddeenn SSiiee iinn ddeenn
öörrttlliicchheenn EElleekkttrroovvoorrsscchhrriifftteenn ooddeerr ffaallllss ssoollcchhee
öörrttlliicchheenn EElleekkttrroovvoorrsscchhrriifftteenn nniicchhtt eexxiissttiieerreenn iinn
''TThhee NNaattiioonnaall EElleeccttrriiccaall CCooddee,, AANNSSII//NNFFPPAA NNrr.. 7700
((ddiiee aakkttuueellll ggüüllttiiggee VVeerrssiioonn)).. IInn KKaannaaddaa mmüüsssseenn
aallllee EElleekkttrrooaannsscchhllüüssssee ggeemmääßß CCSSAA CC2222..22,,
CCaannaaddiiaann EElleeccttrriiccaall CCooddee PPaarrtt 11,, uunndd//ooddeerr ddeenn
öörrttlliicchheenn VVoorrsscchhrriifftteenn aauussggeeffüühhrrtt wweerrddeenn..

Vor jeder gründlichen Reinigung oder Wartung der Frittiermaschine muss die
Stromversorgung unterbrochen werden.

22..1100 MMoottoorrllaaggeerr
Die Lager des Elektromotors werden ständig geschmiert. NICHT SCHMIEREN.

22..1111 ZZüünnddeenn uunndd AAbbsscchhaalltteenn ddeerr BBrreennnneerr
22..1111..11 ZZüünnddeenn uunndd AAbbsscchhaalltteenn ddeerr BBrreennnneerr

11)) Den Netzschalter ausschalten.
22)) Mindestens 5 Minuten warten und dann den Netzschalter auf „Ein“ schalten.

33)) Die Wärmetaste auf der Steuereinheit drücken (links oder rechts).
44)) Die Brennerlampe leuchtet und der Brenner arbeitet im Schmelzzyklus, bis das

Fett eine voreingestellte Temperatur erreicht hat.
55)) Sobald in der Anzeige eine Produktauswahl oder ein Doppelstrich erscheint,

kann die gewünschte Produkttaste gedrückt werden.
HINWEIS: Die Frittiermaschine ist mit einem Zündmodul ausgestattet, welches eine
voreingestellte Zündsicherheitszeit (TSA) von 90 Sekunden hat.

22..1111..22 AAuusssscchhaalltteenn ddeerr BBrreennnneerr
11)) Ein der Tasten „Heat“ (Wärme) auf der Steuereinheit drücken.

WARNUNG
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22)) Den Netzschalter ausschalten.
HINWEIS: Dies schaltet alle Becken ab.

22..1122 TTeesstt ddeerr FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee
Jede offene Frittiermaschine von Henny Penny wurde vor dem Transport vollständig
geprüft und getestet. Dennoch gehört ist es empfehlenswert, das Gerät für einen
ordnungsgemäßen Betrieb zu prüfen.

22..1133 EEEEGG 1166xx AAbbmmeessssuunnggeenn

22..1144 EEEEGG 2244xx AAbbmmeessssuunnggeenn
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Kapitel 3 Bedienung
Die Bedienelemente und Anzeigen sind auf Abb. 3-1 Bedienelemente und
Anzeigen, seite13 abgebildet. Die entsprechende Beschreibung finden Sie in Tabelle
3-1 Bedienelemente und Anzeigen, seite 14. Die Bedienungselemente sind auf
Abb. 3-2 Bedienungselemente, seite 16 abgebildet. Die entsprechende
Beschreibung finden Sie in Tabelle 3-2 Bedienungselemente, seite 16.

33..11 BBeeddiieennuunnggsseelleemmeennttee

Abb. 3-1 Bedienelemente und Anzeigen
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TTabelle 33--11 BBeeddiieenneelleemmeennttee uunndd AAnnzzeeiiggeenn

Post-
en-
Nr.

Beschreibung Funktion

1 Linke Hitze-LED Diese LED leuchtet, wenn die Steuereinheit ein Aufheizen
für das linke Becken anfordert. Die Brenner zünden und
heizen das Fett.

2 Linke Zeitgebertaste 1 Während des Normalbetriebs muss dieser Knopf zum
Starten und Stoppen der Frittierzyklen des linken Korbs
gedrückt werden; zum Ändern des angezeigten Produkts
drücken; wird auch verwendet für „“✓”“, um „YES“ (Ja)
einzugeben oder zu bestätigen.

3 Linke Zeitgebertaste 2 Während des Normalbetriebs muss dieser Knopf zum
Starten und Stoppen der Frittierzyklen des linken Korbs
gedrückt werden; drücken zum Ändern des angezeigten
Produkts; wird auch verwendet für “X”, um NEIN einzuge-
ben oder abzubrechen.

4 Digitalanzeige Zeigt die Produktcodes; zeigt während der Frittierzyklen
den Countdown des Zeitgebers; zeigt im Programmmo-
dus die getroffene Auswahl; zeigt die Fetttemperatur,
wenn die Info-Taste gedrückt wird; zeigt die Fehlercodes
(zeigt auch in verschiedenen Sprachen an).

5 Info-Taste Einmal drücken, um die aktuelle Fetttemperatur anzuzei-
gen; zweimal drücken, um die Fett-Solltemperatur anzu-
zeigen; dreimal drücken, um die Erholungsinformation für
jedes Becken von 121°C bis 149°C (250°F bis 300°F) an-
zuzeigen. Wird in den Programmiermodi verwendet; dient
als Taste zum Sichern eines früheren Parameters in den
Programm- und Filtermodi.

6 Filtertaste Wird verwendet, um auf das Filtermenü zuzugreifen; wird
auch als Auf- und Ab-Pfeiltaste verwendet; einmal drück-
en, um die Anzahl der Frittierzyklen bis zum nächsten Fil-
tern in „Globales Filtern“ oder den Modus-Prozentsatz der
Filterzugabe in „Gemischtes Filtern“ anzuzeigen; zweimal
drücken, um Uhrzeit und Datum der letzten Filterung
eines jeden Beckens. anzuzeigen; dreimal drücken, um
die Anzahl der Betriebsstunden des Filtereinsatzes anzu-
zeigen, der sich derzeit in der Ablaufwanne befindet.

7 Programm-Taste Dient zum Aufrufen der Programmiermodi; im Programm-
und Filtermodus dient sie als rechte Pfeiltaste zum Aufru-
fen des nächsten Parameters; drücken, um die 2.
Sprache und Lautstärke auszuwählen.

8 Rechte Hitze-LED Diese LED leuchtet, wenn die Steuereinheit ein Aufheizen
für das rechte Becken anfordert. Die Brenner zünden und
heizen das Fett.
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9 Linke Wärmetaste Drücken, um das Heizsystem der (des) linken Becken(s)
ein- oder auszuschalten; bei vollen Becken kann jede
Wärmetaste verwendet werden.

10 Produkt-LED Die Produkttasten-LED leuchtet, wenn das entspre-
chende Produkt ausgewählt wurde oder wenn es für die
Frittiertemperatur geeignet ist.

11 Produkttaste Drücken, um das gewünschte Produkt auszuwählen; wäh-
rend der Namensgebung im Programmmodus drücken,
um die Buchstaben unter der Taste in den Namen
einzufügen.
Mit der Produkttaste 0 kann ein Leerlaufmodus gestartet
werden, wenn dieser im Sonderprogrammmodus aktiviert
ist.

12 Rechte Zeitgebertaste
1

Während des Normalbetriebs muss dieser Knopf zum
Starten und Stoppen der Frittierzyklen des rechten Korbs
gedrückt werden; zum Ändern des angezeigten Produkts
drücken; wird auch verwendet für “✓” um Ja einzugeben
oder zu bestätigen.

13 Rechte Zeitgebertaste
2

Während des Normalbetriebs muss dieser Knopf zum
Starten und Stoppen der Frittierzyklen des rechten Korbs
gedrückt werden; drücken zum Ändern des angezeigten
Produkts; wird auch verwendet für “X”, um Nein einzuge-
ben oder abzubrechen.

14 Rechte Wärmetaste Drücken, um das Heizsystem der (des) rechten Becken(s)
ein- oder auszuschalten; bei vollen Becken kann jede
Taste verwendet werden.

15 Filter Beacon® Neben jedem schwarzen Ablassknopf befindet sich ein
Filter Beacon®. Leuchtet er blau, zeigt dies an, dass Fett
jetzt gefiltert werden soll; der Beacon blinkt, wenn der
Auslass geöffnet bzw. geschlossen werden muss.

16 Netzschalter Wenn der Netzschalter auf ein gedreht wird, werden die
Steuerelemente und die Pumpen mit Strom versorgt.

17 Filterschalter Bei Frittiermaschinen mit Fettvorrat-Versorgung diese
Taste zum Füllen der BIB drücken.
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Abb. 3-2 Bedienungselemente

Tabelle 33--22 BBeeddiieennuunnggsseelleemmeennttee

Post-
en-
Nr.

Beschreibung Funktion

1 Filterauslasswannen-
baugruppe.

In dieses Becken wird Fett abgelassen und danach durch
die Filter gepumpt, um das Fett länger benutzen zu
können.

2 Ablassventilknopf
(optional)

Die schwarzen Knöpfe herausziehen, um das Ablassventil
zu öffnen, damit Fett aus dem Becken entleert wird. Die
Knöpfe hineindrücken, um das Ablassventil zu schließen,
damit Fett in das Becken gepumpt werden kann.

3 Korbstütze Die Körbe werden hier aufgehängt, wenn sie nicht in Ge-
brauch sind oder, um das Produkt nach einem Frittierzy-
klus abtropfen zu lassen.
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4 Beckenabdeckungen Deckt die Becken ab, wenn sie nicht in Gebrauch sind.

5 BIB-Abstützung Bereich zur Abstützung des Jug-in-a-Box; enthält das
Fett, das zum Nachfüllen in die Becken gepumpt werden
soll – der Fettfüllstand wird durch den Oil Guardian™-Vor-
gang eingestellt.

33..22 SSeettuupp--MMoodduuss
Bei der Erstinbetriebnahme bittet das Steuersystem, die Einstellungen für die
Frittiermaschine zu bestätigen.

11)) Wenn der Hauptnetzschalter eingeschaltet wird, erscheint in beiden Anzeigen

“„OFF“” (Aus). Die Wärmetaste an einer Seite drücken und „*SETUP*
*ENTER CODE*“ (Setup, Code eingeben) erscheint auf der Anzeige. 1, 2, 3
drücken und “„LANGUAGE“” (Sprache) wird auf der linken und “„ENGLISH“”
(Englisch) auf der rechten Anzeige eingeblendet.

22)) Mit den Auf- und Ab-Pfeiltasten kann die Bedienungsanzeige geändert werden:
Griechisch “EΛΛHNIKA”, Russisch “РУССКИИ”, Schwedisch “SVENSKA”,
Deutsch “DEUTSCH”, Portugiesisch “PORTUG.”, Spanisch “ESPANOL” oder
Französisch “FRANCAIS”.

33)) Die rechte Pfeiltaste drücken, um mit den anderen Einrichtungselementen
fortzufahren, die Folgendes umfassen:
• TEMP FORMAT(Temperaturformat): °F oder °C
• TIME FORMAT (Zeitformat): 12 STUNDEN ODER 24 STUNDEN
• ENTER TIME (Uhrzeit eingeben): aktuelle Uhrzeit (mit den Produkttasten
eingeben)

• ENTER TIME (Uhrzeit eingeben): AM ODER PM
• DATE FORMAT (Datumsformat): MM-DD-YY (MM-TT-JJ) oder DD-MM-YY
(TT-MM-JJ)

• ENTER DATE (Datum eingeben): heutiges Datum (mit den Produkttasten
eingeben)

• DAYLIGHT SAVING TIME (Sommerzeit): 1.OFF (Aus); 2.US (2007 & später);
3.EURO; 4.FSA (US vor 2007)

• FRYER TYPE (Frittiermaschinenart): GAS oder ELEC (Elektro)
• VAT TYPE (Beckenart): FULL (ungeteilt) oder SPLIT (geteilt)
• AUTOLIFT ENABLED? (Autoheber aktiviert?): NO LIFT (Kein Heber) oder
YES LIFT (Mit Heber)

• BULK OIL SUPPLY (Fettvorrat-Versorgung): YES (Ja) oder NO (Nein)
• BULK OIL DISPOSE (Fettvorrat entsorgen): YES (Ja) oder NO (Nein)
• S/N – Zeigt die Seriennummer des Geräts und kann notiert werden (DIESE
SERIENNUMMER MUSS DER SERIENNUMMER AUF DEM TYPENSCHILD
AN DEN KLAPPEN ENTSPRECHEN).
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• 2nd LANGUAGE (2. Sprache): Durch die Einstellung einer zweiten Sprache
in der Steuerung kann nun einfach zwischen 2 Sprachen gewählt werden,
indem die Programmtaste während des normalen Betriebs gedrückt wird.
Eine Sprache wird auf der linken und eine zweite Sprache auf der rechten
Anzeige eingeblendet. Durch Drücken der Taste √ unter der gewünschten
Sprache wird die auf den Anzeigen angezeigte Sprache ausgewählt.

• 2nd VOLUME (2. Lautstärke): Durch die Einstellung einer zweiten Lautstärke
in der Steuerung kann nun einfach zwischen 2 Lautstärken gewählt werden,
indem die Programmtaste zweimal während des normalen Betriebs
gedrückt wird. Eine Lautstärkeeinstellung wird auf der linken Anzeige
(„NONE“ (Keine) bis 10, wobei 10 am lautesten ist) und eine zweite
Lautstärke auf der rechten Anzeige angezeigt. Um die Lautstärke
auszuwählen, die Taste √ unter der gewünschten Lautstärke drücken.

• SETUP COMPLETE (Einrichtung abgeschlossen): OFF (Aus) wird angezeigt
und das Gerät schaltet sich ab.

• Falls nicht anders angegeben, können mit den Auf- und Ab-Pfeiltasten die
Einstellungen geändert werden.

• Der Setup-Modus ist auch durch Neuinitialisierung der Steuerung in der Level-2-
Programmierung (SP-3) des Sonderprogrammmodus erreichbar.

33..33 FFeetttt eeiinnffüülllleenn ooddeerr hhiinnzzuuffüüggeenn
VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• TTrraaggeenn SSiiee HHaannddsscchhuuhhee,, uumm bbeeiimm EEiinnffüülllleenn vvoonn

hheeiißßeemm FFeetttt iinn ddiiee BBeecckkeenn eerrnnsstthhaaffttee
VVeerrbbrreennnnuunnggeenn zzuu vveerrmmeeiiddeenn.. FFeetttt uunndd aallllee
MMeettaalllltteeiillee,, ddiiee iinn KKoonnttaakktt mmiitt ddeemm FFeetttt sstteehheenn,, ssiinndd
eexxttrreemm hheeiißß,, ddaahheerr mmüüsssseenn SSiiee sseehhrr vvoorrssiicchhttiigg
aarrbbeeiitteenn,, uumm eeiinn SSpprriittzzeenn zzuu vveerrmmeeiiddeenn..

• BBeeiimm AAuuffhheeiizzeenn ddeerr FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee mmuussss ddeerr
FFeettttffüüllllssttaanndd iimmmmeerr üübbeerr ddeenn HHeeiizzeelleemmeenntteenn uunndd
aauuff HHööhhee ddeerr FFeettttffüüllllssttaannddssmmaarrkkiieerruunnggeenn aann ddeerr
BBeecckkeennrrüücckkwwaanndd lliieeggeenn.. EEiinn NNiicchhttbbeeaacchhtteenn ddiieesseerr
AAnnwweeiissuunngg kkaannnn eeiinneenn BBrraanndd ooddeerr SScchhääddeenn aann ddeerr
FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee vveerruurrssaacchheenn..

• EEss wwiirrdd eemmppffoohhlleenn,, iinn ddeerr ooffffeenneenn FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee
eeiinn hhoocchhwweerrttiiggeess ffllüüssssiiggeess FFrriittttiieerrffeetttt zzuu
vveerrwweennddeenn.. EEiinniiggee mmiinnddeerrwweerrttiiggee FFeettttee hhaabbeenn
eeiinneenn hhoohheenn WWaasssseerraanntteeiill uunndd vveerruurrssaacchheenn
SScchhaauummbbiilldduunngg uunndd ÜÜbbeerrkkoocchheenn..

WARNUNG

VORSICHT
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HINWEIS Es sollte kein festes Fett verwendet werden. Festes Frittierfett kann die
Pumpe verstopfen und zum Pumpenausfall führen.

Tabelle 33--33 FFeetttt--FFüüllllvveerrmmööggeenn

Becken Fassungsvermögen

Ungeteilt 14,2 l/13,6 kg (15 quarts/30 lbs)

Alle Becken haben 2 Füllstandslinien an der Rückwand der Becken, wobei die oberer
Linie den geeigneten Füllstand für aufgeheiztes Fett angibt.

Die Korbauflage in das Frittiergerät legen und das Becken mit kaltem Fett biss zur
untere Fülllinie füllen.

33..33..11 BBeecckkeenn aauuss FFeettttvvoorrrraatt--VVeerrssoorrgguunngg ffüülllleenn
HINWEIS: MUSS mit optionalem Zubehör ausgestattet sein und die Bedienelemente
müssen im Setup-Modus auf “YES (Ja)” für “BULK OIL Set-Up (Fettvorrat-
Versorgung)” gestellt sein.

11)) Den Netzschalter auf EIN stellen.
22)) Die Korbauflage in das Becken legen.

33)) Eine der Filtertasten gedrückt halten, bis auf der Anzeige „“*FILTER
MENU*” (Filtermenü) und “„1.EXPRESS FILTER?“” (1. Schnellfiltrierung?)
angezeigt wird.

44)) Die rechte Pfeiltaste sechs Mal drücken und loslassen, bis auf der Anzeige “„7.
FILL FROM BULK“” (Aus Vorrat füllen) erscheint.
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55)) Die Taste „“✓”“ drücken. Auf der Anzeige erscheint “„FILL VAT“” (Becken füllen)
gefolgt von „✓“=PUMP“ (Pumpen) und dann ” “„X=DONE“” (Fertig). Die Taste ✓
erneut gedrückt halten, um das Becken zu füllen. Auf der Anzeige erscheint
“„FILLING“” (Füllvorgang).

66)) Sobald das Fett die untere Fülllinie erreicht hat, ldie Taste „“✓”“ loslassen. Die
Anzeige kehrt zu “„FILL VAT“” “✓ (Becken füllen) „✓=PUMP“” (Pumpen) “„X=
DONE“” (Fertig) zurück. Die Taste X zweimal drücken, um zum Normalbetrieb
zurückzukehren.

Die schwarze Taste hinter der rechten Klappe gedrückt halten, um das BIB nach
Bedarf aus dem Fettvorrat zu füllen.

33..44 MMoorrggeennddlliicchhee IInnbbeettrriieebbnnaahhmmee
11)) Sicherstellen, dass die Korbstütze im Becken ist und es bis zum richtigen

Füllstand mit Fett gefüllt ist.
22)) Den Netzschalter einschalten und danach die Wärmetaste drücken, um die

Heizung für das gewünschte Becken einzuschalten. Wenn auf der Anzeige “„IS
POT FILLED?“” (Ist Becken voll?) erscheint, müssen Sie sicherstellen, dass das
Fett den entsprechenden Füllstand erreicht hat, und danach für “„YES“” (Ja) die
Taste ✓ drücken.

33)) Das Gerät schaltet automatisch in den Schmelzzyklus, bis die Fetttemperatur
82 °C (180 °F) erreicht; danach verlässt die Steuerung automatisch den
Schmelzzyklus.

HINWEIS: Auf Wunsch kann der Schmelzzyklus umgangen werden, indem die Taste
✓ oder „X“ 5 Sekunden lang gedrückt gehalten wird. Die Steuereinheit zeigt dann
“„EXIT MELT“” (Schmelzen verlassen) und “„YES NO“” (Ja Nein) an. Die Taste ✓ für
“„YES“” (Ja) drücken. Das Becken wird kontinuierlich erwärmt, bis die Solltemperatur
erreicht ist.

• LLaasssseenn SSiiee ddiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee nniicchhtt
uunnbbeeaauuffssiicchhttiiggtt uunndd uummggeehheenn SSiiee ddeenn
SScchhmmeellzzzzyykklluuss ssoollaannggee nniicchhtt,, bbiiss ggeennuugg FFeetttt
ggeesscchhmmoollzzeenn wwuurrddee,, uumm aallllee BBrreennnneerrrrööhhrreenn zzuu
bbeeddeecckkeenn.. WWeennnn ddeerr SScchhmmeellzzzzyykklluuss uummggaannggeenn
wwiirrdd,, bbeevvoorr aallllee BBrreennnneerrrrööhhrreenn bbeeddeecckktt ssiinndd,, kkaannnn
ddiieess eeiinnee üübbeerrmmääßßiiggee RRaauucchhbbiilldduunngg ddeess FFeettttss ooddeerr
eeiinneenn BBrraanndd vveerruurrssaacchheenn..

VORSICHT
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ÜÜBBEERRLLAAUUFFRRIISSIIKKOO
• DDeenn KKoorrbb nniicchhtt mmiitt PPrroodduukktt üübbeerrffüülllleenn uunndd kkeeiinnee

PPrroodduukkttee mmiitt üübbeerrmmääßßiiggeemm FFeeuucchhttiiggkkeeiittssggeehhaalltt iinn
ddeenn KKoorrbb sseettzzeenn.. 11,,44 kkgg ((33 llbbss)) iisstt ddiiee mmaaxxiimmaallee
PPrroodduukkttmmeennggee pprroo uunnggeetteeiilltteemm BBeecckkeenn uunndd 00,,6688 kkgg
((11,,55 llbbss)) ddiiee pprroo ggeetteeiilltteemm BBeecckkeenn.. EEiinn
NNiicchhttbbeeaacchhtteenn ddiieesseerr AAnnwweeiissuunnggeenn kkaannnn zzuu eeiinneemm
ÜÜbbeerrfflliieeßßeenn ddeess FFeettttss aauuss ddeemm BBeecckkeenn ffüühhrreenn,, wwaass
sseeiinneerrsseeiittss eerrnnsstthhaaffttee VVeerrbbrreennnnuunnggeenn,,
VVeerrlleettzzuunnggeenn,, BBrräännddee uunndd//ooddeerr mmaatteerriieellllee
SScchhääddeenn vveerruurrssaacchheenn kkaannnn..

• WWeennnn ddiiee FFeetttttteemmppeerraattuurr 221166 °°CC ((442200 °°FF))
üübbeerrsscchhrreeiitteett,, mmuussss ddeerr SSttrroomm ssooffoorrtt aamm
HHaauuppttttrreennnnsscchhaalltteerr aauussggeesscchhaalltteett uunndd ddiiee
FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee rreeppaarriieerrtt wweerrddeenn.. WWeennnn ddiiee
FFeetttttteemmppeerraattuurr ddeenn FFllaammmmppuunnkktt üübbeerrsscchhrreeiitteett,,
eennttsstteehhtt eeiinn BBrraanndd,, ddeerr zzuu sscchhwweerreenn
VVeerrbbrreennnnuunnggeenn uunndd//ooddeerr SSaacchhsscchhääddeenn ffüühhrreenn
kkaannnn..

HINWEIS: Auf Wunsch kann der Schmelzzyklus umgangen werden, indem die Taste
„ “✓”“ oder “„X“” 5 Sekunden lang gedrückt gehalten wird. Die Steuereinheit zeigt
dann“„EXIT MELT“” (Schmelzen verlassen) und“„YES NO“” (Ja Nein) an. Die Taste
„“✓”“ für „YES“ (Ja) drücken. Das Becken wird kontinuierlich erwärmt, bis die
Solltemperatur erreicht ist.

33..55 GGrruunnddlleeggeennddee BBeeddiieennuunngg
Die Frittiermaschine Evolution Elite ist mit und ohne automatischem Heber erhältlich.
Die automatische Hebesteuerung ermöglicht das automatische Absenken der Körbe
in das Fett zu Beginn des Frittierzyklus und das Anheben aus dem Fett am Ende des
Zyklus.

11)) Sobald der Schmelzzyklus verlassen wird, blinkt „LOW TEMP (Temp niedrig),
bis die Solltemperatur erreicht wird. Sobald die Solltemperatur erreicht wird,
erscheint der Produktname auf der Anzeige, z. B.: „FRY“ (Pommes frites). Das
entsprechende Produkt kann jetzt in das Fett gegeben werden.

22)) Zeitgeber-Taste 1 oder 2 .
33)) Auf der Anzeige erscheint der Name des frittierten Produkts (z. B.: “„FRY“”

(Pommes frites)) und der Zeitgeber beginnt mit dem Countdown.
44)) Wenn der Frittierzyklus beendet wird, ertönt ein Alarmsignal und auf der

Anzeige erscheint “„DONE“” (Fertig).
55)) Die Zeitgebertaste unter “„DONE“” (Fertig) drücken, um den Alarm

abzuschalten, und den Korb aus dem Becken heben.
66)) Wenn ein Qualitätszeitgeber (Haltezeitgeber) programmiert wurde, startet die

Haltezeit automatisch, wenn der Benutzer die Zeitgebertaste drückt, um den

GEFAHR
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Frittierzyklus zu beenden. Während der Qualitätszeitgeber zurück zählt,
erscheint auf der Anzeige die dreistellige Produktabkürzung gefolgt von “„Qn“”,
wobei “„n“” die Anzahl der verbleibenden Minuten ist, z. B.: “FRY” / “Q5” / “FRY”
/ “Q5” / “FRY” / “Q4” usw.

77)) Am Ende des Zeitgeber-Countdowns, ertönt ein Signal und auf der Anzeige
erscheint “„QUAL“” gefolgt vom dreistelligen Produktnamen: “QUAL” / “FRY” /
“QUAL”/ “FRY”. Die Zeitgebertaste drücken, um den Zeitgeber abzuschalten.

HINWEIS: Durch Drücken und Halten der Zeitgebertaste 1 oder 2 .

33..66 LLeeeerrllaauuffmmoodduuss
Nach der Programmierung hilft der Leerlaufmodus, Fett und Stromkosten zu sparen,
indem die Solltemperatur des Fetts verringert wird, wenn das Becken nicht verwendet

wird. Um den Leerlaufmodus zu aktivieren, die Produkttaste 0 drücken. Dies kann
auch für automatische Aktivierung nach “„X“” Minuten Inaktivität des Beckens
programmiert werden.

Das Fett wird auf einer niedrigeren Temperatur gehalten, bis die Produkttaste 2
gedrückt wird. Danach wird es wieder auf die Frittiertemperatur erhitzt. Siehe
Sonderprogrammiermodi SP-7, SP-7A, SP-7B und SP-7C.

33..77 OOiill GGuuaarrddiiaann™™ ((NNaacchhffüüllllaauuttoommaattiikk))
Während des Normalbetriebs überwacht die Steuerung automatisch den Fettpegel
des Beckens. Wenn die Steuerung feststellt, dass der Fettpegel zu niedrig ist, pumpt
die Einheit automatisch Fett aus dem BIB in das Becken, um das Fett auf dem
vorgeschriebenen Pegel zu halten.

33..77..11 MMaannuueelllleess NNaacchhffüülllleenn
Wenn der Fettpegel ein wenig zu niedrig ist, kann wie folgt jederzeit Fett aus dem BIB
in das Becken nachgefüllt werden, um das Fett auf den vorgeschriebenen Füllstand
zu bringen. Dieses Verfahren ist NICHT zum Füllen eines leeren Beckens
vorgesehen.

11)) Die Filtertaste gedrückt halten (ungeteiltes Becken – eine der beiden), bis
auf der Anzeige “„*FILTER MENU*“” (Filtermenü) gefolgt von “„1.EXPRESS
FILTER“” (Schnellfiltrierung) erscheint.

22)) Die rechte Pfeiltaste fünf Mal drücken, bis auf der Anzeige “„6.FILL FROM BIB“”
(Aus BIB füllen) erscheint.

33)) Die Taste „“✓”“ drücken; “„FILL VAT“” (Becken füllen) “✓„=PUMP“” (=Pumpe)
“„X=DONE“” (Fertig) wird angezeigt.

44)) Die Taste „“✓”“ gedrückt halten. Auf der Anzeige erscheint „“FILLING“”
(Füllvorgang) und das Fett wird aus dem BIB in das Becken gepumpt.
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55)) Sobald das Becken voll ist, die Taste „ “✓”„ drücken; “„FILL VAT“” (Becken
füllen) “✓„=PUMP“” (Pumpe) “„X=DONE“” (Fertig) wird angezeigt. Für den
normalen Betrieb die Taste “X” zwei Mal drücken.

33..88 PPrroodduukkttaauusswwaahhll mmiitt eeiinneemm uunntteerrsscchhiieeddlliicchheenn
SSoollllwweerrtt
Wenn bei der Produktauswahl „“XXX XXX”“ angezeigt wird, stimmt die Solltemperatur
für dieses Produkt nicht. So wird die Solltemperatur für das gewünschte Produkt
geändert:

11)) Produkttaste drücken, z. B.: Produkttaste 1 (FRY) (Pommes frites).
22)) Auf der Anzeige erscheint „“XXX XXX”“.

33)) Die Zeitgebertaste 1 oder 2 5 Sekunden lang gedrückt halten. Auf
der Anzeige erscheint jetzt “„FRY“” (Pommes frites).

44)) Warten, bis die Fetttemperatur den Sollwert erreicht hat, bevor das Produkt
eingelegt wird.

33..99 AAuussttaauusscchheenn ddeess JJIIBB
11)) Die Steuereinheit zeigt „“JIB IS LOW”“ (JIB Füllstand niedrig) an und es ertönt

ein Alarm.
22)) Die rechte Klappe öffnen, JIB aus dem Gerät, den Deckel vom JIB abziehen,

den leeren JIB entsorgen und durch einen vollen ersetzen.

33..1100 FFeettttbbeehhäälltteerr MMooddeellll EEEEGG--224411
33..1100..11 FFeettttbbeehhäälltteerr ffüülllleenn

11)) Die Steuereinheit zeigt „“JIB IS LOW”“ (JIB Füllstand niedrig) an und es ertönt
ein Alarm.

22)) Die Klappe öffnen und den Behälter nach vorn ziehen; den Behälterdeckel
abnehmen.
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33)) Behälterdeckel auf die Halterung an der Klappe legen.

44)) Fett bis zu den Fülllinien in den Behälter gießen [6,12 kg (13 lbs)] und
anschließend den Deckel aufsetzen. Den Behälter wieder in Position schieben.

33..1100..22 BBeehhäälltteerr eennttnneehhmmeenn//rreeiinniiggeenn
11)) Die Klappe öffnen und den Behälter nach vorn ziehen.
22)) Den Behälter nach links schieben und aus der Frittiermaschine heben.
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33)) Behälter in einem Spülbecken mit Seife und Wasser reinigen.
HINWEIS: Bevor der Behälter wieder an seinen Platz geschoben wird, müssen die O-
Ringe am Filterrohr mit kaltem Fett geschmiert werden. O-Ringe auf Risse oder
Kerben prüfen und ggf austauschen. Zum Austauschen eines O-Rings diesen mit
einem kleinen Schlitzschraubendreher nach oben drücken und vom Rohr abziehen.

33..1111 FFeetttt ffiilltteerrnn
33..1111..11 MMaannuueellll
In diesem Abschnitt wird die Durchführung eines manuellen Filtervorgangs anhand
der Schiebegrifffunktion beschrieben.

11)) Während des Normalbetriebs und nach einer bestimmten Anzahl an
Frittierzyklen leuchtet der Filter Beacon® auf der Vorderseite der
Frittiermaschine und die Steuereinheit zeigt in regelmäßigen Abständen „“FLTR
NOW?”“ (Jetzt filtern?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Wenn die Taste „“X”“ nicht
gedrückt wird, nimmt die Frittiermaschine den normalen Betrieb wieder auf und
die Steuerung schlägt später einen Filtervorgang vor.

22)) Filterwanne prüfen: Falls die Filterablasswanne oder die Abdeckung der
Auslasswanne nicht an ihrem Platz ist, zeigt die Anzeige „“CHK PAN”“ (Wanne
prüfen). Sicherstellen, dass das Filterrohr fest und dicht angeschlossen ist, dass
die Filterwanne so weit nach hinten wie möglich unter die Frittiermaschine
geschoben wurde und dass die Abdeckung der Filterwanne an ihrem Platz ist.

33)) Für „Ja“ die Taste „✓✓”“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „“SKIM VAT”“
(Becken abschöpfen) gefolgt von „“CONFIRM”“ „“YES NO”“ (Bestätigen Ja
Nein). Becken abschöpfen, die Taste „“✓”“ für „Ja“ drücken und auf der Anzeige
erscheint „“OPEN DRAIN”“ (Auslass öffnen). Den Auslassknopf herausziehen.



B
ed

ie
nu

ng

26

Auf der Anzeige erscheint „“DRAINING”“ (Ablassvorgang) und das Fett wird aus
dem Becken abgelassen. Siehe Abb. 3-3 Ablassventil offen, seite 26.

Abb. 3-3 Ablassventil offen

• DDaammiitt ddiiee AAuussllaasssswwaannnnee nniicchhtt üübbeerrffüülllltt wwiirrdd,,
ddaarrff jjeewweeiillss iimmmmeerr nnuurr eeiinn BBeecckkeenn eennttlleeeerrtt
wweerrddeenn.. DDiiee AAuussllaasssswwaannnnee ffaasssstt 11
uunnggeetteeiilltteess uunndd 22 ggeetteeiillttee BBeecckkeenn FFeetttt.. DDaass
ÜÜbbeerrffüülllleenn ddeerr AAuussllaasssswwaannnnee kkaannnn rruuttsscchhiiggee
BBööddeenn uunndd iinn FFoollggee VVeerrlleettzzuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

HINWEIS:

• Wenn die Filterung nicht gewünscht ist, die Wärmetaste drücken. Auf der
Anzeige erscheint „“STOPPED”“ (Gestoppt) gefolgt von „“CONTINUE FILTER”“
(Weiter filtern) „“YES NO”“ (Ja Nein). Die Taste „“X”“ drücken. Auf der Anzeige
erscheint „“QUIT FILTER”“ (Filtern abbrechen) „“YES NO”“ (Ja Nein). Die Taste
„“✓”“ drücken; SmartFilter Express™ wird abgebrochen, die blaue Leuchte erlischt
und die Steuerung kehrt zum normalen Betrieb zurück. Die Steuerung wird nach
mehreren Frittierzyklen erneut eine Filterung vorschlagen.

• Wenn der Ablass verstopft ist, erscheint auf der Anzeige „“VAT EMTY”“ (Becken
leer) gefolgt von „“YES NO”“ (Ja Nein). Die gerade weiße Bürste zum Reinigen des
Ablasses verwenden, die Bürste dann sofort entfernen, um eine Beschädigung des
Ablassventils zu vermeiden, und dann die Taste „“✓”“ drücken. „DRAINING“
(Entleerung) erscheint. Anschließend setzt die Steuerung den Filtervorgang fort.
44)) Am Ende des Ablasszyklus wird „“VAT EMTY”“ (Becken leer) gefolgt von „“YES

NO”“ (Ja Nein) anzeigt. Visuell überprüfen, dass das Becken leer ist und die
Taste „“✓”“ drücken. „“WASHING”“ (Reinigung) wird angezeigt. Sobald der
Filtervorgang abgeschlossen ist, zeigt die Anzeige „“CLOSE DRAIN”“ (Auslass
schließen) an. Den Auslassknopf hineindrücken, um den Auslass zu schließen.
Auf der Anzeige erscheint „“FILLING”“ (Füllvorgang) und das Becken wird mit
Fett gefüllt.

WARNUNG
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55)) Sobald das Becken voll ist, erscheint auf der Anzeige „“IS POT FILLED?”“ (Ist
Becken gefüllt?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Sicherstellen, dass das Becken voll ist,
und dann die Taste „“✓”“ für „Ja“ drücken. die Steuereinheit schaltet sich dann
aus.

66)) Wenn das Fett während des SmartFilter Express™Prozesses nicht bis zum
erforderlichen Pegel in das Becken zurückgepumpt wurde, die Taste „“X”“ für
„Nein“ drücken und die Pumpe läuft weitere 30 Sekunden.

77)) Auf der Anzeige erscheint „“IS POT FILLED?”“ (Wanne gefüllt?) „“YES NO”“ (Ja
Nein). Sicherstellen, dass das Becken gefüllt ist. Die Taste „“✓”“ drücken und
die Anzeige und Steuerung kehren in den normalen Betrieb zurück. Die Taste
„“X”“ drücken und die Pumpe läuft weitere 30 Sekunden. Sie können dreimal
versuchen das Becken zu füllen.

88)) Nach 3 erfolglosen Versuchen das Becken zu füllen, zeigt die Steuereinheit
„“*CHANGE* *FILTER* *PAD* CLOGGED?”“ (Filtereinsatz verstopft wechseln?)
an. Die Taste „“✓”“ drücken. Die Steuereinheit schaltet sich aus. Filtereinsatz
nach dem Verfahren unter 3.14 Wechsel des Filtereinsatzes, seite 43.

99)) Wenn der Filtereinsatz nicht gewechselt wird, erscheint die Erinnerung
„“CHANGE FILTER PAD?”“ (Filtereinsatz wechseln?) alle 4 Minuten, bis der
Einsatz ausgetauscht wurde.

1100))Wenn das Becken nach 3 Versuchen nicht gefüllt wurde, erscheint während der
nächsten SmartFilter Express™ mit einem neuen Filtereinsatz auf der Anzeige
„FILTER SERVICE REQUIRED-SEE TROUBLE-SHOOTING GUIDE”“
(Filterwartung erforderlich – siehe Anleitung zur Fehlersuche) gefolgt von
„YES”“ (Ja). Die Taste „“✓”“ drücken. Die Steuereinheit schaltet sich aus.

HINWEIS: Um sicherzustellen, dass das Becken vollständig gefüllt ist, die Filterwanne
mindestens einmal am Tag reinigen, den Filtereinsatz mindestens einmal am Tag
wechseln und sicherstellen, dass der BIB voll ist und die O-Ringe an der Filterwanne
in gutem Zustand sind. Wenn Ihr Geschäft 24 Stunden am Tag in Betrieb ist, reinigen
Sie die Filterwanne und wechseln Sie den Filtereinsatz zweimal am Tag.
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33..1111..22 SSmmaarrtt TToouucchh
WWeennnn SSiiee ddiiee wweeiißßee RReeiinniigguunnggssbbüürrssttee zzuumm
BBeesseeiittiiggeenn vvoonn AAbbllaassssvveerrssttooppffuunnggeenn vveerrwweennddeenn,,
eennttffeerrnneenn SSiiee ddiiee BBüürrssttee vvoorr SScchhlliieeßßeenn ddeess
AAbbllaasssseess,, ddaa aannssoonnsstteenn ddaass AAbbllaassssvveennttiill
bbeesscchhääddiiggtt wweerrddeenn kkaannnn..

In diesem Abschnitt wird die Durchführung eines automatischen Filtervorgangs
anhand der Druckknopffunktion beschrieben.

11)) Während des Normalbetriebs und nach einer bestimmten Anzahl an
Frittierzyklen leuchtet das blaue Licht auf der Vorderseite der Frittiermaschine
und die Steuereinheit zeigt in regelmäßigen Abständen „FLTR NOW?“ (Jetzt
filtern?) „“YES NO”“ (Ja Nein).

TTIIPPPP::: Das Überspringen von Filterzyklen verringert
die Fettlebensdauer, die Lebensmittelqualität
und kann zu Verstopfungen des Ablasses durch
übermäßige Krümel führen.

22)) Wenn eine Filterung gewünscht wird, die Taste „“✓”“ für „Ja“ drücken. Auf der
Anzeige erscheint „“SKIM VAT”“ (Becken abschöpfen) gefolgt von „CONFIRM”“
(Bestätigen) „“YES NO”“ (Ja Nein).

TTIIPPPP::: Durch das Abschöpfen wird ein Großteil der
Krümel im Fett vor dem Filtern entfernt,
wodurch Verstopfungen des Abflusses
vermieden werden.

33)) Sobald die Krümel von der Oberfläche des Fetts abgeschöpft wurden, die Taste
„“✓”“ für „Ja“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „“DRAINING”“ (Entleerung).
Das Ablassventil öffnet sich und das Fett beginnt, aus dem Becken zu fließen.
(Falls die Steuerung Fett in der Auslasswanne vermutet, kann auf der Anzeige
„“CAUTION IS THERE OIL IN PAN?”“ (Vorsicht, ist Fett in der Wanne?) „“YES
NO”“ (JA NEIN) erscheinen. Sicherstellen, dass die Auslasswanne leer ist,
bevor Sie weitermachen.)

44)) Wenn das Fett nicht sofort vollständig abläuft, drücken Sie eventuelle
Verstopfungen des Ablasses mit der weißen Reinigungsbürste heraus. Die
Bürste sofort entfernen, bevor sich der Ablass schließt, um Schäden am Ablass
oder an der Bürste zu vermeiden.

VORSICHT
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55)) Falls die Filterung nicht gewünscht wird, die Taste „“X”“ drücken und die AIF
(Automatische Periodische Filterung) wird abgebrochen. Das blaue Licht
erlischt und die Steuereinheit kehrt zum Normalbetrieb zurück. Die Steuerung
wird nach mehreren Frittierzyklen erneut eine Filterung vorschlagen.

HINWEIS: Wenn die Anzeige „“VAT EMTY”“ (Becken leer) „“YES NO”“ (Ja Nein)
anzeigt, muss geprüft werden ob das Ablassventil durchlässig und das Becken leer
ist. Die Taste „“✓”“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „“WASHING”“ (Auswaschen)
gefolgt von „“FILLING”“ (Füllvorgang).
HINWEIS: Bei der ersten automatischen Filterung mit einem neuen Filtereinsatz
dauert der WASCH-Schritt zusätzliche 45 Sekunden, um den Einsatz „einzuarbeiten“.

66)) Wenn die Anzeige „“IS POT FILLED?”“ (Wanne gefüllt?) „“YES NO”“ (Ja Nein)
anzeigt, müssen Sie sicherstellen, dass das Becken voll ist und dann die Taste
„“✓”“ für „Ja“ drücken. Die Steuereinheit kehrt dann in den Normalbetrieb
zurück.

77)) Wenn das Fett während des AIF-Prozess nicht bis zum erforderlichen Pegel in
das Becken zurückgepumpt wurde, die Taste „“X”“ für „“NO”“ (Nein) drücken.
Auf der Anzeige erscheint „“0:30”“ und wird auf „“0:00”“ zurückgezählt.

88)) Auf der Anzeige erscheint „“IS POT FILLED?”“ (Wanne gefüllt?) „“YES NO”“ (Ja
Nein). Die Taste „“✓”“ drücken. Die Steuerung kehrt zum Normalbetrieb zurück.
Die Taste „“X”“ drücken und die Pumpe läuft weitere 30 Sekunden. Sie können
dreimal versuchen das Becken zu füllen.

99)) Nach 3 erfolglosen Versuchen das Becken zu füllen, erscheint auf der
Steuereinheit „“CHANGE FILTER PAD?”“ (Filtereinsatz wechseln?) „“YES NO”“
(Ja Nein). Wenn der Filtereinsatz jetzt gewechselt wird, die Taste „“✓”“ drücken
und den Filtereinsatz gemäß den Anweisungen in 3.14 Wechsel des
Filtereinsatzes, seite 43. Die Steuerung kehrt zum Normalbetrieb zurück. Wenn
der Filtereinsatz später gewechselt werden soll, die Taste „“✓”“ drücken und die
Erinnerung „“CHANGE FILTER PAD?”“ (Filtereinsatz wechseln?) wird 15
Minuten später wieder angezeigt.

1100))Wenn das Becken nach 3 Versuchen nicht gefüllt wurde, erscheint während der
nächsten AIF mit einem neuen Filtereinsatz auf der Anzeige „“FILTER
SERVICE REQUIRED-SEE TROUBLESHOOTING GUIDE”“ (Filterwartung
erforderlich – siehe Anleitung zur Fehlersuche).

1111))Wenn die Meldung „“Service Required”“ (Wartung erforderlich) angezeigt wird,
erscheint auf der Anzeige alle 15 Minuten „ “FILTER PROBLEM FIXED?
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(Filterproblem gelöst?) „YES NO”“ (Ja Nein). Wenn das Problem nicht gelöst
wurde, muss die Taste „X“ gedrückt werden. Sobald das Problem gelöst wurde,
die Taste „✓“ drücken. Die Steuerung kehrt dann zum Normalbetrieb zurück.

HINWEIS: Um das vollständige Füllen des Beckens zu unterstützen, ist
sicherzustellen, dass die Filterwanne mindestens einmal täglich gereinigt wird, das
Filtereinsatz gewechselt wird, der JIB voll ist und dass die O-Ringe auf der
Filterwanne sich in gutem Zustand befinden.

33..1122 TTäägglliicchheess FFiilltteerrnn
33..1122..11 MMaannuueellll –– TTäägglliicchheess FFiilltteerrnn
Dieser Filtervorgang ermöglicht eine gründlichere Reinigung des Beckens und er
sollte einmal pro Tag durchgeführt werden. Das Becken kann jederzeit gefiltert
werden, wenn es nicht zum Frittieren benutzt wird.

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• UUmm VVeerrbbrreennnnuunnggeenn dduurrcchh hheeiißßeess FFeetttt zzuu

vveerrmmeeiiddeenn,, mmuussss zzuuggeellaasssseennee SScchhuuttzzaauussrrüüssttuunngg
ggeettrraaggeenn wweerrddeenn,, eeiinnsscchhlliieeßßlliicchh SScchhüürrzzee,,
GGeessiicchhttsssscchhuuttzz uunndd HHaannddsscchhuuhhee,, wweennnn ddaass
FFiilltteerrvveerrffaahhrreenn bbeeggoonnnneenn wwiirrdd..

• DDaammiitt ddiiee AAuussllaasssswwaannnnee nniicchhtt üübbeerrffüülllltt wwiirrdd,, ddaarrff
jjeewweeiillss iimmmmeerr nnuurr eeiinn BBeecckkeenn eennttlleeeerrtt wweerrddeenn.. DDiiee
AAuussllaasssswwaannnnee ffaasssstt 11 uunnggeetteeiilltteess uunndd 22 ggeetteeiillttee
BBeecckkeenn FFeetttt.. DDaass ÜÜbbeerrffüülllleenn ddeerr AAuussllaasssswwaannnnee
kkaannnn rruuttsscchhiiggee BBööddeenn uunndd iinn FFoollggee VVeerrlleettzzuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

11)) Filterwanne prüfen: Täglich sollte für die erste Filterung ein neuer Filtereinsatz
verwendet werden, aber der gleiche Filtereinsatz kann für den Rest des Tages
verwendet werden, ausgenommen bei Fischbecken. Nach dem Filtern eines
Fischbeckens muss der Filtereinsatz unbedingt gewechselt werden.

22)) Sicherstellen, dass die Filterwannenabdeckung angebracht, das Filterrohr
gesichert und die Filterauslasswanne hineingeschoben und verriegelt ist. Falls
die Filterauslasswanne und die Abdeckung nicht verriegelt sind, zeigt die
Anzeige „CHK PAN“ (Wanne prüfen).

33)) Die Filtertaste gedrückt halten, bis auf der Anzeige „1.EXPRESS FILTER?“
(1. Schnellfiltern?) erscheint.

44)) Die recht Pfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint jetzt „2.DAILY FILTER?“
(Täglich filtern?)

55)) Für „Ja“ die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „CONFIRM“
(Bestätigen) gefolgt von „YES NO“ (Ja Nein).

66)) Für „Ja“ die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „OPEN DRAIN“
(Auslass öffnen). Den Ablassknopf herausziehen. Auf der Anzeige erscheint
„DRAINING“ (Entleerung) und das Fett läuft aus dem Becken ab. Bei Drücken
der Taste „X“ für „Nein“ kehrt die Steuerung dagegen in den Normalbetrieb
zurück.

WARNUNG
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77)) Sobald das Fett aus dem Becken abgeflossen ist, die Korbstütze aus dem
Becken nehmen.

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• FFüürr ddaass AAnnhheebbeenn ddeerr KKoorrbbssttüüttzzee mmüüsssseenn

SScchhuuttzzkklleeiidduunngg uunndd HHaannddsscchhuuhhee vveerrwweennddeett
wweerrddeenn.. DDiiee SSttüüttzzee kkaannnn hheeiißß sseeiinn uunndd
VVeerrbbrreennnnuunnggeenn vveerruurrssaacchheenn..

88)) Die Seiten und den Boden des Beckens ausbürsten oder schrubben. Arbeiten
Sie sorgfältig, damit die Messsonden nicht beschädigt werden.

• KKeeiinnee SSttaahhllwwoollllee ooddeerr aannddeerree sscchheeuueerrnnddee
RReeiinniigguunnggssmmiitttteell ooddeerr RReeiinniigguunnggss--//
DDeessiinnffeekkttiioonnssmmiitttteell vveerrwweennddeenn,, ddiiee
CChheemmiikkaalliieenn mmiitt CChhlloorr,, BBrroomm,, JJoodd ooddeerr
AAmmmmoonniiaakk eenntthhaalltteenn,, ddaa ddiieessee ddeenn EEddeellssttaahhll
bbeeeeiinnttrrääcchhttiiggeenn uunndd ddiiee LLeebbeennssddaauueerr ddeess
GGeerräätteess vveerrrriinnggeerrnn kköönnnneenn..

• BBeennuuttzzeenn SSiiee kkeeiinneenn WWaasssseerrssttrraahhll
((DDrruucckkrreeiinniiggeerr)) zzuumm RReeiinniiggeenn ddeess GGeerräätteess,,
ddaa ddiieess zzuu SScchhääddeenn aann ddeenn GGeerräätteetteeiilleenn
ffüühhrreenn kkaannnn..

99)) Sobald das Becken sauber ist, erscheint auf der Anzeige „SCRUB VAT
COMPLETE?“ (Becken putzen beendet?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Für „Ja“ die
Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „WASH VAT“ (Becken
auswaschen) „YES NO“ (Ja Nein).

1100))Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „WASHING“ (Auswaschen)
und Fett zirkuliert einige wenige Minuten durch das Becken. Sobald der
Waschzyklus beendet ist, erscheint auf der Anzeige „WASH AGAIN?“
(Nochmals auswaschen?) „“YES NO”“ (Ja Nein).

HINWEIS: Bei der ersten automatischen Filterung mit einem neuen Filtereinsatz
dauert der Auswaschschritt zusätzliche 45 Sekunden, um den Einsatz
„einzuarbeiten“.

1111))Die Taste „✓“ für „Ja“ drücken, falls ein nochmaliges Auswaschen erforderlich
ist. Andernfalls die Taste „X“ für „Nein“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
„CLOSE DRAIN“ (Auslass schließen). Den Auslassgriff hineindrücken, um den
Auslass zu schließen. Jetzt erscheint auf der Anzeige „RINSING“ (Spülen) und
das Becken füllt sich mit Fett.

1122))Nachdem das Becken gefüllt ist, erscheint auf der Anzeige „OPEN DRAIN“
(Auslass öffnen). Den Auslassgriff herausziehen. Auf der Anzeige zeigt
„RINSING“ (Spülen). Sobald das Spülen beendet ist, erscheint auf der Anzeige
„RINSE AGAIN?“ (Nochmals spülen?) „“YES NO”“ (Ja Nein).

1133))Die Taste „✓“ für „Ja“ drücken, falls ein weiteres Spülen erforderlich ist.
Andernfalls die Taste „X“ für „Nein“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
„POLISH“ (Polieren) „YES“ (Ja).

WARNUNG

VORSICHT
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1144))Die Taste „✓“ für „Ja“ drücken. Das Fett wird „poliert“, indem es durch das
Filtersystem zirkuliert wird. Die Anzeige zeigt „5:00 X=STOP“. Falls gewünscht,
kann die Taste „X“ gedrückt werden, um das Polieren zu stoppen, andernfalls
wird das Fett 5 Minuten lang poliert.

1155))Sobald das Fett poliert ist, zeigt die Anzeige „FILL VAT?“ (Becken füllen?)
„YES“ (Ja). Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „CLOSE DRAIN“
(Auslass schließen). Den Auslassgriff hineindrücken, um den Auslass zu
schließen. Jetzt erscheint auf der Anzeige „FILLING“ (Füllvorgang) und das
Becken füllt sich erneut mit Fett.

1166))Sobald das Becken voll ist, zeigt die Anzeige „IS POT FILLED?“ (Ist Wanne
gefüllt?) Für „Ja“ die Taste „✓“ drücken und die Frittiermaschine kehrt zum
Normalbetrieb zurück.

1177))Wenn die Taste „X“ gedrückt wird, erscheint auf der Anzeige „FILLING“
(Füllvorgang). Es kann vier Mal versucht werden, das Becken zu füllen. Danach
zeigt die Steuereinheit „ADD QUIT“ (Füllen beenden) an. Die Taste „✓“ gedrückt
halten. Die BIB-Pumpe läuft und füllt das Becken aus dem BIB. Wenn das
Becken gefüllt ist, die Taste „X“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „IS POT
FILLED?“ (Ist Wanne gefüllt?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Für „Ja“ die Taste „✓“
drücken und die Frittiermaschine kehrt zum Normalbetrieb zurück.

33..1122..22 AAuuttoommaattiisscchh –– TTäägglliicchheess FFiilltteerrnn
VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• FFüürr ddaass AAnnhheebbeenn ddeerr KKoorrbbssttüüttzzee mmüüsssseenn

SScchhuuttzzkklleeiidduunngg uunndd HHaannddsscchhuuhhee vveerrwweennddeett
wweerrddeenn.. DDiiee SSttüüttzzee kkaannnn hheeiißß sseeiinn uunndd
VVeerrbbrreennnnuunnggeenn vveerruurrssaacchheenn..

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• SScchhuuttzzaauussrrüüssttuunngg ttrraaggeenn.. SStteelllleenn SSiiee ssiicchheerr,, ddaassss

SSiiee ddiiee ggeessaammttee SScchhuuttzzaauussrrüüssttuunngg vveerrwweennddeenn,,
eeiinnsscchhlliieeßßlliicchh SScchhüürrzzee,, GGeessiicchhttsssscchhuuttzz uunndd
HHaannddsscchhuuhhee.. BBeeggiinnnneenn SSiiee nniieemmaallss eeiinnee FFiilltteerruunngg,,
bbeevvoorr SSiiee nniicchhtt ddiiee ggeessaammttee SScchhuuttzzkklleeiidduunngg
ttrraaggeenn.. HHeeiißßeess FFeetttt kkaannnn sscchhwweerree VVeerrbbrreennnnuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

• EEss wwiirrdd eemmppffoohhlleenn,, ddiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee ooddeerr ddiiee
FFiilltteerraauuffffaannggwwaannnnee nniicchhtt zzuu bbeewweeggeenn,, wwäähhrreenndd ssiiee
hheeiißßeess FFeetttt eenntthhaalltteenn.. HHeeiißßeess FFeetttt kkaannnn
hheerraauusssspprriittzzeenn uunndd sscchhwweerree VVeerrbbrreennnnuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

WWeennnn SSiiee ddiiee wweeiißßee RReeiinniigguunnggssbbüürrssttee zzuumm
BBeesseeiittiiggeenn vvoonn AAbbllaassssvveerrssttooppffuunnggeenn vveerrwweennddeenn,,
eennttffeerrnneenn SSiiee ddiiee BBüürrssttee vvoorr SScchhlliieeßßeenn ddeess
AAbbllaasssseess ssooffoorrtt,, ddaa aannssoonnsstteenn ddaass AAbbllaassssvveennttiill
bbeesscchhääddiiggtt wweerrddeenn kkaannnn..

WARNUNG

WARNUNG
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11)) Filterwanne prüfen: Täglich muss für die erste Filterung ein neuer Filtereinsatz
verwendet werden, aber der gleiche Filtereinsatz kann für den Rest des Tages
verwendet werden ausgenommen bei Fischbecken. Nach jedem Filtern eines
Fischbeckens muss der Filtereinsatz gewechselt werden. Sicherstellen, dass
das Filterrohr fest und dicht angeschlossen ist, dass die Filterwanne so weit
nach hinten wie möglich unter die Frittiermaschine geschoben wurde und dass
die Abdeckung der Filterwanne an ihrem Platz ist. Falls die Filterablasswanne
oder die Abdeckung der Auslasswanne nicht an ihrem Platz ist, zeigt die
Anzeige „“CHK PAN”“ (Wanne prüfen).

22)) Sicherstellen, dass das Fett heiß ist: Die besten Ergebnisse erhält man, wenn
das Frittierfett bei normaler Frittiertemperatur gefiltert wird.

33)) Die Filtertaste gedrückt halten, bis auf der Anzeige „1.AUTO FILTER?“
erscheint.

44)) Die Abwärtspfeiltaste kurz drücken. Auf der Anzeige erscheint jetzt „2.MAINT
FILTER?“ (Filterwartung?)

55)) Für „Ja“ die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „MAN FILTER“ „YES
NO“ (Ja Nein) (Manuelle Filterung/Ja Nein).

66)) Für „Ja“ die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „DRAINING“
(Entleeren) und das Fett fließt aus dem Becken. Für „Nein“ die Taste „X“
drücken und die Steuereinheit kehrt zum Normalbetrieb zurück. (Falls die
Steuerung Fett in der Auslasswanne vermutet, kann auf der Anzeige
„“CAUTION IS THERE OIL IN PAN?”“ (Vorsicht, ist Fett in der Wanne?) „YES
NO“ (Ja Nein). Sicherstellen, dass die Auslasswanne leer ist, bevor Sie
weitermachen.)

77)) Wenn das Fett nicht sofort vollständig abläuft, drücken Sie eventuelle
Verstopfungen des Ablasses mit der weißen Reinigungsbürste heraus. Die
Bürste sofort entfernen, bevor sich der Ablass schließt, um Schäden am Ablass
oder an der Bürste zu vermeiden.

88)) Sobald das Fett aus dem Becken abgeflossen ist, die Korbauflage aus dem
Becken nehmen.

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• FFüürr ddaass AAnnhheebbeenn ddeerr KKoorrbbssttüüttzzee mmüüsssseenn

SScchhuuttzzkklleeiidduunngg uunndd HHaannddsscchhuuhhee vveerrwweennddeett
wweerrddeenn.. DDiiee SSttüüttzzee kkaannnn hheeiißß sseeiinn uunndd
VVeerrbbrreennnnuunnggeenn vveerruurrssaacchheenn..

99)) Verwenden Sie die Stielbürste, um die Wände, Ecken und den Boden des
Beckens zu putzen. Verwenden Sie die Winkelbürste, um Stellen zwischen und
unter Brennerrohren, Beckenecken und andere schwer zugängliche Bereichen
zu reinigen. Arbeiten Sie sorgfältig, damit die Messsonden nicht beschädigt
werden.

HINWEIS:

• Keine Stahlwolle oder andere scheuernde Reinigungsmittel oder Reinigungs-/
Desinfektionsmittel verwenden, die Chemikalien mit Chlor, Brom, Jod oder

WARNUNG
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Ammoniak enthalten, da diese den Edelstahl beeinträchtigen und die Lebensdauer
des Gerätes verringern können.

• Benutzen Sie keinen Wasserstrahl (Druckreiniger) zum Reinigen des Gerätes, da
dies zu Schäden an den Geräteteilen führen kann.

1100))Sobald das Becken sauber ist, erscheint auf der Anzeige „SCRUB VAT
COMPLETE?“ (Becken putzen beendet?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Für „Ja“ die
Taste ✓ drücken und auf der Anzeige erscheint „WASH VAT“ (Becken
auswaschen) „YES NO“ (Ja Nein).

HINWEIS: Bei der ersten Filterungwartung mit einem neuen Filtereinsatz dauert der
Auswaschschritt zusätzliche 45 Sekunden, um den Einsatz „einzuarbeiten“.

1111))Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „WASHING“ (Auswaschen).
Das Fett wird für mehrere Minuten durch das Becken laufen. Sobald der
Waschzyklus beendet ist, erscheint auf der Anzeige „WASH AGAIN?“
(Nochmals auswaschen?) „“YES NO”“ (Ja Nein).

1122))Die Taste „✓“ für „Ja“ drücken, falls ein nochmaliges Auswaschen erforderlich
ist. Andernfalls die Taste „X“ für „Nein“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
„RINSING“ (Spülen). Sobald das Spülen beendet ist, erscheint auf der Anzeige
„RINSE AGAIN?“ (Nochmals spülen?) „“YES NO”“ (Ja Nein).

1133))Die Taste „✓“ für „Ja“ drücken, falls ein nochmaliges Spülen erforderlich ist.
Andernfalls die Taste „X“ für „Nein“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
„POLISH?“ (Polieren?) „YES“ (Ja).

1144))Die Taste „✓“ für „Ja“ drücken. Das Fett wird „poliert“, indem es durch das
Filtersystem zirkuliert wird. Auf der Anzeige erscheint „5:00 STOP“.

1155))Sobald das Polieren beendet ist, erscheint auf der Anzeige „FILL VAT?“
(Becken füllen?) gefolgt von „YES“ (Ja). Für „Ja“ die Taste „✓“ drücken. Auf der
Anzeige erscheint „FILLING“ (Füllvorgang) und das Becken wird mit Fett gefüllt.

1166))Sobald das Becken voll ist, erscheint auf der Anzeige „IS POT FILLED?“ (Ist
WANNE gefüllt?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Für „Ja“ die Taste „✓“ drücken und die
Frittiermaschine kehrt zum Normalbetrieb zurück. Falls die Taste „X“ gedrückt
wird, zeigt die Anzeige „FILLING“ (Füllvorgang) und die Pumpe läuft für weitere
30 Sekunden. Sobald sie stoppt, erscheint auf der Anzeige “„IS POT FILLED?“
(Ist WANNE gefüllt?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Nach 3 Versuchen zeigt die
Anzeige „ADD QUIT“ (Hinzufügen verlassen). Zum Füllen der Wanne die Taste
„✓“ gedrückt halten und danach loslassen. Die Taste „X“ drücken. Auf der
Anzeige erscheint „IS POT FILLED“ (Ist Wanne gefüllt) „“YES NO”“ (Ja Nein).
Die Taste „✓“ drücken. Die Steuerung kehrt zum Normalbetrieb zurück.
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33..1133 FFeetttteennttssoorrgguunngg aauuss ddeemm BBeecckkeenn
33..1133..11 MMaannuueellllee FFeetttteennttssoorrgguunngg uunntteerr VVeerrwweenndduunngg eeiinneess
FFeetttteennttssoorrgguunnggsswwaaggeennss

FFEEUUEERRGGEEFFAAHHRR
• BBeeii lläännggeerreemm GGeebbrraauucchh ssiinnkktt ddeerr FFllaammmmppuunnkktt ddeess

FFeettttss.. EEnnttssoorrggeenn SSiiee ddaass FFeetttt,, ssoobbaalldd ZZeeiicchheenn
eeiinneerr üübbeerrmmääßßiiggeenn RRaauucchh-- ooddeerr SScchhaauummbbiilldduunngg
aauuffttrreetteenn.. SScchhwweerree VVeerrbbrreennnnuunnggeenn,, VVeerrlleettzzuunnggeenn,,
BBrräännddee uunndd//ooddeerr MMaatteerriiaallsscchhääddeenn kköönnnneenn ddiiee
FFoollggee sseeiinn..

11)) Die Klappe öffnen, den Riegel der Auslasswanne anheben und die
Auslasswanneneinrichtung mithilfe des Griffs an der Auslasswanne
herausziehen.

22)) Eine der Filtertasten gedrückt halten, bis auf der Anzeige „*FILTER MENU*“
(Filtermenü) und „1.EXPRESS FILTER?“ (1. Schnellfiltrierung?) angezeigt wird.

33)) Die rechte Pfeiltaste zweimal kurz drücken, bis auf der Anzeige „3.DISPOSE“
(3. Entsorgung) erscheint. Die Taste „”“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
„DISPOSE?“ (Entsorgen?) „“YES NO”“ (Ja Nein).

44)) Die Taste „✓“ drücken. Die Anzeige zeigt „IS DISPOSAL UNIT IN PLACE“ (Ist
die Entsorgungseinheit an ihrem Platz?).

55)) Nachdem der Entsorgungswagen an seinen Platz gerollt wurde, die Taste „✓“
drücken. Auf der Anzeige erscheint „OPEN DRAIN“ (Auslass öffnen). Den
Auslassknopf herausziehen, um den Auslass zu öffnen. Auf der Anzeige

GEFAHR
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erscheint „DRAINING“ (Entleerung). Das Fett fließt jetzt aus dem Becken in den
Wagen.

66)) Auf der Anzeige erscheint „VAT EMPTY“ (Becken leer) „YES NO“ (Ja Nein).
Prüfen, ob das Becken leer ist und die Taste „✓“ drücken.

77)) Auf der Anzeige erscheint „CLEAR OLD OIL FROM OIL LINES“ (Altfett aus
Fettleitungen entfernen) „✓=PUMP“ (PUMPEN) „X=DONE“ (Fertig). Die Taste
„✓“ einige Sekunden gedrückt halten, um altes Fett aus den Leitungen zu
entfernen. Sobald sie leer sind, die Taste „X“ drücken.

88)) Die Anzeige zeigt „CLN VAT COMPLETE“ (Becken vollständig gereinigt) „YES
NO“ (Ja Nein). Nachdem das Becken sauber ist, die Taste „✓“drücken. Auf der
Anzeige erscheint „CLOSE DRAIN“ (Auslass schließen). Den Auslassknopf
hineindrücken.

99)) Auf der Anzeige erscheint „MANUAL FILL VAT“ (Becken manuell füllen) gefolgt
von „IS POT FILLED?“ (Ist Wanne gefüllt?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Das Becken
bis zur unteren Füllstandslinie an der Rückwand des Beckens füllen. Siehe 3.3
Fett einfüllen oder hinzufügen, seite 18. Die Taste „✓“ drücken und die
Frittiermaschine kehrt zum Normalbetrieb zurück.

1100))Den Entsorgungswagen unter der Frittiermaschine hervorholen und durch die
Filterwanneneinrichtung ersetzen.

33..1133..22 AAuuttoommaattiisscchhee FFeetttteennttssoorrgguunngg uunntteerr VVeerrwweenndduunngg eeiinneess
FFeetttteennttssoorrgguunnggsswwaaggeennss

11)) Die mittlere Klappe öffnen, die Ablasswanneneinrichtung unter der
Frittiermaschine herausziehen und durch den Fettentsorgungswagen ersetzen.

22)) Eine der Filtertasten gedrückt halten, bis auf der Anzeige „*FILTER MENU*“
(Filtermenü) und „1.AUTO FILTER?“ (1. Automatische Filterung?) angezeigt
wird.

33)) Die Abwärtspfeiltaste zweimal kurz drücken, bis auf der Anzeige „3.DISPOSE“
(3.Entsorgung) erscheint. Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
„DISPOSE?“ (Entsorgen?) „“YES NO”“ (Ja Nein). (Falls die Steuerung Fett in
der Auslasswanne vermutet, kann auf der Anzeige „“CAUTION IS THERE OIL
IN PAN?”“ (Vorsicht, ist Fett in der Wanne?) „“YES NO”“ (JA NEIN) erscheinen.
Sicherstellen, dass die Auslasswanne leer ist, bevor Sie weitermachen.)

44)) Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „IS DISPOSAL UNIT IN
PLACE?“ (Ist Entsorgungseinheit an ihrem Platz?) „“YES NO”“ (Ja Nein).
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55)) Nachdem der Entsorgungswagen an seinen Platz gerollt wurde, die Taste „✓“
drücken. Auf der Anzeige erscheint „DRAINING“ (Entleeren). Das Fett fließt
jetzt aus dem Becken in den Wagen.

66)) Auf der Anzeige erscheint „VAT EMPTY“ (Becken leer) „YES NO“ (Ja Nein).
Prüfen, ob das Becken leer ist und die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige
erscheint „CLEAR OLD OIL FROM OIL LINES“ (Altfett aus Fettleitungen
entfernen) „✓=PUMP“ (PUMPEN) „X=DONE“ (Fertig). Um sicherzustellen, dass
sich kein Altfett mehr in den Fettleitungen befindet, die Taste ✓ einige
Sekunden lang gedrückt halten. Sobald die Leitungen leer sind, die Taste „X“
drücken.

77)) Die Anzeige zeigt „CLN VAT COMPLETE“ (Becken vollständig gereinigt) „YES
NO“ (Ja Nein). Sobald das Becken leer ist, die Taste „✓“ drücken.

88)) Die Anzeige zeigt “MANUAL FILL POT“ „IS POT FILLED?” (Wanne manuell
füllen/Ist Wanne gefüllt?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Das Becken bis zur unteren
Füllstandslinie an der Rückwand des Beckens füllen. Die Taste „✓“ drücken. Die
Steuerung kehrt zum Normalbetrieb zurück.

99)) Den Entsorgungswagen unter der Frittiermaschine hervorholen und durch die
Filterwanneneinrichtung ersetzen.

33..1133..33 FFeetttteennttssoorrgguunngg uunntteerr VVeerrwweenndduunngg eeiinneess FFeettttvvoorrrraatt--
EEnnttssoorrgguunnggssssyysstteemmss

11)) Verbinden Sie die Schnellkupplungsbuchse, die an dem Schlauch an der
Rückseite der Frittiermaschine angebracht ist, mit dem passenden
Schnellkupplungsstecker an der Wand. Nachdem der Schlauch verbunden
wurde, kann er angeschlossen bleiben, solange das Frittiergerät nicht bewegt
wird.

HINWEIS: „BULK OIL DISPOSE?“ (Fettvorrat entsorgen?) im
Sonderprogrammmodus oder Setup-Modus muss auf „YES“ (Ja) gesetzt sein, damit
das Fettvorrat-Entsorgungssystem funktioniert. In der Sonderprogrammierung, SP-27
kann ein Passwortcodeschritt (1, 2, 3) hinzugefügt werden.

22)) Eine der Filtertasten gedrückt halten, bis auf der Anzeige „*FILTER MENU*“
(Filtermenü) und „1.EXPRESS FILTER?“ (1. Schnellfiltrierung?) angezeigt wird.

33)) Die rechte Pfeiltaste zweimal kurz drücken, bis auf der Anzeige „3.DISPOSE“
(3. Entsorgung) erscheint. Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
„DISPOSE?“ (Entsorgen?) „YES NO“ (Ja Nein). Oder den Code 1, 2, 3
eingeben, wenn SP-27 auf „YES“ (Ja) gesetzt ist.
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44)) Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „DRAIN VAT?“ (Becken
entleeren?) „YES NO“ (Ja Nein). Die Taste „X“ drücken, falls sich Fett in der
Ablaufwanne befindet, fahren Sie mit Schritt 9 fort.

55)) Die Taste „✓“ drücken und auf der Anzeige erscheint „OPEN DRAIN“ (Auslass
öffnen). Den Auslassknopf herausziehen, um den Auslass zu öffnen. Auf der
Anzeige erscheint „DRAINING“ (Entleerung). Das Fett fließt aus dem Becken in
die Auslasswanne.

66)) Auf der Anzeige erscheint „VAT EMPTY“ (Becken leer) „YES NO“ (Ja Nein).
Prüfen, ob das Becken leer ist und die Taste „✓“ drücken.

77)) Auf der Anzeige erscheint „CLEAR OLD OIL FROM OIL LINES“ (Altfett aus
Fettleitungen entfernen) „✓=PUMP“ (PUMPEN) „X=DONE“ (Fertig). Die Taste
„✓“ einige Sekunden gedrückt halten, um altes Fett aus den Leitungen zu
entfernen. Sobald sie leer sind, die Taste „X“ drücken.

88)) Die Anzeige zeigt „CLN VAT COMPLETE“ (Becken vollständig gereinigt) „YES
NO“ (Ja Nein). Sobald das Becken leer ist, die Taste „✓“ drücken.

99)) Auf der Anzeige erscheint „DISPOSE“ (Entsorgen) und dann „✓=PUMP“
(Pumpen) „X=DONE“ (Fertig). Die Taste „✓“drücken.

1100))Auf der Anzeige erscheint „DISPOSING...“ (Wird entsorgt) Auf der Anzeige
erscheint „DISPOSING...“ (Entsorgungsvorgang) „X=STOP“ und Fett wird aus
der Auslasswanne in den Fettvorratsbehälter gepumpt. Nachdem alles Fett aus
der Wanne abgepumpt wurde, die Taste „X“ drücken.

1111))Auf der Anzeige erscheint „DISPOSE“ (Entsorgen) und dann „✓=PUMP“
(Pumpen) „X=DONE“ (Fertig). Die Taste „X“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
„CLOSE DRAIN“ (Auslass schließen). Den Auslass schließen.

1122))Auf der Anzeige erscheint „MANUAL FILL VAT“ (Becken manuell füllen) (oder
„FILL VAT FROM BULK“ (Becken aus Vorrat füllen) falls dies möglich ist)
gefolgt von „IS POT FILLED?“ (Ist Wanne gefüllt?) sowie „YES NO“ (Ja Nein).
Das Becken bis zur unteren Füllstandslinie an der Rückwand des Beckens
füllen. Siehe 3.3 Fett einfüllen oder hinzufügen, seite 18.

1133))Die Taste „✓“ drücken und die Frittiermaschine kehrt zum Normalbetrieb zurück.

33..1133..44 FFeetttteennttssoorrgguunngg uunntteerr VVeerrwweenndduunngg ddeerr
FFeetttteennttssoorrgguunnggsswwaaggeenn OODDSS--330000 uunndd 331100

FFEEUUEERRGGEEFFAAHHRR
• BBeeii lläännggeerreemm GGeebbrraauucchh ssiinnkktt ddeerr FFllaammmmppuunnkktt ddeess

FFeettttss.. EEnnttssoorrggeenn SSiiee ddaass FFeetttt,, ssoobbaalldd ZZeeiicchheenn
eeiinneerr üübbeerrmmääßßiiggeenn RRaauucchh-- ooddeerr SScchhaauummbbiilldduunngg
aauuffttrreetteenn.. SScchhwweerree VVeerrbbrreennnnuunnggeenn,, VVeerrlleettzzuunnggeenn,,
BBrräännddee uunndd//ooddeerr MMaatteerriiaallsscchhääddeenn kköönnnneenn ddiiee
FFoollggee sseeiinn..

GEFAHR
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VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• BBeeii VVeerrwweenndduunngg eeiinneess FFeetttteennttssoorrgguunnggsswwaaggeennss

((OODDSS)) iimmmmeerr ggeeeeiiggnneettee ppeerrssöönnlliicchhee
SScchhuuttzzaauussrrüüssttuunngg ((PPSSAA)) ttrraaggeenn.. VVeerrsspprriittzztteess
hheeiißßeess FFeetttt kkaannnn VVeerrlleettzzuunnggeenn ooddeerr sscchhwweerree
VVeerrbbrreennnnuunnggeenn vveerruurrssaacchheenn..

• NNiicchhtt üübbeerrffüülllleenn.. DDaass FFaassssuunnggssvveerrmmööggeenn ddeess
WWaaggeennss rreeiicchhtt ffüürr FFeetttt aauuss eeiinneerr uunnggeetteeiilltteenn
FFrriittttiieerrwwaannnnee ooddeerr zzwweeii ggeetteeiilltteenn BBeecckkeenn.. EEiinnee
ÜÜbbeerrffüülllluunngg kkaannnn zzuu VVeerrlleettzzuunnggeenn ooddeerr SScchhääddeenn
aann ddeerr AAuussrrüüssttuunngg ffüühhrreenn..

• NNuurr mmiitt FFeetttt ffüülllleenn.. KKeeiinn WWaasssseerr uunndd//ooddeerr
RReeiinniigguunnggssmmiitttteell iinn ddeenn WWaaggeenn ggeebbeenn.. DDaass
MMiisscchheenn vvoonn WWaasssseerr mmiitt hheeiißßeemm FFeetttt kkaannnn SSpprriittzzeerr
vveerruurrssaacchheenn,, ddiiee zzuu VVeerrlleettzzuunnggeenn ffüühhrreenn kköönnnneenn..
WWaasssseerr uunndd RReeiinniiggeerr kköönnnneenn KKoorrrroossiioonn uunndd
SScchhääddeenn aann ddeerr PPuummppee vveerruurrssaacchheenn..

• FFeetttt nniicchhtt oohhnnee bbeeffeessttiiggtteenn DDeecckkeell ttrraannssppoorrttiieerreenn..
SSpprriittzzeennddeess FFeetttt kkaannnn zzuu VVeerrlleettzzuunnggeenn ffüühhrreenn..

11)) Die Klappe öffnen, den Riegel der Auslasswanne anheben und die
Auslasswanneneinrichtung mithilfe des Griffs an der Auslasswanne
herausziehen.

VORSICHT
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22)) Den Riegel der öffnen und den hinteren Deckel am Fettentsorgungswagen
einhaken. Vergewissern Sie sich, dass der Krümelfänger angebracht ist.

33)) Den Fettentsorgungswagen bis zum Anschlag unter die Frittiermaschine rollen.
Vergewissern Sie sich, dass der Auslass auf die Öffnung im Wagen
ausgerichtet ist.
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ZZuurr VVeerrmmeeiidduunngg vvoonn VVeerrlleettzzuunnggeenn,,
VVeerrbbrreennnnuunnggeenn,, VVeerrsscchhüüttttuunnggeenn uunndd
KKoorrrroossiioonn::
• NNiicchhtt üübbeerrffüülllleenn.. DDaass FFaassssuunnggssvveerrmmööggeenn

ddeess WWaaggeennss rreeiicchhtt ffüürr FFeetttt aauuss eeiinneenn
uunnggeetteeiilltteenn ooddeerr zzwweeii ggeetteeiilltteenn BBeecckkeenn..

• KKeeiinn WWaasssseerr uunndd//ooddeerr RReeiinniigguunnggssmmiitttteell iinn
ddeenn WWaaggeenn ggeebbeenn,, ssoonnddeerrnn aauusssscchhlliieeßßlliicchh
FFeetttt..

• FFeetttt nniicchhtt oohhnnee bbeeffeessttiiggtteenn DDeecckkeell
ttrraannssppoorrttiieerreenn..

44)) Eine der Filtertasten gedrückt halten, bis auf der Anzeige „*FILTER MENU*“
(Filtermenü) und „1.EXPRESS FILTER?“ (1. Schnellfiltrierung?) angezeigt wird.

55)) Die rechte Pfeiltaste zweimal kurz drücken, bis auf der Anzeige „3.DISPOSE“
(3. Entsorgung) erscheint. Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
„DISPOSE?“ (Entsorgen?) „“YES NO”“ (Ja Nein). (Falls die Steuerung Fett in
der Auslasswanne vermutet, erscheint auf der Anzeige „CAUTION IS THERE
OIL IN PAN?“ (Vorsicht, ist Fett in der Wanne?) „YES NO“ (JA NEIN).
Sicherstellen, dass die Auslasswanne leer ist, bevor Sie weitermachen.)

66)) Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „IS DISPOSAL UNIT IN
PLACE“ (Ist die Entsorgungseinheit an ihrem Platz?) „YES NO“ (Ja Nein).

77)) Nachdem der Entsorgungswagen an seinen Platz gerollt wurde, die Taste „✓“
drücken. Auf der Anzeige erscheint „OPEN DRAIN“ (Auslass öffnen). Den
Auslassknopf herausziehen, um den Auslass zu öffnen. Auf der Anzeige
erscheint „DRAINING“ (Entleerung). Das Fett fließt jetzt aus dem Becken in den
Wagen.

88)) Auf der Anzeige erscheint „VAT EMPTY“ (Becken leer) „YES NO“ (Ja Nein).
Prüfen, ob das Becken leer ist und die Taste „✓“ drücken.
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99)) Auf der Anzeige erscheint „CLEAR OLD OIL FROM OIL LINES“ (Altfett aus
Fettleitungen entfernen) „✓=PUMP“ (PUMPEN) „X=DONE“ (Fertig). Die Taste
„✓“ einige Sekunden gedrückt halten, um altes Fett aus den Leitungen zu
entfernen. Sobald sie leer sind, die Taste „X“ drücken.

1100))Die Anzeige zeigt „CLN VAT COMPLETE“ (Becken vollständig gereinigt) „YES
NO“ (Ja Nein). Nachdem das Becken sauber ist, die Taste „✓“drücken. Auf der
Anzeige erscheint „CLOSE DRAIN“ (Auslass schließen). Den Auslassknopf
hineindrücken.

1111))Auf der Anzeige erscheint „MANUAL FILL POT“ (Becken manuell füllen) gefolgt
von „IS POT FILLED?“ „Ist Becken gefüllt?) sowie „YES NO“ (Ja Nein). Das
Becken bis zur unteren Füllstandslinie an der Rückwand des Beckens füllen und
dann die Taste „✓“ drücken.

ZZuurr VVeerrmmeeiidduunngg vvoonn VVeerrbbrreennnnuunnggeenn uunndd
VVeerrlleettzzuunnggeenn::
• DDaass FFeetttt aauuff 3388 °°CC ((110000 °°FF)) ooddeerr ddaarruunntteerr

aabbkküühhlleenn llaasssseenn,, bbeevvoorr ddeerr WWaaggeenn zzuumm
EEnnttssoorrgguunnggssbbeerreeiicchh bbeefföörrddeerrtt wwiirrdd..

1122))Den Fettentsorgungswagen unter der Frittiermaschine hervorholen und durch
die Filterwanneneinrichtung ersetzen.

1133))Den Deckel schließen und verriegeln und den Fettentsorgungswagen zum
Entsorgungsbehälter rollen.

1144))Die Rändelschraube an der Halterung drehen, um die Pumpenbaugruppe zu
lösen.

1155))Die Pumpenbaugruppe über den Entsorgungsbehälter schwenken.
1166)) Die Rändelschraube an der Halterung wieder festziehen.

GEFAHR
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Position Beschreibung

1 Rändelschraube

2 Halterung

1177))Den Pumpengriff schnell drehen, um die Pumpe anzusaugen und Fett durch die
Pumpe zu befördern.

1188))Sobald der Wagen leer ist, die Rändelschraube an der Halterung lösen.
1199))Die Pumpenbaugruppe über die untere Einheit schwenken und den Griff

festziehen.

33..1144 WWeecchhsseell ddeess FFiilltteerreeiinnssaattzzeess
Um eine gute Fettpumpleistung sicherzustellen, muss der Filtereinsatz (oder das
Filterpapier) mindestens einmal pro Tag gewechselt werden. In 24-Stunden-
Restaurants sollte der Filtereinsatz jedoch zweimal pro Tag gewechselt werden.
HINWEIS: Wenn der Filtereinsatz nicht gewechselt wurde, erscheint auf der Anzeige
eine Erinnerung „CHANGE PAD“ (Einsatz austauschen). Durch Drücken der Taste
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„✓“ wird die Meldung gelöscht Sie erscheint jedoch alle 4 Minuten erneut, bis der
Filtereinsatz ausgetauscht wurde.

11)) Sicherstellen, dass der Hauptnetzschalter auf ein steht.

22)) Die Klappe öffnen, den Riegel der Auslasswanne anheben und die
Auslasswanneneinrichtung mithilfe des Griffs an der Auslasswanne
herausziehen.

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• DDiieessee WWaannnnee kkaannnn hheeiißß sseeiinn!! SScchhuuttzzkklleeiidduunngg

ooddeerr HHaannddsscchhuuhhee vveerrwweennddeenn ooddeerr eess kköönnnneenn
eerrnnsstthhaaffttee VVeerrbbrreennnnuunnggeenn aauuffttrreetteenn..

• WWeennnn ddiiee FFiilltteerrwwaannnnee bbeewweeggtt wwiirrdd,, wwäähhrreenndd
ssiiee vvoollll FFeetttt iisstt,, mmuussss ddiieess vvoorrssiicchhttiigg
ggeesscchheehheenn,, uumm eeiinn SSpprriittzzeenn zzuu vveerrmmeeiiddeenn,,
ddaa ssoonnsstt VVeerrbbrreennnnuunnggeenn vveerruurrssaacchhtt wweerrddeenn
kköönnnneenn..

33)) Die Wannenabdeckung von der Auslasswanne heben.

WARNUNG
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44)) Den Krümelkorb von der Auslasswanne heben. Fett und Krümel vom
Krümelkorb abwischen. Den Krümelkorb mit Seife und Wasser reinigen und
sorgfältig mit heißem Wasser abspülen.

55)) Den Rückhaltering des Filtereinsatzes entfernen und sorgfältig mit Seife und
Wasser reinigen. Sorgfältig mit heißem Wasser abspülen.

66)) Den Filtereinsatz von der Wanne abziehen und entsorgen.
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77)) Das Bodensieb von der Wanne entfernen und sorgfältig mit Seife und Wasser
reinigen. Sorgfältig mit heißem Wasser abspülen.

88)) Fett und Krümel von der Auslasswanne abwischen. Die Auslasswanne mit Seife
und Wasser reinigen und sorgfältig mit heißem Wasser abspülen.

HINWEIS: Sicherstellen, dass die Auslasswanne, das Bodensieb, der Krümelfänger
und der Rückhaltering sorgfältig getrocknet wurden, bevor der Filtereinsatz eingesetzt
wird, da sich der Filtereinsatz in Wasser auflöst.

99)) In umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen, dabei zunächst das Bodensieb
in die Filterwanne einsetzen, danach den Filtereinsatz, den Rückhaltering und
den Krümelfänger.

1100))Die Filterwanneneinrichtung wieder unter die Frittiermaschine schieben und
sicherstellen, dass das Filterrohr an der Wanne ordnungsgemäß an die Armatur
unter der Frittiermaschine angeschlossen wird.
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1111))Vergewissern Sie sich, dass der Auslasswannenriegel einrastet. Danach ist die
Frittiermaschine bereit für den Normalbetrieb.

33..1155 AAbbnneehhmmeenn uunndd RReeiinniiggeenn ddeerr KKoorrbbssttüüttzzee
Die Korbstütze an der Rückwand der Frittiermaschine muss regelmäßig
abgenommen und gereinigt werden.

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR

• BBeeiimm AAbbnneehhmmeenn ddeerr KKoorrbbssttüüttzzee mmüüsssseenn
SScchhuuttzzhhaannddsscchhuuhhee vveerrwweennddeett wweerrddeenn.. DDiiee
KKoorrbbssttüüttzzee kkaannnn hheeiißß sseeiinn uunndd VVeerrbbrreennnnuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

11)) Die Korbstütze mit beiden Händen greifen, nach oben heben und von den
Bolzen abziehen.

22)) Stütze in einem Spülbecken mit Seife und Wasser reinigen. Sorgfältig trocknen.
33)) Den Bereich hinter der Korbstütze reinigen und diese danach wieder anbringen.

WARNUNG
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33..1166 RReeiinniigguunnggssmmoodduuss
33..1166..11 MMaannuueelllleerr RReeiinniigguunnggssmmoodduuss

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• DDiiee FFiilltteerraauussllaasssswwaannnnee mmuussss ssoo wweeiitt wwiiee mmöögglliicchh

uunntteerr ddiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee ggeesscchhoobbeenn uunndd ddeerr
DDeecckkeell aannggeebbrraacchhtt sseeiinn.. SSiicchheerrsstteelllleenn,, ddaassss ddeerr
FFiilltteerreeiinnssaattzz ssiicchheerr aarrrreettiieerrtt iisstt uunndd ddaassss ddiiee
ÖÖffffnnuunngg iimm DDeecckkeell aauuff ddeenn AAuussllaassss aauussggeerriicchhtteett
iisstt,, bbeevvoorr ddeerr AAuussllaassss ggeeööffffnneett wwiirrdd.. WWeennnn ddiieessee
AAnnwweeiissuunnggeenn nniicchhtt bbeeffoollggtt wweerrddeenn,, wwiirrdd FFeetttt
hheerraauuss sspprriittzzeenn,, wwaass VVeerrlleettzzuunnggeenn vveerruurrssaacchheenn
kkaannnn..

• EEss wwiirrdd eemmppffoohhlleenn,, ddiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee ooddeerr ddiiee
FFiilltteerraauussllaasssswwaannnnee nniicchhtt zzuu bbeewweeggeenn,, wwäähhrreenndd ssiiee
hheeiißßeess FFeetttt eenntthhaalltteenn.. HHeeiißßeess FFeetttt kkaannnn
hheerraauusssspprriittzzeenn uunndd eerrnnsstthhaaffttee VVeerrbbrreennnnuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

• BBeeiimm RReeiinniiggeenn ddeerr FFrriittttiieerrwwaannnnee sstteettss eeiinnee
SScchhuuttzzbbrriillllee ooddeerr GGeessiicchhttssmmaasskkee ssoowwiiee
GGuummmmiisscchhuuttzzhhaannddsscchhuuhhee ttrraaggeenn,, ddaa ddiiee
RReeiinniigguunnggssllöössuunngg eeiinnee ssttaarrkkee LLaauuggee iisstt.. SSpprriittzzeenn
uunndd aannddeerreenn KKoonnttaakktt ddeerr LLöössuunngg mmiitt AAuuggeenn ooddeerr
HHaauutt vveerrmmeeiiddeenn.. DDaass kkaannnn sscchhwweerree
VVeerrbbrreennnnuunnggeenn vveerruurrssaacchheenn.. LLeesseenn SSiiee ssoorrggffäällttiigg
ddiiee AAnnwweeiissuunnggeenn ffüürr ddaass RReeiinniigguunnggssmmiitttteell.. FFaallllss
ddiiee LLöössuunngg iinn KKoonnttaakktt mmiitt IIhhrreenn AAuuggeenn kkoommmmtt,,
ssppüülleenn SSiiee ggrrüünnddlliicchh mmiitt kküühhlleemm WWaasssseerr uunndd
ssuucchheenn SSiiee ssooffoorrtt eeiinneenn AArrzztt aauuff..

• DDaammiitt ddiiee AAuussllaasssswwaannnnee nniicchhtt üübbeerrffüülllltt wwiirrdd,, ddaarrff
jjeewweeiillss iimmmmeerr nnuurr eeiinn BBeecckkeenn eennttlleeeerrtt wweerrddeenn.. DDiiee
AAuussllaasssswwaannnnee ffaasssstt 11 uunnggeetteeiilltteess uunndd 22 ggeetteeiillttee
BBeecckkeenn FFeetttt.. DDaass ÜÜbbeerrffüülllleenn ddeerr AAuussllaasssswwaannnnee
kkaannnn rruuttsscchhiiggee BBööddeenn uunndd iinn FFoollggee VVeerrlleettzzuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

11)) Die benachbarten Becken abdecken, um eine unbeabsichtigte Verunreinigung
mit der Frittiermaschinen-Reinigungslösung für Becken zu vermeiden.

HINWEIS: Während des laufenden Reinigungsmodus darf in benachbarten Becken
kein Produkt frittiert werden, um eine Verunreinigung des Fetts und/oder Produkts zu
vermeiden.

22)) Die Filtertaste gedrückt halten, bis auf der Anzeige „1.EXPRESS FILTER?“
(1.Schnellfiltern?) erscheint.

33)) Die rechte Pfeiltaste mehrmals kurz drücken, bis auf der Anzeige „CLEAN-OUT“
(Reinigung) erscheint.

44)) Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „OIL RMVD“ (Fett entfernt)
„YES NO“ (Ja Nein).

WARNUNG
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55)) Falls das Fett bereits entleert wurde, die Taste „✓“ drücken. Die Steuereinheit
wechselt dann zu Schritt 8. Wenn sich noch Fett im Becken befindet, die Taste
„X“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „DISPOSE?“ (Entsorgen?) „“YES NO”“
(Ja Nein). Die Taste ✓ drücken, um das Fett zu entsorgen, oder die Taste „X“
drücken, um den Reinigungsmodus zu verlassen.

66)) Auf der Anzeige erscheint „IS DISPOSAL UNIT IN PLACE“ (Ist die
Entsorgungseinheit an ihrem Platz?) „YES NO“ (Ja Nein). Falls „NO“ (Nein)
gewählt wird, erscheint auf der Anzeige „INSERT DISPOSAL UNIT“
(Entsorgungseinheit einsetzen). Sobald die Entsorgungseinheit in Position ist,
die Taste ✓ für „YES“ (Ja) drücken. Auf der Anzeige erscheint „OPEN DRAIN“
(Auslass öffnen). Den Auslass öffnen. Auf der Anzeige erscheint „DRAINING“
(Ablassvorgang) und das Fett wird aus dem Becken abgelassen. Auf der
Anzeige erscheint „VAT EMPTY“ (Becken leer) „YES NO“ (Ja Nein). Wenn Sie
bereit sind, die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „CLOSE DRAIN“
(Auslass schließen).

77)) NNuurr ffüürr FFeettttvvoorrrraattssssyysstteemmee!! Die Anzeige zeigt „CHK PAN“ (Wanne prüfen),
falls die Filterauslasswanne nicht vorhanden ist. Nachdem die Wanne
eingesetzt ist, erscheint „OPEN DRAIN“ (Auslass öffnen) auf der Anzeige. Den
Auslassknopf herausziehen. Auf der Anzeige erscheint „DRAINING“
(Ablassvorgang) und das Fett wird aus dem Becken abgelassen. Auf der
Anzeige erscheint dann „✓=PUMP“ (Pumpen) „X=DONE“ (Fertig). Die Taste „✓“
drücken. Auf der Anzeige erscheint „DISPOSING“ (Entsorgungsvorgang) und
Fett wird aus der Auslasswanne gepumpt. Wenn die Wanne leer ist, zweimal
die Taste „X“ drücken und den Auslass schließen.

88)) Auf der Anzeige erscheint „SOLUTION ADDED?“ (Lösung hinzugefügt?) „“YES
NO”“ (Ja Nein). Das Becken mit heißem Wasser 25 mm (1 Zoll) über der oberen
Fülllinie auffüllen. 0,12 Liter Reiniger für offene Frittiermaschinen zugeben und
gründlich mischen. Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „START
CLEAN?“ (Reinigung starten?) „YES NO“ (Ja Nein).

99)) Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „CLEANING“ (Reinigung)
gefolgt von einem Countdown-Zeitgeber. Die Wärme wird für diesen Schritt für
eine Stunde auf 91 °C (195 °F) geregelt.

HINWEIS:

• Um den Reinigungszyklus vorzeitig zu stoppen, die Taste „X“ drücken. Auf der
Anzeige erscheint „QUIT CLEANING?“ (Reinigung abbrechen?) „YES NO“ (Ja
Nein). Die Taste „✓“ drücken, um den Rest der Countdown-Zeit zu löschen und mit
den Spülschritten weiterzumachen.

• Während der Reinigung nach Bedarf Wasser hinzufügen und die Lösung 25 mm
über der oberen Fülllinie konstant halten.

1100))Mit der Bürste für offene Frittiermaschine (nie Stahlwolle verwenden) das
Beckeninnere schrubben. Nach einer Stunde erscheint auf der Anzeige „CLN
DONE“ (Reinigung beendet) und es ertönt ein Signalton. Die Taste „✓“ drücken.
Auf der Anzeige erscheint jetzt „REMOVE SOLUTION FROM VAT“ (Lösung aus
dem Becken entfernen).

1111))Die internen Filterkomponenten aus der Filterauslasswanne nehmen und in
einem Spülbecken reinigen. Die leere Filterauslasswanne und den Deckel
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wieder an der Frittiermaschine anbringen. Sicherstellen, dass die Wanne sicher
vollständig eingeschoben wird und dass die Verriegelung vollständig einrastet.

1122))Den Auslassknopf herausziehen und den halben Inhalt der Wanne in die
Filterauslasswanne entleeren. Die Auslasswanne aus dem Gerät nehmen und
die Reinigungslösung entsorgen.

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• UUmm bbeeiimm AAuussggiieeßßeenn ddeerr hheeiißßeenn LLöössuunngg

VVeerrbbrreennnnuunnggeenn zzuu vveerrmmeeiiddeenn,, mmüüsssseenn
HHaannddsscchhuuhhee uunndd SScchhuuttzzkklleeiidduunngg ggeettrraaggeenn
wweerrddeenn;; aauußßeerrddeemm mmuussss mmiirr ggrröößßtteerr VVoorrssiicchhtt
vvoorrggeeggaannggeenn wweerrddeenn,, uumm eeiinn VVeerrsspprriittzzeenn zzuu
vveerrmmeeiiddeenn..

1133))Die leere Filterauslasswanne zur Frittiermaschine zurückbringen und die Taste
„““ drücken. Auf der Anzeige erscheint dann „VAT EMPTY“ (Becken leer) „YES
NO“ (Ja Nein).

1144))Sobald das Becken leer ist, die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
jetzt „SCRUB VAT COMPLETE“ (Becken vollständig geputzt) „YES NO“ (Ja
Nein). Falls notwendig das Becken mit der Bürste und einem Scheuerschwamm
reinigen.

• VVeerrwweennddeenn SSiiee kkeeiinnee SSttaahhllwwoollllee ooddeerr aannddeerree
sscchheeuueerrnnddee RReeiinniigguunnggssmmiitttteell ooddeerr
RReeiinniigguunnggss--//DDeessiinnffeekkttiioonnssmmiitttteell ddiiee
CChheemmiikkaalliieenn mmiitt CChhlloorr,, BBrroomm,, JJoodd ooddeerr
AAmmmmoonniiaakk eenntthhaalltteenn,, ddaa ddiieessee ddeenn EEddeellssttaahhll
aannggrreeiiffeenn uunndd ddiiee LLeebbeennssddaauueerr ddeess GGeerräätteess
vveerrrriinnggeerrnn..

• KKeeiinneenn WWaasssseerrssttrraahhll-- ((DDrruucckk--)) RReeiinniiggeerr zzuumm
RReeiinniiggeenn ddeess GGeerräätteess vveerrwweennddeenn,, ddaa ddiieess zzuu
SScchhääddeenn aann ddeenn GGeerräätteetteeiilleenn ffüühhrreenn kkaannnn...

HINWEIS:
1155))Nachdem das Becken sauber ist, die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige

erscheint „RINSE VAT“ (Becken spülen). (Falls der Auslass nicht offen ist,
erscheint „OPEN DRAIN“ (Auslass öffnen) auf der Anzeige. Den Auslass
öffnen.)

1166))Sauberes Wasser und ca. 0,24 Liter destillierte Essiglösung in das Becken
gießen, um das Becken auszuspülen, und danach das Spülwasser in die
Auslasswanne ablassen. Mindesten 3 Mal ausspülen, aber darauf achten, dass
die Ablasswanne nicht überläuft. Auf der Anzeige erscheint jetzt „RINSE
COMPLETE“ (Spülen beendet) „YES NO“ (Ja Nein).

1177))Sobald das Becken vollständig gespült wurde, die Taste „✓“ drücken. Auf der
Anzeige erscheint „CLEAR SOLUTION FROM OIL LINES“ (Lösung aus
Fettleitungen entfernen) „✓=PUMP“ (Pumpen) „X=DONE“ (Fertig).

1188))Um sicherzustellen, dass sich keine Reinigungslösung mehr in den
Fettleitungen befindet, die Taste „✓“ drücken und einige Sekunden lang halten.

WARNUNG

VORSICHT
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Sobald die Leitungen leer sind, die Taste „X“ drücken. Auf der Anzeige
erscheint „VAT DRY?” (Becken trocken?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Die Taste „✓“
drücken. Auf der Anzeige erscheint „CLOSE DRAIN“ (Auslass schließen). Den
Auslassknopf hineinschieben, um den Auslass zu schließen. Die Steuerung
kehrt zum Normalbetrieb zurück.

1199))Die Auslasswanne unter der Frittiermaschine herausziehen und das
Spülwasser entsorgen.

2200))Das Becken mit einem Handtuch gründlich trocknen und danach die Taste „✓“
drücken. Die Steuerung kehrt zum Normalbetrieb zurück.

2211))Sicherstellen, dass der Auslass verschlossen ist.

• VVeerrggeewwiisssseerrnn SSiiee ssiicchh,, ddaassss ddiiee IInnnneennsseeiittee
ddeess BBeecckkeennss,, ddiiee ÖÖffffnnuunngg ddeess AAbbllaassssvveennttiillss
uunndd aallllee TTeeiillee,, ddiiee mmiitt ddeemm nneeuueenn FFeetttt iinn
BBeerrüühhrruunngg kkoommmmeenn,, ssoo ttrroocckkeenn wwiiee mmöögglliicchh
ssiinndd..

2222))Die Filterwannen-Baugruppe reinigen und gründlich trocknen und mit einem
neuen Filtereinsatz zurück in die Frittiermaschine einsetzen. Das Becken mit
Fett füllen. Dabei die Anweisungen in 3.3 Fett einfüllen oder hinzufügen, seite
18.

VORSICHT
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33..1166..22 SSmmaarrtt TToouucchh RReeiinniigguunnggssmmoodduuss
VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• DDiiee FFiilltteerraauussllaasssswwaannnnee mmuussss ssoo wweeiitt wwiiee mmöögglliicchh

uunntteerr ddiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee ggeesscchhoobbeenn uunndd ddeerr
DDeecckkeell aannggeebbrraacchhtt sseeiinn.. SSiicchheerrsstteelllleenn,, ddaassss ddeerr
FFiilltteerreeiinnssaattzz ssiicchheerr aarrrreettiieerrtt iisstt uunndd ddaassss ddiiee
ÖÖffffnnuunngg iimm DDeecckkeell aauuff ddeenn AAuussllaassss aauussggeerriicchhtteett
iisstt,, bbeevvoorr ddeerr AAuussllaassss ggeeööffffnneett wwiirrdd.. WWeennnn ddiieessee
AAnnwweeiissuunnggeenn nniicchhtt bbeeffoollggtt wweerrddeenn,, wwiirrdd FFeetttt
hheerraauuss sspprriittzzeenn,, wwaass VVeerrlleettzzuunnggeenn vveerruurrssaacchheenn
kkaannnn..

• EEss wwiirrdd eemmppffoohhlleenn,, ddiiee FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee ooddeerr ddiiee
FFiilltteerraauussllaasssswwaannnnee nniicchhtt zzuu bbeewweeggeenn,, wwäähhrreenndd ssiiee
hheeiißßeess FFeetttt eenntthhaalltteenn.. HHeeiißßeess FFeetttt kkaannnn
hheerraauusssspprriittzzeenn uunndd eerrnnsstthhaaffttee VVeerrbbrreennnnuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

• BBeeiimm RReeiinniiggeenn ddeerr FFrriittttiieerrwwaannnnee sstteettss eeiinnee
SScchhuuttzzbbrriillllee ooddeerr GGeessiicchhttssmmaasskkee ssoowwiiee
GGuummmmiisscchhuuttzzhhaannddsscchhuuhhee ttrraaggeenn,, ddaa ddiiee
RReeiinniigguunnggssllöössuunngg eeiinnee ssttaarrkkee LLaauuggee iisstt.. SSpprriittzzeenn
uunndd aannddeerreenn KKoonnttaakktt ddeerr LLöössuunngg mmiitt AAuuggeenn ooddeerr
HHaauutt vveerrmmeeiiddeenn.. DDaass kkaannnn sscchhwweerree
VVeerrbbrreennnnuunnggeenn vveerruurrssaacchheenn.. LLeesseenn SSiiee ssoorrggffäällttiigg
ddiiee AAnnwweeiissuunnggeenn ffüürr ddaass RReeiinniigguunnggssmmiitttteell.. FFaallllss
ddiiee LLöössuunngg iinn KKoonnttaakktt mmiitt IIhhrreenn AAuuggeenn kkoommmmtt,,
ssppüülleenn SSiiee ggrrüünnddlliicchh mmiitt kküühhlleemm WWaasssseerr uunndd
ssuucchheenn SSiiee ssooffoorrtt eeiinneenn AArrzztt aauuff..

• DDaammiitt ddiiee AAuussllaasssswwaannnnee nniicchhtt üübbeerrffüülllltt wwiirrdd,, ddaarrff
jjeewweeiillss iimmmmeerr nnuurr eeiinn BBeecckkeenn eennttlleeeerrtt wweerrddeenn.. DDiiee
AAuussllaasssswwaannnnee ffaasssstt 11 uunnggeetteeiilltteess uunndd 22 ggeetteeiillttee
BBeecckkeenn FFeetttt.. DDaass ÜÜbbeerrffüülllleenn ddeerr AAuussllaasssswwaannnnee
kkaannnn rruuttsscchhiiggee BBööddeenn uunndd iinn FFoollggee VVeerrlleettzzuunnggeenn
vveerruurrssaacchheenn..

11)) Die benachbarten Becken abdecken, um eine unbeabsichtigte Verunreinigung
mit der Frittiermaschinen-Reinigungslösung für Becken zu vermeiden.

HINWEIS: Während des laufenden Reinigungsmodus darf in benachbarten Becken
kein Produkt frittiert werden, um eine Verunreinigung des Fetts und/oder Produkts zu
vermeiden.

22)) Die Filtertaste gedrückt halten, bis auf der Anzeige „1.EXPRESS FILTER?“ (1.
Schnellfiltern?) erscheint.

33)) Die rechte Pfeiltaste mehrmals kurz drücken, bis auf der Anzeige „CLEAN-OUT“
(Reinigung) erscheint.

44)) Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „OIL RMVD“ (Fett entfernt)
„YES NO“ (Ja Nein).

55)) Falls das Fett bereits entleert wurde, die Taste „✓“ drücken. Die Steuereinheit
wechselt dann zu Schritt 9.

WARNUNG
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66)) Wenn sich noch Fett im Becken befindet, die Taste „X“ drücken. Auf der
Anzeige erscheint „DISPOSE?“ (Entsorgen?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Die Taste
„✓“ drücken, um das Fett zu entsorgen, oder die Taste „X“ drücken, um den
Reinigungsmodus zu verlassen.

77)) Auf der Anzeige erscheint „IS DISPOSAL UNIT IN PLACE“ (Ist die
Entsorgungseinheit an ihrem Platz?) „YES NO“ (Ja Nein). Falls „NO“ (Nein)
gewählt wird, erscheint auf der Anzeige „INSERT DISPOSAL UNIT“
(Entsorgungseinheit einsetzen). Sobald die Entsorgungseinheit angebracht
wurde, die Taste „✓“ für „Ja“ drücken. Der Auslass öffnet sich automatisch, auf
der Anzeige erscheint „DRAINING“ (Entleerung) und das Fett läuft aus dem
Becken. Auf der Anzeige erscheint „VAT EMPTY“ (Becken leer) „YES NO“ (Ja
Nein). Sobald fertig, die Taste „✓“drücken.

88)) NNuurr ffüürr FFeettttvvoorrrraattssssyysstteemmee!! Die Anzeige zeigt „CHK PAN“ (Wanne prüfen),
falls die Filterauslasswanne nicht vorhanden ist. Sobald die Wanne angebracht
wurde, öffnet sich der Auslass automatisch und auf der Anzeige erscheint
„DRAINING“ (Entleerung). Das Fett läuft aus dem Becken. Auf der Anzeige
erscheint dann „✓=PUMP“ (Pumpen) „X=DONE“ (Fertig). Die Taste „✓“
drücken. Auf der Anzeige erscheint „DISPOSING“ (Entsorgungsvorgang) und
Fett wird aus der Auslasswanne gepumpt. Wenn die Wanne leer ist, zweimal
die Taste „X“ drücken und den Auslass schließen.

99)) Auf der Anzeige erscheint „SOLUTION ADDED?“ (Lösung hinzugefügt?) „“YES
NO”“ (Ja Nein). Das Becken mit heißem Wasser 25 mm über der oberen
Fülllinie auffüllen. 0,12 Liter Reiniger für offene Frittiermaschinen zugeben und
gründlich mischen. Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „START
CLEAN?“ (Reinigung starten?) „YES NO“ (Ja Nein).

1100))Den Entsorgungswagen entfernen und die internen Filterkomponenten aus der
Filterauslasswanne nehmen und in einem Spülbecken reinigen. Die leere
Filterauslasswanne und den Deckel wieder an der Frittiermaschine anbringen.
Sicherstellen, dass die Wanne sicher vollständig eingeschoben wird und dass
die Verriegelung vollständig einrastet.

1111))Die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint „CLEANING“ (Reinigung)
gefolgt von einem Countdown-Zeitgeber. Die Wärme wird für diesen Schritt für
eine Stunde auf 91 °C (195 °F) geregelt.
HINWEIS Um den Reinigungszyklus vorzeitig zu stoppen, die Taste „X“
drücken. Auf der Anzeige erscheint „QUIT CLEANING?“ (Reinigung
abbrechen?) „YES NO“ (Ja Nein). Die Taste „✓“ drücken, um den Rest der
Countdown-Zeit zu löschen und mit den Spülschritten weiterzumachen.

HINWEIS: Während der Reinigung nach Bedarf Wasser hinzufügen und die Lösung
25 mm über der oberen Fülllinie konstant halten.

1122))Mithilfe einer 1/2-Gallonenkanne (2 l) die Lösung aus dem Becken entfernen
und zur Entsorgung in einen hitzebeständigen Eimer gießen. Die restliche
Lösung kann zur Entsorgung in die Ablasswanne abgelassen werden..

1133))Mit der Bürste für offene Frittiermaschine (nie Stahlwolle verwenden) das
Beckeninnere schrubben. Nach einer Stunde erscheint auf der Anzeige „CLN
DONE“ (Reinigung beendet) und es ertönt ein Signalton. Die Taste „✓“ drücken.
Auf der Anzeige erscheint jetzt „REMOVE SOLUTION FROM VAT“ (Lösung aus
dem Becken entfernen).
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VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• UUmm bbeeiimm AAuussggiieeßßeenn ddeerr hheeiißßeenn LLöössuunngg

VVeerrbbrreennnnuunnggeenn zzuu vveerrmmeeiiddeenn,, mmüüsssseenn
HHaannddsscchhuuhhee uunndd SScchhuuttzzkklleeiidduunngg ggeettrraaggeenn
wweerrddeenn;; aauußßeerrddeemm mmuussss mmiirr ggrröößßtteerr VVoorrssiicchhtt
vvoorrggeeggaannggeenn wweerrddeenn,, uumm eeiinn VVeerrsspprriittzzeenn zzuu
vveerrmmeeiiddeenn..

1144))Die leere Filterauslasswanne zur Frittiermaschine zurückbringen und die Taste
„““ drücken. Auf der Anzeige erscheint dann „VAT EMPTY“ (Becken leer) „YES
NO“ (Ja Nein).

1155))Sobald das Becken leer ist, die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige erscheint
jetzt „SCRUB VAT COMPLETE“ (Becken vollständig geputzt) „YES NO“ (Ja
Nein). Falls notwendig das Becken mit der Bürste und einem Scheuerschwamm
reinigen. Der Auslass öffnet sich automatisch.

• VVeerrwweennddeenn SSiiee kkeeiinnee SSttaahhllwwoollllee ooddeerr aannddeerree
sscchheeuueerrnnddee RReeiinniigguunnggssmmiitttteell ooddeerr
RReeiinniigguunnggss--//DDeessiinnffeekkttiioonnssmmiitttteell ddiiee
CChheemmiikkaalliieenn mmiitt CChhlloorr,, BBrroomm,, JJoodd ooddeerr
AAmmmmoonniiaakk eenntthhaalltteenn,, ddaa ddiieessee ddeenn EEddeellssttaahhll
aannggrreeiiffeenn uunndd ddiiee LLeebbeennssddaauueerr ddeess GGeerräätteess
vveerrrriinnggeerrnn..

• KKeeiinneenn WWaasssseerrssttrraahhll-- ((DDrruucckk--)) RReeiinniiggeerr zzuumm
RReeiinniiggeenn ddeess GGeerräätteess vveerrwweennddeenn,, ddaa ddiieess zzuu
SScchhääddeenn aann ddeenn GGeerräätteetteeiilleenn ffüühhrreenn kkaannnn...

1166))Nachdem das Becken sauber ist, die Taste „✓“ drücken. Auf der Anzeige
erscheint „RINSE VAT“ (Becken spülen).

1177))Sauberes Wasser und ca. 0,24 Liter destillierte Essiglösung in das Becken
gießen, um das Becken auszuspülen, und danach das Spülwasser in die
Auslasswanne ablassen. Mindesten 3 Mal ausspülen, aber darauf achten, dass
die Ablasswanne nicht überläuft. Auf der Anzeige erscheint jetzt „RINSE
COMPLETE“ (Spülen beendet) „YES NO“ (Ja Nein).

1188))Sobald das Becken vollständig gespült wurde, die Taste „✓“ drücken. Auf der
Anzeige erscheint „CLEAR SOLUTION FROM OIL LINES“ (Lösung aus
Fettleitungen entfernen) „✓=PUMP“ (Pumpen) „X=DONE“ (Fertig).

1199))Um sicherzustellen, dass sich keine Reinigungslösung mehr in den
Fettleitungen befindet, die Taste „✓“ drücken und einige Sekunden lang halten.
Sobald die Leitungen leer sind, die Taste „X“ drücken. Auf der Anzeige
erscheint „VAT DRY?” (Becken trocken?) „“YES NO”“ (Ja Nein). Die Taste „✓“
drücken und der Auslass schließt sich.

2200))Das Becken mit einem Handtuch gründlich trocknen und danach die Taste „✓“
drücken. Die Steuerung kehrt zum Normalbetrieb zurück.

2211))Sicherstellen, dass der Auslass verschlossen ist.

WARNUNG

VORSICHT
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• VVeerrggeewwiisssseerrnn SSiiee ssiicchh,, ddaassss ddiiee IInnnneennsseeiittee
ddeess BBeecckkeennss,, ddiiee ÖÖffffnnuunngg ddeess AAbbllaassssvveennttiillss
uunndd aallllee TTeeiillee,, ddiiee mmiitt ddeemm nneeuueenn FFeetttt iinn
BBeerrüühhrruunngg kkoommmmeenn,, ssoo ttrroocckkeenn wwiiee mmöögglliicchh
ssiinndd..

2222))Die Filterwannen-Baugruppe reinigen und gründlich trocknen und mit einem
neuen Filtereinsatz zurück in die Frittiermaschine einsetzen. Das Becken mit
Fett füllen. Dabei die Anweisungen in 3.3 Fett einfüllen oder hinzufügen, seite
18.

33..1177 OO--RRiinnggee ddeerr FFiilltteerraauussllaasssswwaannnnee pprrüüffeenn//wweecchhsseellnn
Um Fettundichtheiten zu vermeiden und für einen reibungslosen Ablauf der
Filtervorgänge zu sorgen, müssen die O-Ringe der Filterauslasswanne mindestens
alle 3 Monate auf Kerben und Risse geprüft werden.

11)) Die Klappe öffnen, den Riegel der Auslasswanne anheben und die Einrichtung
der Filterauslasswanne mithilfe des Griffs an der Auslasswanne herausziehen.

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• DDiieessee WWaannnnee kkaannnn hheeiißß sseeiinn!! SScchhuuttzzkklleeiidduunngg

ooddeerr HHaannddsscchhuuhhee vveerrwweennddeenn ooddeerr eess kköönnnneenn
eerrnnsstthhaaffttee VVeerrbbrreennnnuunnggeenn aauuffttrreetteenn..

22)) Die 3 O-Ringe am Rohr der Filterauslasswanne visuell auf Risse oder Brüche
prüfen und ggf. austauschen.

VORSICHT

WARNUNG
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33)) Zum Austauschen eines O-Rings diesen mit einem kleinen
Schlitzschraubendreher nach oben drücken und vom Rohr abziehen. Den
neuen O-Ring in die Rille im Rohr rollen. Bevor die Filterauslasswanne wieder
an ihren Platz geschoben wird, müssen die O-Ringe am Filterrohr mit frischem
kalten Fett geschmiert werden.

33..1188 IInnffoorrmmaattiioonneenn uunndd FFiilltteerrttaasstteennssttaattiissttiikkeenn
HINWEIS: Wenn in einem beliebigen Statistikmodus 5 Sekunden lang keine Taste
gedrückt wird, schaltet die Steuerung wieder zurück in den Normalbetrieb.
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33..1188..11 SSttaattiissttiikk ddeerr IInnffoo--TTaassttee
Tabelle 3-4 Statistik der Info-Taste

Menüschritt Beschreibung

Aktuelle
Fetttemperatur Infotaste einmal drücken, um die aktuelle Fetttemperatur für jedes

Becken auf der Anzeige anzuzeigen.

Solltemperatur
Infotaste zweimal drücken. Auf der Anzeige erscheint jetzt „SP“
(SW) zusammen mit der für jedes Becken voreingestellten
Solltemperatur.

Erholungsinfor-
mationen für
jedes Becken

Infotaste dreimal drücken. Auf der linken Anzeige erscheint „REC“
(Erholung) und auf der rechten Anzeige die Erholungszeit, die die Fett-
temperatur benötigte, um sich von 121 °C (250 °F) auf 149 °C (300 °F)
zu erhitzen. Beispielsweise bedeutet „REC 5:30“, dass es 5 Minuten und
30 Sekunden gedauert hat, bis sich die Fetttemperatur von 121 °C (250 °
F) auf 149 °C (300 °F) erholen konnte.

33..1188..22 SSttaattiissttiikk ddeerr FFiilltteerrttaassttee
Tabelle 3-5 Statistik der Filtertaste

Menüschritt Beschreibung

Vor der Filterung
verbleibende
Frittierzyklen

Eine der Filtertasten einmal drücken. Auf der linken Anzeige er-
scheint „COOKS REMAINING“ (Verbleibende Frittierzyklen). Die rechte
Anzeige zeigt die Anzahl der Frittierzyklen vor dem nächsten automatis-
chen Filtervorgang. Beispielsweise bedeutet „REMAINING“ (Verblei-
bend) „3“ „6“, dass die Steuerung nach 3 Frittierzyklen im linken Becken
den Bediener fragt, ob er zum Filtern bereit ist oder nicht. Aber im re-
chten Becken verbleiben noch 6 weitere Frittierzyklen.

Uhrzeit und
Datum Eine der Filtertasten zweimal drücken. Auf der Anzeige erscheint

„FILTERED“ (Gefiltert) sowie die Uhrzeit und das Datum des letzten
Filtervorgangs.

Nutzungsstun-
den Eine der Filtertasten dreimal drücken. Auf der Anzeige erscheint

„FLTR PAD“ (Filtereinsatz) „XX HOURS“ (XX Stunden)” zur Anzeige der
Stunden, die der vorhandene Filter verwendet wurde.

33..1199 ZZeeiittppllaann ddeerr vvoorrbbeeuuggeennddeenn WWaarrttuunngg
Wie alle in der Gastronomie eingesetzten Geräte erfordert das offene Frittiergerät von
Henny Penny Pflege und eine sachgemäße Wartung. Die Tabelle unten zeigt eine
Zusammenstellung der regelmäßigen Wartungsarbeiten, die vom Bediener
auszuführen sind.
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Tabelle 3-6

Verfahren Häufigkeit

Fettfiltrierung. 3.11 Fett filtern, seite 25 Täglich.

Wechsel des Filtereinsatzes.3.14 Wechsel
des Filtereinsatzes, seite 43

Täglich.

Wechseln der O-Ringe der Filterwanne. 3.17
O-Ringe der Filterauslasswanne prüfen/
wechseln, seite 55

Bei jedem Wechsel des Filtereinsatzes.

Fettwechsel. Wenn das Fett raucht, stark schäumt oder
schlecht schmeckt.

Reinigen der Frittierwanne. 3.16 Reinigungs-
modus, seite 48

Bei jedem Fettwechsel.

O-Ringe der Filterwanne prüfen. 3.17 O-
Ringe der Filterauslasswanne prüfen/wech-
seln, seite 55

Vierteljährlich.

Gebläse und Lüftungsschlitze reinigen. 3.20
Gebläselüftungen reinigen, seite 58

Halbjährlich.

33..2200 GGeebblläässeellüüffttuunnggeenn rreeiinniiggeenn
Um einen ordnungsgemäßen Brennerbetrieb zu gewährleisten, reinigen Sie die
Gebläse und Gebläselüftungsschlitze zweimal pro Jahr.

11)) Den Netzschalter ausschalten.
22)) Das Netzkabel trennen und den Gashahn nach rechts drehen, um das Gas

abzustellen. Danach die Gasleitung abklemmen.
33)) Sicherungskabel abtrennen und dann die Frittiermaschine vorsichtig soweit von

der Haube rollen, bis man hinter die Frittiermaschine gelangt.

VVEERRBBRREENNNNUUNNGGSSGGEEFFAAHHRR
• UUmm VVeerrbbrreennnnuunnggeenn zzuu vveerrmmeeiiddeenn,, ddiiee

FFrriittttiieerrmmaasscchhiinnee vvoorrssiicchhttiigg bbeewweeggeenn,, ddaammiitt
kkeeiinn hheeiißßeess FFeetttt vveerrsspprriittzztt wwiirrdd..

44)) Mit einem Tuch oder Papierhandtuch die Eingangsschlitze des Gebläses
reinigen, um sicherzustellen, dass genügend Luft zu den Gebläsen gelangt.

WARNUNG
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55)) Mit einem Kreuzschlitzschraubendreher den unteren Teil der Rückwand
entfernen.

66)) Mit einem Tuch oder Papierhandtuch jede Gebläseöffnung reinigen.

77)) Die Lüftungsschlitze auf der Innenseite der Rückwand reinigen und die Wand
wieder anbringen.

88)) Die Gasleitung wieder anschließen und den Gashahn gegen den Uhrzeigersinn
drehen, um das Gas wieder anzustellen, und das Sicherungskabel wieder an
die Frittiermaschine anschließen.

99)) Den Stecker wieder an die Steckdose anschließen und die Frittiermaschine
wieder an ihren Platz rollen.
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IInnffoorrmmaattiioonnssmmoodduuss
Die historischen Informationen können aufgezeichnet und für Unterstützung beim
Betrieb bzw. technische Hilfe verwendet werden. Es können folgende Informationen
angezeigt werden:

11.. E-Log

22.. Letzte Füllung

33.. Tägliche Statistik

44.. Fettstatistik

55.. Nutzungsprüfung

66.. Eingaben

77.. Ausgaben

88.. Fetttemperatur

99.. CPU-Temperatur

1100..Kommunikationsdaten

1111..Analoge Daten

1122..Aktivitätsprotokoll

1133..Fettfüllstände

1144..Daten zum Pumpenventil

1155..AIF-Informationen

1166..USB-Support

HINWEIS: In diesem Abschnitt wurden nicht alle Funktionen des Informationsmodus
beschrieben. Um einen korrekten Betrieb der Frittiermaschine sicherzustellen,
wenden Sie sich bitte an die Henny Penny Corporation, bevor Sie irgendeine dieser
Einstellungen ändern. Weitere Informationen über diese Funktionen sind vom
Technischen Support unter der Rufnummer 1-800-417-8405 oder 1-937-456-8405 zu
erhalten.

44..11 DDeettaaiillss zzuumm IInnffoorrmmaattiioonnssmmoodduuss
44..11..11 11.. EE--LLoogg ((FFeehhlleerrccooddeepprroottookkoollll))
Im Abschnitt „E-Log“ finden Sie ein Fehlercodeprotokoll.

Kapitel 4



In
fo
rm

at
io
ns
m
od

us

62

11)) Infotaste und Programmtaste gleichzeitig drücken. Auf der Anzeige
erscheint „INFO MODE*“ (Informationsmodus) gefolgt von „1. E-LOG“.

HINWEIS: Infotaste und Programmtaste drücken, um den
Informationsmodus jederzeit zu verlassen.

22)) Die Abwärtspfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „A. (Datum und
Uhrzeit) *NOW*“ (Jetzt). Das ist das gegenwärtige Datum und die Uhrzeit.

33)) Die Abwärtspfeiltaste drücken. Falls ein Fehler aufgezeichnet wurde, erscheint
auf der Anzeige „B. (Datum, Uhrzeit und Fehlercode-Informationen)“. Dies ist
der letzte Fehlercode, der von der Steuerung registriert wurde. Manchmal
erscheinen die Zeichen „L:“ und „R:“ vor dem Fehlercode. Sie beziehen sich auf
das linke oder rechte Becken eines geteilten Beckens.

44)) Die Abwärtspfeiltaste drücken. Nun können Informationen über den letzten
Fehlercode eingesehen werden. Bis zu 10 Fehlercodes (B bis K) können im
Abschnitt E-LOG gespeichert werden.

44..11..22 22.. LLeettzzttee FFüülllluunngg
Der Abschnitt „Letzte Füllung“ zeigt Informationen über den letzten Frittierzyklus an.

11)) Die rechte Pfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „2. LAST LOAD“
(Letzte Füllung).

22)) Die Zeitgeber-Taste 1 oder 2 für das Produkt drücken, für das die
Frittierdaten angezeigt werden sollen. Die LED blinkt.

33)) Die Abwärtspfeiltaste drücken, um die Frittierdaten anzuzeigen.

Falls beispielsweise die LED des linken Zeitgebers 1 blinkt, erscheint auf
der Anzeige „PRODUCT FRY L1“ (Produkt frittieren L1). Wenn die LED des

rechten Zeitgebers 2 blinkt, erscheint auf der Anzeige „PRODUCT FRY
R2“ (Produkt frittieren R2).

44)) Die Abwärtspfeiltaste drücken, um die Frittierdaten anzuzeigen.

Funktion Anzeigenbeispiel

Produkt (letztes frittiertes Produkt) PRODUCT FRY L1

Tageszeit, zu der der letzte Frittierzyklus gestar-
tet wurde

STARTED FEB-04 2:25P

Tatsächlich abgelaufene Frittierdauer ACTUAL TIME 1:06

Programmierte Frittierdauer PROG TIME 1:00

Max. Temp. während des Frittierzyklus MAX TEMP 350 °F

Min. Temp. während des Frittierzyklus MIN TEMP 313 °F

Durchschn. Temp. während des Frittierzyklus AVG TEMP 322°F

Wärme ein (%) während des Frittierzyklus HEAT ON 45 %
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Funktion Anzeigenbeispiel

Bereit? (War die Frittiermaschine vor dem Start
bereit?)

READY? YES

WWaannnn ddeerr FFrriittttiieerrzzyykklluuss ggeessttoopppptt wwuurrddee::

Frühzeitig QUIT AT 0:10 REM

Nach abgeschlossenem Frittierzyklus *DONE* +6 SEC

Unterschied (%) zwischen tatsächlicher und pro-
grammierter Frittierdauer

ACT/PROG 1 %

44..11..33 33.. TTäägglliicchhee SSttaattiissttiikk
Der Abschnitt „Tägliche Statistik“ enthält Betriebsinformationen der Frittiermaschine
für die letzten 7 Tage.

11)) Die rechte Pfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „3. DAILY STATS“
(Tägliche Statistik).

22)) Die Abwärtspfeiltaste drücken, um die Frittierdaten anzuzeigen.

33)) Produkttaste 1 drücken, um die Daten für andere Wochentage anzuzeigen.

Funktion Anzeigenbeispiel

Tag, für den die Daten aufgezeichnet wurden APR-30 TUE - - - -

Stundenzahl: Minuten, die die Frittiermaschine
eingeschaltet war

(L/R) ON HRS TUE 3:45

Anzahl der Filtervorgänge (L/R) FILTERED TUE 4

Anzahl der ausgelassenen Filtervorgänge (L/R) SKIPPED TUE 4

Anzahl der Fettnachfüllvorgänge (L/R) ADD OIL TUE 4

Anzahl der Fettentsorgungsvorgänge (L/R) DISPOSE TUE 0

Fetttemperatur-Erholungszeit (L/R) RECOVERY TUE 1:45

Summe der Frittierzyklen an diesem Tag (L/R) TOT CK TUE 38

Anzahl der nicht fertigen, gestoppten
Frittierzyklen

QUIT CK TUE 2

Frittierzyklen für Produkt 1 COOK -1- TUE 17

Frittierzyklen für Produkt 2 COOK -2- TUE 9

Frittierzyklen für Produkt 3 COOK -3- TUE 5

Frittierzyklen für Produkt 4 COOK -4- TUE 0

Frittierzyklen für Produkt 5 COOK -5- TUE 0
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Funktion Anzeigenbeispiel

Frittierzyklen für Produkt 6 COOK -6- TUE 6

Frittierzyklen für Produkt 7 COOK -7- TUE 0

Frittierzyklen für Produkt 8 COOK -8- TUE 0

Frittierzyklen für Produkt 9 COOK -9- TUE 1

Frittierzyklen für Produkt 0 COOK -0- TUE 0

44..11..44 FFeettttssttaattiissttiikk
Der Abschnitt „Fettstatistik“ liefert Informationen über das aktuelle Fett und
Durchschnittswerte der letzten vier Fettfüllungen.

11)) Die rechte Pfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „4. OIL STATS“
(Fettstatistik).

22)) Die Abwärtspfeiltaste drücken, um die Frittierdaten anzuzeigen.

Funktion Anzeigenbeispiel

Startdatum des neuen Fetts (L/R) NEW OIL MAR-23

Anzahl der Tage, die das Fett verwendet wurde (L/R) OIL USE 4 DAYS

Anzahl der Filtervorgänge für diese Fettfüllung (L/R) FILTERED 4

Anzahl der ausgelassenen Filtervorgänge (L/R) SKIPPED 0

Anzahl der Frittierzyklen dieser Fettfüllung (L/R) TOT CK 38

Durchschnittliche Anzahl der Tage pro
Fettwechsel

(L/R) AVG DAYS
PER OIL CHANGE

13.8 DAYS

Durchschnittliche Anzahl der Frittierzyklen pro
Fettwechsel

(L/R) AVG DAYS
PER OIL CHANGE

388 CKS

33)) Eine Produkttaste (1 bis 4) gedrückt halten, um die Daten für die
durchschnittliche Anzahl der Tage pro Fettwechsel und die durchschnittliche
Anzahl von Frittierzyklen pro Fettwechsel einer der letzten 4 verwendeten
Fettfüllungen anzuzeigen.

• Produkttaste 1 drücken, um die ältesten Fettdaten anzuzeigen: Beispiel:
OIL-4 14 DAYS

• Drücken Sie die Produkttaste 2 , um die drittältesten Fettdaten
anzuzeigen: Beispiel: OIL-3 12 DAYS

• Drücken Sie die Produkttaste 3 , um die zweitältesten Fettdaten
anzuzeigen: Beispiel: OIL-2 15 DAYS
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• Drücken Sie die Produkttaste 4 um die Daten der letzten Fettfüllung
anzuzeigen: Beispiel: OIL-1 13 DAYS

44..11..55 55.. NNuuttzzuunnggsspprrüüffuunngg
Der Abschnitt „Nutzungsprüfung“ zeigt die kumulierten Informationen seit dem letzten
Zurücksetzen der Daten an.

11)) Die rechte Pfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „5. REVIEW USAGE“
(Nutzungsprüfung).

22)) Die Abwärtspfeiltaste drücken, um die Frittierdaten anzuzeigen.

Funktion Anzeigenbeispiel

Tag, an dem die Auslastungsdaten zuvor zur-
ückgesetzt wurden

SINCE APR-23 3:00P

Anz. der Std., die die Frittiermaschine einge-
schaltet war

(L/R) ON HRS 4

Anzahl der Filtervorgänge (L/R) FILTERED 4

Anzahl der ausgelassenen Filtervorgänge (L/R) SKIPPED 0

Anzahl der Fettnachfüllvorgänge (L/R) ADD OIL 4

Anzahl der Fettentsorgungsvorgänge (L/R) DISPOSE 1

Summe der Frittierzyklen (L/R) TOT CK 38

Anzahl der nicht fertigen, gestoppten
Frittierzyklen

QUIT CK 2

Frittierzyklen für Produkt 1 COOK -1- 17

Frittierzyklen für Produkt 2 COOK -2- 9

Frittierzyklen für Produkt 3 COOK -3- 5

Frittierzyklen für Produkt 4 COOK -4- 0

Frittierzyklen für Produkt 5 COOK -5- 0

Frittierzyklen für Produkt 6 COOK -6- 6

Frittierzyklen für Produkt 7 COOK -7- 0

Frittierzyklen für Produkt 8 COOK -8- 0

Frittierzyklen für Produkt 9 COOK -9- 1

Frittierzyklen für Produkt 0 COOK -0- 0

NNuuttzzuunnggssddaatteenn zzuurrüücckksseettzzeenn::
Den Nutzungscode eingeben. 1, 2, 3 in diesem
Schritt, um alle Auslastungsdaten auf Null
zurückzusetzen.

RESET USAGE /
ENTER CODE - - - - -
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44..11..66 1166.. UUSSBB--SSuuppppoorrtt
11)) Die Abwärtspfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „REPORTS/(type of

report) PRINT“ (Berichte/(Berichtart) drucken). Dadurch wird die Art des
gewählten Berichts gedruckt. Zur Auswahl eines Berichts die Taste „✓“ drücken.

22)) Die Abwärtspfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „READ SP FROM
USB“ (SW von USB ablesen). Dadurch werden die Produkt-Sollwerte aus einer
bestimmten Datei auf dem USB-Stick hochgeladen. Die Taste „✓“drücken, um
die Sollwerte auszuwählen.

33)) Die Abwärtspfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „REMOSE USB?“
(USB auswerfen?). Dies zeigt an, dass es sicher ist, den USB-Stick
herauszuziehen.

44)) Die Abwärtspfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „SAVE SP TO USB“
(SW auf USB speichern). Dadurch werden die Produktsollwerte aus dem
Speicher in den USB-Stick übertragen.
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PPrroodduukkttpprrooggrraammmmmmoodduuss
In diesem Modus sind folgende Programmierungen möglich:

• Produktnamen ändern

• Taste zuordnen

• Uhrzeit und Temperatur ändern

• Frittier-ID ändern

• Alarme

• Qualitätszeitgeber

• Filteranzahl berücksichtigen (global)

• Filtern bei X Anzahl von Füllungen (gemischt)

• Füllungskompensierung

• Bezug der Füllungskompensierung

• Maximale Hitze

• PC-Faktor

55..11 PPrroodduukktteeiinnsstteelllluunnggeenn äännddeerrnn
11)) Die Programmtaste gedrückt halten, bis „PROG“ (Programm) gefolgt von

„ENTER CODE“ (Code eingeben) auf der Anzeige erscheint.
22)) Den Code 1, 2, 3 eingeben (die ersten 3 Produkttasten). „PRODUCT“ (Produkt)

und „PROGRAM“ (Programm) erscheinen auf der Anzeige, gefolgt von
„SELECT PRODUCT“ (Produkt wählen) und „-P 1-“ (Beispiel: NUG).

PPrroodduukkttnnaammeenn äännddeerrnn
33)) Die Aufwärts- und Abwärtspfeiltasten verwenden, um durch die 40 Produkte zu

scrollen, oder die gewünschte Produkttaste drücken.
44)) Die fechte Pfeiltaste drücken. Auf der linken Anzeige erscheint „NAME“. Das

Produkt (Beispiel: NUGGETS) erscheint auf der rechten Anzeige.
55)) Die Taste „✓“ drücken. Der erste Buchstabe des Namens blinkt. Eine

Produkttaste drücken. Der blinkende Buchstabe wechselt auf den ersten
Buchstaben unter der gerade gedrückten Produkttaste. Wenn beispielsweise

die Produkttaste 1 gedrückt wird, ändert sich der blinkende Buchstabe auf
„A“. Wenn die gleiche Taste nochmals gedrückt wird, wechselt der blinkende
Buchstabe auf „B“. Wenn sie nochmals gedrückt wird, wechselt der blinkende
Buchstabe auf „C“. Sobald der gewünschte Buchstabe auf der Anzeige
erscheint, die rechte Pfeiltaste drücken, um zum nächsten Buchstaben zu

Kapitel 5
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gehen und das Verfahren zu wiederholen. Die rechte Taste „X“ gedrückt halten,
um den Programmmodus zu verlassen, oder die rechte Pfeiltaste drücken, um
mit „COOK TIME“ (Frittierdauer) fortzufahren.

TTaassttee zzuuoorrddnneenn

66)) Die rechte Pfeiltaste drücken, bis „ASSIGN BTN“ (Taste zuordnen) zusammen
mit dem Produkt auf der Anzeige erscheint (z. B.: NUGGETS). Falls diesem
Produkt bereits eine Taste zugeordnet wurde, wird die entsprechende LED
aufleuchten. Um diesem Produkt noch andere Produkttasten zuzuordnen, muss
die Produkttaste gedrückt und 3 Sekunden lang gehalten werden, wodurch
diese LED erleuchtet bleibt. Um ein Produkt von einer Produkttaste zu
entfernen, muss die Produkttaste mit der leuchtenden LED gedrückt und
gehalten werden, bis die LED erlischt.

UUhhrrzzeeiitt uunndd TTeemmppeerraattuurr äännddeerrnn

77)) Die rechte Pfeiltaste drücken, bis „COOK TIME“ (Frittierzeit) auf der Anzeige
erscheint. Anschließend mit den Produkttasten oder den Aufwärts- und
Abwärtspfeiltasten die Zeit in Minuten und Sekunden bis zu einem Maximum
von 59:59 ändern.

88)) Die rechte Pfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „TEMP“ zusammen mit
der voreingestellten Temperatur auf der rechten Seite der Anzeige. Die
Produkttasten oder die Aufwärts- und Abwärtspfeiltaste drücken, um die
Temperatur zu ändern. Der Temperaturbereich reicht von 88 °C (190 °F) bis
191 °C (375 °F).

FFrriittttiieerr--IIDD äännddeerrnn

99)) Die rechte Pfeiltaste drücken, bis „COOK ID“ (Frittier-ID) zusammen mit der
Produkt-ID auf der Anzeige erscheint. NUG wäre zum Beispiel die ID für
Nuggets. Die Produkttasten oder die Aufwärts- und Abwärtspfeiltaste drücken,
um die Temperatur zu ändern.

AAllaarrmmee ((11 uunndd 22))

1100))Die rechte Pfeiltaste drücken, bis „ALARM 1“ auf der linken Anzeige und eine
Alarmzeit auf der rechten Anzeige erscheint. Die Produkttasten oder die
Aufwärts- und Abwärtspfeiltaste drücken, um einen Alarm einzustellen. Wenn
zum Beispiel ein Frittierzyklus auf 3 Minuten eingestellt wurde und ein Alarm
nach 30 Sekunden nach Beginn des Frittierzyklus ausgelöst werden muss,
müsste„2:30“ auf der Anzeige eingestellt werden. Wenn der Zeitgeber auf 2:30
zurückgezählt hat, ertönt das Alarmsignal. Nach Einstellen der Alarmzeit die
rechte Pfeiltaste drücken. Auf der Anzeige erscheint „ALARM 2“, um einen
zweiten Alarm zu programmieren.

QQuuaalliittäättsszzeeiittggeebbeerr ((HHaalltteezzeeiitt))

1111))Die rechte Pfeiltaste drücken, bis „QUAL TMR“ (Qualitätszeitgeber) zusammen
mit der voreingestellten Haltedauer auf der Anzeige erscheint. Die
Produkttasten oder die Aufwärts- und Abwärtspfeiltaste drücken, um eine
Haltedauer von bis zu 2 Stunden und 59 Minuten einzustellen.

1122))AA.. GGlloobbaallee FFiilltteerrvveerrffoollgguunngg –– FFiilltteerraannzzaahhll bbeerrüücckkssiicchhttiiggeenn
Die rechte Pfeiltaste drücken, bis „INCL IN FLTR CNT“ (Filteranzahl
berücksichtigen) gemeinsam mit „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein) auf der Anzeige
erscheint. Mit der Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste die Anzeige auf „YES“ (Ja)
ändern, wenn die Frittierzyklen dieses Produkts im empfohlenen Filterprozess
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berücksichtigt werden sollen. Diese Option auf „NO“ (Nein) setzen, wenn dies
nicht berücksichtigt werden soll.

BB.. GGeemmiisscchhttee FFiilltteerrvveerrffoollgguunngg –– nnaacchh „„XX““ FFüülllluunnggeenn ffiilltteerrnn
Die rechte Pfeiltaste drücken, bis auf der linken Anzeige „FILTER AFTER...“
(Filtern nach) blinkt. Auf der rechten Anzeige wird die Anzahl der Frittierzyklen
zwischen den Filtervorgängen angezeigt. Die Produkttasten oder die Aufwärts-
und Abwärtspfeiltaste drücken, um diesen Wert von 0 bis 99 zu ändern. Dies
muss für jedes Produkt eingestellt werden.
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FFüülllluunnggsskkoommppeennssiieerruunngg

1133))Die rechte Pfeiltaste drücken, bis auf der Anzeige „LD COMP“
(Füllungskompensierung) und der entsprechende Wert angezeigt werden. Dies
regelt automatisch die Frittierdauer unter Berücksichtigung von Größe und
Temperatur der Frittierfüllung. Die Produkttasten oder die Aufwärts- und
Abwärtspfeiltaste drücken, um diesen Wert von 0 bis 20 zu ändern.

BBeezzuugg ddeerr FFüülllluunnggsskkoommppeennssiieerruunngg

1144))Die rechte Pfeiltaste drücken, bis auf der Anzeige „LCMP REF“ (Bezug für
Füllungskompensierung) zusammen mit der durchschnittlichen Temperatur
derselben erscheint. (Wenn die Füllungskompensierung auf „OFF“ (Aus)
eingestellt ist, erscheint auf der Anzeige „_ _ _“ und die Einstellung kann nicht
programmiert werden.) Dies ist die durchschnittliche Frittiertemperatur für jedes
Produkt. Bei Temperaturen über dieser Einstellung verkürzt der Zeitgeber die
Frittierdauer und bei Temperaturen unter dieser Einstellung, verlängert der
Zeitgeber die Frittierdauer. Die Produkttaste oder die Aufwärts- und
Abwärtspfeiltaste drücken, um diesen Wert zu ändern.

MMaaxxiimmaallee HHiittzzee

1155))Die rechte Pfeiltaste drücken, bis auf der Anzeige „FULL HT“ (Maximale Hitze)
zusammen mit dem Wert der maximalen Hitze in Sekunden erscheint, was
bedeutet, dass die Heizung für die programmierte Zeitdauer eingeschaltet wird,
sobald eine Zeitgebertaste gedrückt wird. Die Produkttasten oder die Aufwärts-
und Abwärtspfeiltaste drücken, um diesen Wert von 0 bis 90 Sekunden zu
ändern.

PPCC--FFaakkttoorr

1166))Die rechte Pfeiltaste drücken, bis auf der Anzeige „PC FACTOR“ (PK Faktor)
zusammen mit der proportionalen Temperatur erscheint, die dabei hilft, das Fett
vor dem Überschreiten der Solltemperatur zu bewahren. Die Produkttasten oder
die Aufwärts- und Abwärtspfeiltaste drücken, um diesen Wert von 0 bis 50 Grad
zu ändern.

HINWEIS:

• Mit der linken Pfeiltaste kehren Sie zurück zu den vorherigen Menüpunkten.

• Die rechte Pfeiltaste drücken, wenn Sie mit dem derzeitigen Produkt fertigt sind, um
zum Schritt „SELECT PRODUCT“ (Produkt wählen) zurückzukehren.

• Die Programmtaste drücken, um den Programmmodus zu verlassen
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Kapitel 6 PPrrooggrraammmmiieerruunngg ––
SSttuuffee 22
Wird dazu verwendet, um Zugang zu den folgenden Funktionen zu erhalten:

• Sonderprogrammmodus

• Einstellen der Uhr

• Datenkommunikation

• Steuerung der Erhitzung

• Tech-Modus (Technikmodus)

• Statistiken

• Filtersteuerung

66..11 SSoonnddeerrpprrooggrraammmmmmoodduuss
Der Sondeprogrammmodus dient dazu, eine detailliertere Programmierung
einzustellen. Bevor Sie auf die einzelnen Programmmodi zugreifen können, gehen
Sie wie folgt vor.

11)) Die Programmtaste fünf Sekunden lang gedrückt halten, bis „LEVEL-2“
(Stufe 2) gefolgt von „SP PROG“ (Sonderprogramm) und „ENTER CODE“
(Code eingeben) auf der Anzeige erscheinen.

22)) Code 1, 2, 3 eingeben. Auf der Anzeige erscheint „SP-1 “, „TEMP“, „FORMAT“
(SP-1, Temp, Format).
HINWEIS:
• Wenn ein ungültiger Code eingegeben wird, ertönt ein Alarmton und auf der
Anzeige erscheint „BAD CODE“ (ungültiger Code). Einige Sekunden lang
warten, bis die Steuerung in den Frittiermodus zurück kehrt, und dann die
obigen Schritte wiederholen.

• Um den Sonderprogrammmodus zu verlassen, die Programmtaste 2
Sekunden lang gedrückt halten.

Tabelle 6-1 Sonderprogrammmodi

Programmcode Beschreibung

SP-1 Temperatur: Grad Fahrenheit oder Celsius

SP-2 Sprache: Englisch, Griechisch “EΛΛHNIKA”, Russisch “РУССКИИ”,
Schwedisch “SVENSKA”, Deutsch “DEUTSCH”, Portugiesisch “POR-
TUG.”, Spanisch “ESPANOL” oder Französisch “FRANCAIS”.

SP-3 Systeminitialisierung (ab Werk)
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Programmcode Beschreibung

SP-4 Audiolautstärke

SP-5 Audioton (Frequenz)

SP-6 Auswahl Schmelzzyklus – „1.LIQUID“ (Flüssig); „2.SOLID“ (Fest)

SP-7 Leerlaufmodus aktiviert – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)

SP-7A „0“ für „IDLE“ (Leerlauf) verwenden

SP-7B Automatische Leerlaufminuten

SP-7C Leerlauf-Solltemperatur

SP-8 Filterverfolgungsmodus – „1.MIXED“ (Gemischt) oder „2.GLOBAL“

SP-8A Filtern vorschlagen bei … – 75 % bis 100 % (MIXED) (Gemischt)

SP-8B Filtersperre aktiviert? – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein) (MIXED)
(Gemischt)

SP-8A Linkes Becken Filterzyklen – 0 bis 99 (GLOBAL)

SP-8B Rechtes Becken Filterzyklen – 0 bis 99 (GLOBAL)

SP-8C Filtersperre aktiviert? – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein) (GLOBAL)

SP-9 Polierdauer – X:XX M:SS

SP-10 Erinnerungszeit Filtereinsatzwechsel – XX STUNDEN

SP-11 Reinigungsdauer – XX MIN

SP-12 Reinigungstemperatur – XXX °C oder °F

SP-13 Frittieren Benutzer-IO – zeigt nach dem Frittierzyklus vorherigen Me-
nüpunkt oder „——“

SP-14 Anzahl der Körbe – „4-BASKETS“ (2 Körbe) oder „4 BASKETS“ (4
Körbe)

SP-15 Frittieranzeige einblenden – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)

SP-16 2. Sprache: Englisch, Griechisch “EΛΛHNIKA”, Russisch “РУС-
СКИИ”, Schwedisch “SVENSKA”, Deutsch “DEUTSCH”, Portugie-
sisch “PORTUG.”, Spanisch “ESPANOL” oder Französisch
“FRANCAIS”.

SP-17 2. Audiolautstärke

SP-18 Energiesparen aktiviert? – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)

SP-19 Frittiermaschinenart: GAS oder ELECTRIC (elektrisch)

SP-20 Beckentyp – „SPLIT“ (Geteilt) oder „FULL“ (Ungeteilt)



Pr
og

ra
m

m
ie

ru
ng

–
St

uf
e

2

73

Programmcode Beschreibung

SP-21 Autoheber aktiviert?: NO LIFT (Kein Heber) oder YES LIFT (Mit
Heber)

SP-22 Fettvorrat-Versorgung? – „YES SUPL“ (Versorgung) oder „NO SUPL“
(Keine Versorgung)

SP-23 Direkte Fettentsorgung? – „YES DISP“ (Entsorgung) oder „NO DISP“
(Keine Entsorgung)

SP-24 Seriennummer der Frittiermaschine

SP-25 Verwaltungscode ändern- 1 = „YES“ (Ja)

SP-26 Bedienungscode ändern – 1 = „YES“ (Ja)

SP-27 Entsorgen erfordert Code? – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)

SP-28 Längere Füllzeit aktiviert – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)

SP-29 Benutzer kann Füllung beenden? – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)

SP-30 „SKIM“-Aufforderung überspringen? – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)

SP-31 Zweistufiges Waschen aktiviert? – „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)

Tabelle 6-2 Sonderprogrammierverfahren

Menüschritt Beschreibung

SP-1
Temperatur

Auf der linken Anzeige blinken „SP- 1“ und „TEMP“, „FORMAT“ (Temp.,
Format). Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von °F oder °
C drücken.

SP-2 Sprache Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-2“
„LANGUAGE“ (Sprache) erscheint. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste
zur Auswahl der gewünschten Sprache drücken.

SP-3 Systemini-
tialisierung

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis „SP-3“ „DO SYSTEM INIT“ (Sys-
tem initialisieren) auf der Anzeige blinken, gemeinsam mit „INIT“ (Initiali-
sieren) auf der rechten Anzeige. Um die Steuerung auf die
Werkseinstellungen zurückzusetzen, die Taste „✓“gedrückt halten. Die
Steuerung zählt „IN 3“, „IN 2“, „IN 1“ nach unten. Wenn „-INIT-“ und
*DONE* (Fertig) auf der Anzeige erscheinen, sind Steuerungen auf die
Werkseinstellungen zurückgesetzt worden.

SP-4
Audiolautstärke

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-4“
„VOLUME“ (Lautstärke) blink. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste
drücken oder die Produkttasten verwenden, um die Lautstärke einzus-
tellen, wobei 10 der lauteste und 1 der leiseste Wert ist.

SP-5 Audioton Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-5“
„Tone“ (Ton) blinkt. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste drücken oder
die Produkttasten verwenden, um den Lautsprecherton einzustellen, wo-
bei 2000 der höchste und 50 der kleinste Wert ist.
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Menüschritt Beschreibung

SP-6 Schmelz-
zyklus
auswählen

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-6“
„MELT CYCLE SELECT“ (Schmelzzyklus auswählen) fortlaufend ange-
zeigt werden. Sofern in den Becken kein festes Fett verwendet wird, sol-
lte die rechte Anzeige „1.LIQUID“ (Flüssig) anzeigen. Bei Verwendung
von festem Fett muss die Maschine dazu ausgestattet sein, festes Fett
zu nutzen. Mit den Aufwärts- oder Abwärtspfeiltasten kann die rechte An-
zeige auf „2. SOLID“ (Fest) geändert werden.

SP-7 Leerlauf-
modus aktiviert

Ein Leerlaufmodus erlaubt den Abfall der Fetttemperatur auf einen nie-
drigeren Wert, sofern nichts frittiert wird. Dies spart Fett und schütze die
Vorrichtungen.
Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-7“
„IDLE MODE ENABLED?“ (Leerlaufmodus aktiviert?) blinkt. Die Auf-
wärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder „NO“
(Nein) drücken. Wenn „YES“ (Ja) eingeblendet ist, die rechte Pfeiltaste
drücken. Auf der linken Anzeige blinken „SP-7A“ „USE ‘0’ FOR IDLE“ (0
für Leerlauf verwenden). Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Aus-
wahl von „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein) drücken. Wenn „YES“ (Ja) ausge-

wählt ist, kann für das Produkt 0 . Die Abwärtspfeiltaste drücken. Auf
der linken Anzeige blinkt „SP-7B“ „AUTOIDLE MINUTES“ (Minuten
automatischer Leerlauf“). Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste drücken
oder die Produkttasten verwenden, um die Zeit (0 bis 60 Minuten) ein-
zustellen, welche die Frittiermaschine im Leerlauf bleibt, bevor der
automatische Leerlauf aktiviert wird. Beispiel: „30“ bedeutet, dass wenn
30 Minuten lang nichts in der Frittierwanne frittiert wird, das Fett automa-
tisch auf die Leerlauf-Solltemperatur abgesenkt wird. Die rechte Pfeil-
taste drücken. Auf der linken Anzeige blinkt „SP-7C“ „IDLE SETPT“
(Leerlauf-Solltemperatur). Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste drücken
oder die Produkttasten verwenden, um die Leerlauftemperatur von 93 °C
bis 191 °C (von 200 °F bis 375 °F) einzustellen.

SP-8 Filterverfol-
gungsmodus

Die Filterverfolgung weist den Bediener darauf hin, wann das Fett gefil-
tert werden muss. Dazu werden die Anzahl der Frittierzyklen zwischen
den Filterverfahren gezählt.
Kurz die rechte Pfeiltaste drücken bis „SP-8“ „FILTER TRACKING
MODE“ (Filterverfolgungsmodus) auf der Anzeige erscheint. Mit den Auf-
wärts- oder Abwärtspfeiltasten entweder die Filterverfolgung „1.MIXED“
(Gemischt) oder „2.GLOBAL“ auswählen.
HINWEIS:

• GLOBAL bedeutet, dass alle Produkte dieselbe Anzahl an
Frittierzyklen zwischen Filtervorgängen haben.

• MIXED (Gemischt) bedeutet, dass jedes Produkte eine individuelle
Anzahl an Frittierzyklen zwischen Filtervorgängen haben kann. Die
Steuerung addiert die Zykluszählungen (siehe Beispiel unten). Wenn
die Zählwerte größer gleich 1 sind, wird ein Filtervorgang
vorgeschlagen. Z. B. 1 Füllung Fisch. 2 Füllung Fisch oder Pommes
frites, 1 Füllung Hühnchen ergibt 1. 1/2 + 1/8 + 1/8 + 1/4 = 1
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Menüschritt Beschreibung

Produkt Anzahl der
Frittierzyklen

Zyklusanzahl

Fisch 2 1/2

Pommes frites 8 1/8

Hühnchen 4 1/4

GGEEMMIISSCCHHTT
Bei Auswahl von „MIXED“ (Gemischt) die rechte Pfeiltaste drücken. „SP-
8A“ „SUGGEST FILTER AT …“ (Empfohlenes Filtern bei …) erscheint
auf der linken und ein Wert zwischen 75 % und 100 % auf der rechten
Anzeige. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zum Ändern dieses Werts
drücken. Je niedriger der Wert ist, desto früher empfiehlt die Steuerung
einen Filtervorgang. Beispiel: Wenn dies auf 75 % gesetzt ist, empfiehlt
die Steuerung einen Filtervorgang nach Ablauf von 3/4 der program-
mierten Frittierzyklen. Die rechte Pfeiltaste drücken. „SP-8B“ „LOCKOUT
ENABLED?“ (Filtersperre aktiviert?) erscheint auf der linken Anzeige.
Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder
„NO“ (Nein) drücken. Wenn „YES“ (Ja) ausgewählt wird, empfiehlt die
Steuerung einen Filtervorgang. „FILTER LOCKOUT“/„YOU *MUST* FIL-
TER NOW“ (Filtersperre/Sie müssen jetzt filtern) wird eingeblendet. Wei-
tere Frittierzyklen sind solange gesperrt, bis das Becken gefiltert wurde.
Die rechte Pfeiltaste drücken. „SP-8C“ „FILTER LOCKOUT AT...“ (Filter-
sperre bei) erscheint auf der linken und ein Wert zwischen 100 % und
250 % auf der rechten Anzeige. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste
zum Ändern dieses Werts drücken. Je niedriger der Wert, desto früher
erfolgt die „Sperre“. Wenn dies beispielsweise auf 100 % gesetzt ist, er-
folgt die „Sperre“, wenn die Zykluszählung 1 oder mehr erreicht. Wenn
dies auf 200 % gesetzt ist, werden doppelt so viele Zyklen gezählt, bevor
die „Sperre“ eintritt.
GGLLOOBBAALL
Wenn „GLOBAL“ ausgewählt ist, die rechte Pfeiltaste drücken.

• GGeetteeiilltteess BBeecckkeenn
Wenn es sich um ein geteiltes Becken handelt, erscheint „SP-8A“
„LEFT VAT FILTER CYCLES“ (Linkes Becken Filterzyklen) auf der
linken und die Anzahl der Frittierzyklen zwischen den
Filtervorgängen auf der rechten Anzeige (0 bis 99). Mit den Aufwärts-
oder Abwärtspfeiltasten oder den Produkttasten kann dieser Wert
geändert werden. Die rechte Pfeiltaste drücken. „SP-8B“ „RIGHT
VAT FILTER CYCLES“ (Rechtes Becken Filterzyklen) erscheint auf
der linken Anzeige und die Anzahl der Frittierzyklen zwischen den
Filtervorgängen auf der rechten Anzeige (0 bis 99). Die rechte
Pfeiltaste drücken. „SP-8C“ „FILTER LOCKOUT ENABLED?“
(Filtersperre aktiviert?) erscheint auf der linken Anzeige. Die
Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder
„NO“ (Nein) drücken. Wenn dies auf „YES“ (Ja) gesetzt ist, die rechte
Pfeiltaste drücken. „SP-8D“ „LEFT VAT LOCKOUT CYCLES“
(Linkes Becken Zyklen sperren) erscheint auf der linken und die
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Anzahl der Frittierzyklen vor der Filtersperre auf der rechten Anzeige
(0 bis 99). Mit den Aufwärts- oder Abwärtspfeiltasten oder den
Produkttasten kann dieser Wert geändert werden. Die rechte
Pfeiltaste drücken. Auf der linken Anzeige erscheint „SP-8E“ „RGHT
VAT LOCKOUT CYCLES“ (Rechtes Becken Zyklen sperren) und die
Anzahl der Frittierzyklen vor der Filtersperre auf der rechten Anzeige
(0 bis 99). Mit den Aufwärts- oder Abwärtspfeiltasten oder den
Produkttasten kann dieser Wert geändert werden. Wenn diese
Anzahl von Frittierzyklen erreicht ist, erscheint auf der Anzeige
„FILTER LOCKOUT“/„YOU *MUST* FILTER NOW“ (Filtersperre/Sie
müssen jetzt filtern). Weitere Frittierzyklen werden abgelehnt, bis das
Becken gefiltert wurde.

• UUnnggeetteeiilltteess BBeecckkeenn
“Wenn es sich um ein ungeteiltes Becken handelt, erscheinen „SP-8A“

und „FULL VAT FILTER CYCLES“ (Ungeteiltes Becken Filterzyklen)
auf der linken und die Anzahl der Frittierzyklen zwischen den
Filtervorgängen auf der rechten Anzeige (0 bis 99). Die Aufwärts-
oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)
drücken. Die rechte Pfeiltaste drücken. „SP-8B“ „FILTER LOCKOUT
ENABLED?“ (Filtersperre aktiviert?) erscheint auf der linken
Anzeige. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von
„YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein) drücken. Wenn dies auf „YES“ (Ja)
gesetzt ist, die rechte Pfeiltaste drücken. „SP-8C“ „FULL VAT
LOCKOUT CYCLES“ (Ungeteiltes Becken Zyklen sperren) erscheint
auf der linken und die Anzahl der Frittierzyklen vor der Filtersperre
auf der rechten Anzeige (0 bis 99). Mit den Aufwärts- oder
Abwärtspfeiltasten oder den Produkttasten kann dieser Wert
geändert werden. Wenn diese Anzahl von Frittierzyklen erreicht ist,
erscheint auf der Anzeige „FILTER LOCKOUT“/„YOU *MUST*
FILTER NOW“ (Filtersperre/Sie müssen jetzt filtern). Weitere
Frittierzyklen werden abgelehnt, bis das Becken gefiltert wurde.

SP-9
Polierdauer

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-9 POL-
ISH TIME“ (Polierdauer) blinkt. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste
drücken oder die Produkttasten verwenden, um die Polierdauer zwi-
schen 0 und 10 Minuten einzustellen.

SP-10 Erinner-
ungszeit Filter-
einsatzwechsel

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-10“
„CHANGE PAD REMINDER“ (Erinnerung Filtereinsatzwechsel) blinkt.
Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste drücken oder die Produkttasten
verwenden, um die Polierdauer zwischen 0 und 100 Minuten
einzustellen.

SP-11 Reini-
gungsdauer

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-11“
„CLEAN-OUT TIME“ (Reinigungsdauer) blinkt. Die Aufwärts- oder Ab-
wärtspfeiltaste drücken oder die Produkttasten verwenden, um die Dauer
zwischen 0 und 99 Minuten einzustellen.

SP-12 Reini-
gungstemperatur

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-12“
„CLEAN-OUT TEMP“ (Reinigungstemperatur) blinkt. Die Aufwärts- oder
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Abwärtspfeiltaste oder die Produkttasten drücken, um die Temperatur
zwischen 0 und 90 °C (195 °F) einzustellen.

SP-13 Frittieren
Benutzer-EA

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der Anzeige „SP-13“ „COOK-
ING USER IO“ (Frittieren Benutzer-EA) blinkt. Die Aufwärts- oder Ab-
wärtspfeiltaste zur Auswahl von „SHOWPREV“ (Voherigen anzeigen)
oder „SHOW- - - -“ (- - - - anzeigen) drücken. Wenn SP-13 auf „SHOW-
PREV“ gesetzt wird, erscheint auf der Anzeige nach einem Frittierzyklus
der letzte frittierte Menüpunkt. „SHOW- - - -“ bedeutet, dass auf der An-
zeige nach einen Frittierzyklus „- - - -“ eingeblendet wird und ein Menü-
punkt ausgewählt werden muss, bevor der nächste Frittierzyklus
begonnen wird.

SP-14 Anzahl
der Körbe

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-14“
„NUMBER OF BASKETS“ (Anzahl Körbe) blinkt. Die Aufwärts- oder Ab-
wärtspfeiltaste zur Auswahl von 2 oder 4 Körben pro Becken drücken.

SP-15
Frittieranzeige

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-15“
„SHOW COOKING INDICATR“ (Frittieranzeige einblenden) blinkt. Die
Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste drücken, um „YES“ (Ja) auszuwählen.
Während eines Frittierzyklus zeigt „*“ an, welcher Zeitgeber läuft. Bei
Auswahl von „NO“ (Nein) wrid „*“ während eines Frittierzyklus nicht
angezeigt.

SP-16 2.
Sprache

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-16“
„2ND LANGUAGE“ (2. Sprache) blinkt. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeil-
taste zur Auswahl der gewünschten 2. Sprache drücken.
HINWEIS: Durch die Einstellung einer zweiten Sprache in der Steuerung
kann nun einfach zwischen 2 Sprachen gewählt werden, indem die Pro-

grammtaste während des normalen Betriebs gedrückt wird. Eine
Sprache erscheint auf der rechten Anzeige. Durch Drücken der Taste ✓
wird die Sprache auf den Anzeigen ausgewählt.

SP-17 2.
Lautstärke

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-17“
„2ND VOLUME“ (2. Lautstärke) blinkt. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeil-
taste oder die Produkttasten drücken, um die gewünschte 2. Lautstärke
auszuwählen.
HINWEIS: Durch die Einstellung einer zweiten Lautstärke in der Steuer-
ung kann nun einfach zwischen 2 Lautstärken gewählt werden, indem

die Programmtaste zweimal während des normalen Betriebs ge-
drückt wird. Eine Lautstärkeeinstellung wird auf der linken Anzeige
(„NONE“ (Keine) bis 10, wobei 10 am lautesten ist) und die zweite Laut-
stärke auf der rechten Anzeige angezeigt. Zur Auswahl der Lautstärke
die Taste „✓“ unter der gewünschten Lautstärke drücken.

SP-18 Energies-
parmodus

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-18“
„ENERGY SAVE ENABLED?“ (Energiesparmodus aktiviert) blinkt. Die
Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder „NO“
(Nein) drücken. Wenn dies auf „YES“ (Ja) gesetzt ist, wird die Frittierma-
schine bei Nichtbenutzung automatisch in den Energiesparmodus
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geschaltet, in dem die Gebläse ausgeschaltet sind. Wenn ein Produkt
ausgewählt wird, um einen Frittierzyklus zu starten, schalten sich Ge-
bläse und Hitze wieder ein. Wenn dies auf „NO“ (Nein) gesetzt ist, laufen
die Gebläse kontinuierlich.

SP-19 Frittierma-
schinentyp

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-19
FRYER TYPE“ (Frittiermaschinentyp) blinkt. Die Aufwärts- oder Ab-
wärtspfeiltaste zur Auswahl von „GAS“ oder „ELEC“ (Elektrisch)
drücken.

SP-20
Beckentyp

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-20
VAT TYPE“ (Beckentyp) blinkt. Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur
Auswahl von „SPLIT“ (Geteilt) oder „FULL“ (Ungeteilt) drücken.

SP-21 Autoheb-
er aktiviert

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-21 AU-
TOLIFT ENABLED“ (Autoheber aktiviert?) blinkt. Die Aufwärts- oder Ab-
wärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES LIFT“ (Mit Heber) oder „NO LIFT“
(Kein Heber) drücken. Wenn die Frittiermaschine mit Autoheber-Funk-
tion ausgestattet ist, muss SP-21 auf „YES LIFT“ (Mit Heber) gesetzt
sein; andernfalls SP-21 auf „NO LIFT“ (Kein Heber) setzen.

SP-22 Versor-
gung aus dem
Fettvorrat

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-22
BULK OIL SUPPLY?“ (Versorgung aus Fettvorrat?) blinkt. Die Aufwärts-
oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES SUPL“ (Mit Versorgung)
oder „NO SUPL“ (Keine Versorgung) drücken. Dies auf „YES“ (Ja) set-
zen, wenn das Fett aus einem externen Fettbehälter in die Becken ge-
pumpt wird. Andernfalls muss SP-22 auf „NO“ (Nein) gesetzt werden.

SP-23 Fettvorrat
entsorgen

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-23
BULK OIL DISPOSE?“ (Fettvorrat entsorgen?) blinkt. Die Aufwärts- oder
Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES DISP“ (Entsorgen) oder „NO
DISP“ (Nicht entsorgen) drücken. Dies auf „YES DISP“ (Entsorgen) set-
zen, wenn das Fett aus den Becken beim Entsorgen in einen externen
Fettbehälter gepumpt wird. Andernfalls muss SP-23 auf „NO DISP“
(Nicht entsorgen) gesetzt werden.

SP-24 Serien-
nummer-
Protokoll

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis „SP-24 S/N ✓EDIT“ (Serien-
nummer bearbeiten) auf der Anzeige blinkt, gemeinsam mit der Serien-
nummer auf der rechten Anzeige.
HINWEIS: Diese Seriennummer sollte der Seriennummer auf dem Type-
nschild an der Klappe entsprechen. Anderenfalls kann sie notiert
werden.

SP-25 Pro-
grammcode
ändern

Mit dieser Option kann das Personal den Programmcode (im Werk ein-
gestellt auf 1, 2, 3) ändern, mit dem auf die den Produktprogrammiermo-
dus und den Proggrammmodus der Stufe 2 zugegriffen wird.
Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der Anzeige „SP-25 CHANGE

MGR CODE? 1=YES“ (MGR-Code ändern? 1=Ja) blinkt. Produkt 1
drücken. „ENTER NEW CODE“ (Neuen Code eingeben) „P=DONE“
(Fertig), „I=QUIT“ (Abbrechen) läuft kontinuierlich über die Anzeige. Die
Produkttasten drücken, um den neuen Code einzugeben. Wenn der
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Code passt, die Programmtaste drücken. „REPEAT NEW CODE“
(Neuen Code wiederholen), „P=DONE“ (Fertig), „I=QUIT“ (Abbrechen)
erscheinen auf der Anzeige. Geben Sie denselben Code ein, der zuvor

eingegeben wurde. Wenn der Code passt, die Programmtaste
drücken. „CODE CHANGED*“ (Code geändert) erscheint auf der An-

zeige. Wenn der Code nicht passt, die Info-Taste drücken. „*CAN-
CEL*“ (Abbrechen) erscheint auf der Anzeige. Dann kehrt die Anzeige
zu „SP-25“ „CHANGE MGR CODE? 1=YES“ (MGR-Code ändern? 1=Ja)
zurück. Nun können die obigen Schritte wiederholt werden.

SP-26 Nutzungs-
code ändern

Hiermit kann der Bediener den Nutzungscode (ab Werk als 1, 2, 3 ein-
gestellt) ändern, um die Auslastungsdaten eines jeden Produkts zurück-
zusetzen. Siehe 4.1.5 5. Nutzungsprüfung, seite 65. Die rechte
Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-26 CHANGE US-
AGE CODE? 1=YES“ (Nutzungscode ändern? 1=Ja) blinkt. Produkt 1
drücken. „ENTER NEW CODE“ (Neuen Code eingeben) „P=DONE“
(Fertig), „I=QUIT“ (Abbrechen) läuft kontinuierlich über die Anzeige. Die
Produkttasten drücken, um den neuen Code einzugeben. Wenn der
Code passt, die Programmtaste drücken. „REPEAT NEW CODE“ (Neu-
en Code wiederholen), „P=DONE“ (Fertig), „I=QUIT“ (Abbrechen) er-
scheinen auf der Anzeige. Geben Sie den zuvor eingegebenen Code

ein. Wenn der Code passt, die Programmtaste drücken. „*CODE
CHANGED*“ (Code geändert) erscheint auf der Anzeige. Wenn der

Code nicht passt, die Info-Taste drücken. „*CANCEL*“ (Abbrechen)
erscheint auf der Anzeige. Dann kehrt die Anzeige zu „SP-26“
„CHANGE, USAGE CODE? 1=YES“ (Nutzungscode ändern? 1=Ja) zur-
ück. Nun können die obigen Schritte wiederholt werden.

SP-27 Entsorgen
erfordert Code?

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-27
DISPOSE REQUIRES CODE?“ (Entsorgen erfordert Code?) blinkt. Die
Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder „NO“
(Nein) drücken. Wenn dies auf „YES“ (Ja) gesetzt ist, muss der Code 1,
2, 3 eingegeben werden, um das Fett anhand des Entsorgungsmodus
aus dem Becken zu entsorgen.

SP28 Längere
Füllzeit

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-28
LONGER FILL TIME ENABLED?“ (Längere Füllzeit aktiviert?) blinkt. Die
Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder „NO“
(Nein) drücken.

SP-29 Benutzer
kann Füllung
beenden

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-29
LET USER EXIT FILL“ (Benutzer kann Füllung beenden) blinkt. Die Auf-
wärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder „NO“
(Nein) drücken. Wenn „YES“ (Ja) ausgewählt wird, kann der Benutzer
den Express Filter™-Füllvorgang beenden.
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SP-30 „SKIM“-
Aufforderung
überspringen

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-30
SKIP ‘SKIM’ PROMPT?“ (SKIM-Aufforderung überspringen?) blinkt. Die
Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder „NO“
(Nein) drücken.

SP-31 Zweistu-
figes Waschen
aktiviert

Die rechte Pfeiltaste kurz drücken, bis auf der linken Anzeige „SP-31 2-
STAGE WASH ENABLED?“ (Zweistufiges Waschen aktiviert?) blinkt.
Die Aufwärts- oder Abwärtspfeiltaste zur Auswahl von „YES“ (Ja) oder
„NO“ (Nein) drücken.

66..22 NNiicchhtt ssttöörreenn
In die Frittiermaschine können Zeiten mit starker Auslastung, während denen die
Nachricht „FILTER NOW?“ (Jetzt filtern?) nicht angezeigt wird, programmiert werden.
Es gibt drei Tage-Gruppierungen – Montag bis Freitag (M-F), Samstag (SAT) und
Sonntag (SUN). In jeder Tage-Gruppierung können bis zu 4 Zeiträume (M-F 1 bis M-F
4, SAT 1 bis SAT 4 und SUN 1 bis SUN 4) programmiert werden. Ein Zeitraum kann
zwischen 1 und 180 Minuten lang sein.

11)) Die Programmtaste fünf Sekunden lang gedrückt halten, bis „LEVEL 2“ „SP
PROG“ „ENTER CODE“ (Stufe 2/Sonderprogramm/Code eingeben) auf der
Anzeige erscheinen.

22)) Die Programmtaste noch einmal drücken. Auf der linken Anzeige blinkt „DO
NOT DISTURB“ „ENTER CODE“ (Nicht stören/Code eingeben).

33)) Code 1, 2, 3 eingeben.
44)) „DO NOT DISTURB ENABLED?“ (Nicht stören aktiviert?) blinkt auf der linken

Anzeige. Auf der rechten Anzeige erscheint „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein). Die
Aufwärts- und Abwärtspfeiltasten drücken, um „YES“ (Ja) oder „NO“ (Nein)
auszuwählen.

55)) Die Programmtaste drücken. „M-F 1“ erscheint auf der linken Anzeige. Auf
der rechten Anzeige blinkt die Uhrzeit. Die Produkttaste oder die Aufwärts- und
Abwärtspfeiltaste drücken, um die Uhrzeit zu ändern.

66)) Die Programmtaste drücken. „M-F 1“ erscheint auf der linken Anzeige. Auf
der rechten Anzeige blinkt „A“ oder „P“. Die Aufwärts- und Abwärtspfeiltasten
drücken, um AM oder PM auszuwählen.

77)) Die Programmtaste drücken. „M-F 1“ erscheint auf der linken Anzeige. Die
Stelle ganz rechts blinkt. Die Produkttasten drücken, um den Zeitbetrag
einzugeben (maximal 180 Minuten), in dem Filtern gesperrt ist (nach dem in
Schritt 5 eingegebenen Zeitpunkt).

88)) Die Programmtaste drücken, um zur nächsten Zeitgeberperiode M-F 2 zu
navigieren.

99)) Schritte 5, 6, 7 und 8 für alle anderen nachstehenden Zeitperioden wiederholen:
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M-F 1 XX:XX A XX

M-F 2 XX:XX A XX

M-F 3 XX:XX A XX

M-F 4 XX:XX A XX

SAT 1
(SA 1)

XX:XX A XX

SAT 2
(SA 2)

XX:XX A XX

SAT 3
(SA 3)

XX:XX A XX

SAT 4
(SA 4)

XX:XX A XX

SUN 1
(SO 1)

XX:XX A XX

SUN 2
(SO 2)

XX:XX A XX

SUN 3
(SO 3)

XX:XX A XX

SUN 4
(SO 4)

XX:XX A XX

66..33 EEiinnsstteelllleenn ddeerr UUhhrr
11)) Die Programmtaste fünf Sekunden lang gedrückt halten, bis „LEVEL 2“ „SP

PROG“ „ENTER CODE“ (Stufe 2/Sonderprogramm/Code eingeben) auf der
Anzeige erscheinen.

22)) Die Programmtaste noch einmal drücken. Auf der linken Anzeige blinkt
„CLK SET“ „ENTER CODE“ (Uhr einstellen/Code eingeben).

33)) Code 1, 2, 3 eingeben.
44)) „CS-1 ENTER DATE MM-DD-YY“ (CS-1 Datum eingeben MM-TT-JJ) blinkt auf

der linken Anzeige. Das Datum mithilfe der Produkttaste auf der rechten
Anzeige einstellen.

55)) Die rechte Pfeiltaste drücken. „CS-2 ENTER TIME“ (Zeit eingeben) blinkt auf
der linken und die Uhrzeit auf der rechten Anzeige. Die Produkttaste oder die
Aufwärts- und Abwärtspfeiltaste drücken, um die Uhrzeit zu ändern.

66)) Die rechte Pfeiltaste drücken. „CS-2 ENTER TIME“ (Zeit eingeben) blinkt auf
der linken und „AM“ oder „PM“ auf der rechten Anzeige. Die Aufwärts- und
Abwärtspfeiltasten drücken, um „AM“ oder „PM“ auszuwählen.

77)) Die rechte Pfeiltaste drücken. „CS-3 TIME FORMAT“ (Zeitformat) blinkt auf der
linken und „12-HR“ (12 Std.) bzw. „24-HR“ (24 Std.) erscheint auf der rechten
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Anzeige. Mit den Aufwärts- und Abwärtspfeiltaste das 12-Stunden- oder 24-
Stunden-Format auswählen.

88)) Die rechte Pfeiltaste drücken. Auf der linken Anzeige blinkt „CS-4 DAYLIGHT
SAVING TIME“ (Sommerzeit). Mit den Aufwärts- und Abwärtspfeiltasten die
Sommerzeit für Ihre Zeitzone auswählen: 1.OFF (Aus); 2.US (USA 2007 &
danach); 3.EURO; oder 4.FSA (USA vor 2007).

99)) Die Programmtaste um zu beenden.

66..44 DDaatteennpprroottookkoolllliieerruunnggss--,, WWäärrmmeerreeggeelluunnggss--,,
TTeecchhnniikk--,, SSttaattiissttiikk-- uunndd FFiilltteerrsstteeuueerruunnggssmmoodduuss
Datenprotokollierungs-, Wärmeregelungs-, Technik-, Statistik- und
Filtersteuerungsmodus sind erweiterte Diagnose- und Programmiermodi, die in erster
Linie für Henny Penny vorgesehen sind. Weitere Informationen über diese Funktionen
sind von der Service-Abteilung unter der Rufnummer 1-800-417-8405 oder 1-937-
456-8405 zu erhalten.
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Im Falle eines Ausfalls des Steuersystems, zeigt die Digitalanzeige eine
Fehlermeldung. Die Fehlercodes werden nachfolgend in der Spalte ANZEIGE
dargestellt. Bei Anzeige eines Fehlercodes ertönt ein ununterbrochenes Warnsignal,
das durch Drücken einer beliebigen Taste abgeschaltet werden kann.

Tabelle 7-1 Fehlercodes

Anzeige Ursache Korrektur auf der Tafel

E-4 Steuerkonsole
überhitzt.

Schalter auf die Position „OFF“ (Aus) und dann wieder auf
„ON“ (Ein) stellen; falls „E-4“ angezeigt wird, erhitzt sich
die Steuerkarte zu sehr; überprüfen Sie die Lüftungsschli-
tze auf beiden Seiten der Einheit auf Hindernisse.

E-5 Fett wird zu heiß. Schalter auf die Position „OFF“ (Aus) und dann wieder auf
„ON“ (Ein) stellen; falls „E-5“ angezeigt wird, sollten die
Heizkreisläufe und der Temperaturfühler geprüft werden.

E-6A Temperaturfühler
offen.

Schalter auf die Position „OFF“ (Aus) und dann wieder auf
„ON“ (Ein) stellen; falls „E-6“ angezeigt wird, sollte der
Temperaturfühler geprüft werden.

E-6B Temperaturfühler
kurzgeschlossen.

E-10 Obergrenzen-
schalter.

Gerät abkühlen lassen (15–20 Minuten). Das Werkzeug
für den oberen Grenzwert an der Innenseite der linken
Klappe vorsichtig in die Bohrung im Scharnier des Hei-
zelements einführen. Wenn sich die Obergrenze nicht
zurücksetzen lässt, muss der Obergrenzenschalter er-
setzt werden.

E-15 Auslassschalter. Sicherstellen, dass der Auslassgriff vollständig in die ges-
chlossene Position gedrückt ist; wenn E-15 weiterhin bes-
teht, Auslassschalter prüfen lassen.

E-18A Linker Füllstand-
sensor offen.

Schalter auf die Position „OFF“ (Aus) und dann wieder auf
„ON“ (Ein) stellen. Falls immer noch ein fehlerhafter Sen-
sor angezeigt wird, die Steckverbinder an der Steuerkarte
prüfen lassen. Sensor prüfen und ggf. austauschen.E-18B Rechter Füll-

standsensor
offen.

E-18C Beide Füllstand-
sensoren offen.

E-20A
„FAN SEN-
SOR
STUCK
CLOSED“
(Gebläse-
sensor
klemmt in

Fehlerhafter
Druckschalter.

Falls das Gebläse nicht läuft, Druckschalter prüfen las-
sen; bei fehlendem Luftdruck sollte der Kreislauf geöffnet
sein.

Verkabelung-
sproblem.

Wenn das Gebläse läuft, Verkabelungsfehler oder Relais
auf der E/A-Karte geschlossen

Fehler E/A-Karte.

Kapitel 7 Fehlercodes
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geschloss-
ener
Position)

E-20B
“NO
DRAFT“
„CHECK
FAN“
(Keine Fris-
chluft/Ge-
bläse
prüfen)

Fehler Druck-
schalter/loser
Schlauch.

Netzschalter drücken, um Becken aus- und wieder einzu-
schalten, falls E-20-B weiterhin angezeigt wird, Druck-
schalter überprüfen lassen; bei fehlendem Luftdruck sollte
der Kreislauf geöffnet sein; sicherstellen, dass Schlauch
an den Lüfter und Druckschalter angeschlossen ist.

Fehler Fris-
chlüfter/niedrige
Spannung.

Frischlüfter prüfen lassen; niedrige Spannung fließt an
Lüfter.

Hindernisse im
Abzug oder der
Haube.

Abgas- und Haubensystem der Frittiermaschine auf Ver-
stopfungen überprüfen.

E-20D
“IGNITION
FAILURE“
(Zündfeh-
ler)

Keine Zündung/
keine Flamme.

Netzschalter drücken, um Becken aus- und wieder einzu-
schalten. Falls E-20-D weiterhin angezeigt wird, Gaslei-
tungsverbindungen prüfen; Gasabsperrventil prüfen;
Zündmodul prüfen; Gasventil prüfen; Flammensensor-
spiel prüfen; Verkabelung Gasventil und Zündungsmodul
prüfen.

E-21 Langsame Hitzer-
ückgewinnung.

Frittiermaschine von einem zertifizierten Servicetechniker
auf eine korrekte Spannung prüfen lassen; Einheit auf
lose oder verschmorte Kabel prüfen lassen.

E-22
„NO HEAT“
„CHECK
PWR
CORD
AND
BREAKER“
(Keine Hi-
tze/Netzka-
bel und
Trenn-
schalter
prüfen)

Elemente heizen
nicht.

Netzkabel und Heizkreis prüfen lassen.

E-41
E-46

Programmierfeh-
ler.

Netzschalter auf „OFF“ (Aus) und dann wieder auf „ON“
(Ein) stellen. Falls die Anzeige einen Fehlercode anzeigt,
Steuerung neu initialisieren lassen; falls Fehlercodes wei-
terhin angezeigt werden, Steuerkarte austauschen
lassen.

E-47 Analogwandler-
chip oder 12-Volt-

Netzschalter auf „OFF“ (Aus) und dann wieder auf „ON“
(Ein) drehen. Falls „E-47“ weiterhin angezeigt wird, die E/
A-Karte austauschen lassen. Wenn die Lautsprecher
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Versorgung
ausgefallen.

stumm sind, ist wahrscheinlich die E/A-Karte ausgefallen;
E/A-Karte austauschen lassen.

E-48 Eingabesystem-
fehler.

PC-Karte ersetzen lassen.

E-54C Temperaturein-
gabefehler.

Schalter auf OFF (Aus) und dann wieder auf ON (Ein
stellen; Steuerungsleiterplatte austauschen lassen, falls
„E-54C“ weiterhin angezeigt wird.

E-60
„FILTER IN
USE“ (Filter
in Verwen-
dung)

AIF-Leiterplatte
hat keine Verbin-
dung mit der
Leiterplatte.

Den Schalter auf „OFF“ (Aus) drehen, 15 Sekunden wart-
en und dann wieder auf „ON“ (Ein) stellen. Falls „E-60“
weiterhin angezeig wird, den Steckverbinder zwischen
den Leiterplatten überprüfen lassen; ggf. die AIF-Leiter-
platte oder die Steuerungsleiterplatte austauschen.

E-70C Überbrückungs-
draht Ablassventil
fehlt oder ist
getrennt.

Den Überbrückungsdraht der Leiterplatte in der Verriege-
lungsposition des Auslassschalters prüfen lassen.

E-83-A Druck zu hoch. Filtersystems Becken 1 prüfen.

E-83-B Druck zu hoch. Filtersystems Becken 2 prüfen.

E-83-C Druck zu hoch Filtersystems Becken 3 prüfen.

E-83-D Druck zu hoch. Filtersystems Becken 4 prüfen.

E-83-E Druck zu hoch. Filtersystems Becken 5 prüfen.

E-83-J BIB-Füllschalter
Vorrat ist EIN,
wenn der Druck
zu hoch ist.

BIB-Füllventile prüfen.

E-83-R Entsorgungs-
schalter Vorrat ist
EIN, wenn der
Druck zu hoch
ist.

Schnelltrennung Vorrat hinter Frittiermaschine prüfen.

E-931
“24 VDC
SUPPLY
TRIPPED“
(24-VDC-
Versorgung
ausgelöst)

Autoheber-Motor
defekt oder
ausgefallen.

Wenn die Autoheber-Funktion nicht funktioniert, die Auto-
heber-Motoren prüfen lassen.
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Tabelle 8-1 Fehlerbehebung

Problem Ursache Abhilfe

Netzschal-
ter steht
auf EIN,
aber die
Frittierma-
schine ist
vollständig
außer
Betrieb.

Offener Stromkreis.
• Netzkabel der Frittiermaschine anschließen.

• Trennschalter und Sicherung im Schaltkasten
prüfen.

Steuer-
ungsfehler-
code „E-
10“.

Fetttemperatur zu
hoch.

Gerät abkühlen lassen (15–20 Minuten), Rückstellknopf
aus Metall unter der rechten Seite der Steuerungen
nach oben drücken; falls sich der Obergrenzschalter
nicht zurücksetzen lässt, muss dieser ausgetauscht
werden.

Becken ist
unzurei-
chend
gefüllt.

BIB ist leer oder
fast leer.

BIB auffüllen.

BIB-Fettleitung ist
verstopft oder
abgeklemmt.

BIB-Leitung prüfen.

Filterwanne muss
gereinigt werden.

Filterwanne reinigen und Papier oder Einsatz wechseln.

Fett
schäumt
oder kocht

Wasser im Fett. Fett ablassen und reinigen.

Ungeeignetes oder
schlechtes Fett.

Empfohlenes Fett verwenden.

Kapitel 8 Anleitung zur
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Problem Ursache Abhilfe

über den
oberen
Becken-
rand.

Unsachgemäße
Filterung.

Verfahren zur Filterung beachten.

Unsachgemäßes
Spülen nach dem
Reinigen des
Beckens.

Becken reinigen und spülen, und danach sorgfältig
trocknen.

Fett läuft
nicht aus
dem Beck-
en ab.

Ablassventil mit
Krümeln verstopft.

Das Ventil öffnen und die Reinigungsbürste durch das
Ablassventil drücken. Reinigungsbürste sofort entfer-
nen, damit sich das Ablassventil nicht auf die Bürste
schließt, was Bürste und Ablassventil beschädigen
kann. Becken öfter abschöpfen, um Verstopfungen zu
vermeiden.

Auslasswanne
verstopft.

Die rechte Seitenwand entfernen und den Stopfen aus
der Wanne ziehen, Wanne reinigen.

Filtermotor
läuft, aber
das Fett
wird nur
langsam
abge-
pumpt.

Anschlüsse der Fil-
terleitung sind
locker.

Alle Anschlüsse der Filterleitung festziehen.

Filterpapier oder
-pad verstopft.

Filterpapier oder -pad wechseln.

Filter nicht
ordnungsgemäß
zusammengebaut.

Montageanleitung an der Klappeninnenseite beachten.

Während
des ge-
samten Fil-
tervor-
gangs sind
Luftblasen
im Fett.

Filterwanne nicht
vollständig
eingerastet.

Sicherstellen, dass die Rücklaufleitung des Filters voll-
ständig in den Sammelbehälter der Frittiermaschine ge-
schoben wurde.

Filterwanne
verstopft.

Wanne reinigen und Papier oder Einsatz wechseln.

Beschädigter Dich-
tungsring am Sam-
melbehälter für die
Filterleitung der
Frittiermaschine.

O-Ringe ersetzen.

Filtermotor
läuft nicht.

Hitzerücksetzknopf
auf der Rückseite
des Pumpenmotors
wurde ausgelöst.

Motor abkühlen lassen. Dann mit einem Schrauben-
dreher fest gegen den Knopf drücken, bis dieser klickt.
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